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SIE MÖCHTEN IHRE
IMMOBILIE VERKAUFEN?

Erfahren Sie den aktuellen 
Marktwert Ihrer Immobilie – 
kostenfrei und diskret

Armin Benz und Stefan Koch
GESCHÄFTSSTELLENINHABER
Bad Homburg

www.von-poll.com/bad-homburg

Ich bin gerne für Sie da!
wie gewohnt zuverlässig, freundlich, kompetent
mit über 30 Jahren Erfahrung und erlernten Wissen im Verkauf

Finanzieren. Leasen. Versichern.

Unser Kooperationspartner:

ganz in Ihrer NäheNEU Jetzt selbstständig

KARL HERMANN FLACH STR. 26
(ehemals „Autohaus Ruhl“)
61440 Oberursel am Taunus

TEL.: 06171 / 9898-677, FAX: 678
axel.pecher@taunus-auto-oberursel.de

www.taunus-auto-oberursel.de

Axel Pecher
Ich freue mich

auf Ihren Anruf oder

Ihren Besuch!

TV | Sat | Telefon|| |

Neue Service Nummer:

 06172 – 9987945
61440 Oberursel

Karl Automobile GmbH
Citroën & Honda in Oberursel

Tel. 06171/52780 · karl-automobile.de

Täglich modernste 
Bettfedern-Reinigung 

• Angebote bei Inlett und Daunen •

Oberursel-Weißkirchen

Tel. 06171/8661006

Tel. 06171/73613

www.betten-ruehl-oberursel.de

www.ruehl-bettenhaus.de

Veränderte Geschäftszeiten

Bettenhaus-Rühl

• Sonderaktion •

Lightshow beamt Christina auf den Thron
Von Beppo Bachfischer

Oberursel. Seit Samstag ist Christina II. 
Regentin der Brunnenmonarchie von 
Orschel. Zusammen mit Brunnenmeister 
Jürgen, der zugleich Feuerwehrkamerad 
in Stierstadt und Schwiegervater in spe 
der 25-jährigen Friseurmeisterin ist, 
wird sie ein Jahr lang im feuerwehrroten 
Kleid Oberursel nach innen und außen 
repräsentieren. 

„Heute Abend hat wirklich alles gestimmt, es
war ein tolles Programm.“ So hörte man die
Galagäste sich auf dem Balkon der Stadthalle
nach der Veranstaltung unterhalten. Die neue
Brunnenkönigin, in deren Pass als bürgerlicher
Name Christina Batz steht, und ihr Brunnen-
meister Jürgen Aumüller haben schon während
ihrer Inthronisationsgala in der Stadthalle, die
unter dem Motto „Orscheler Lightnight“ stand,
die Herzen ihrer Untertanen im Sturm erobert.
Ein hochkarätiges, von Musik und Tanz und
einer spektakulären Lasershow geprägtes Pro-
gramm, kenntnisreich, charmant und schlag-
fertig serviert von der Brunnenkönigin 2008
und Hessentagsdame 2011 Charmaine Wei-
senbach, umrahmte den Wechsel der Brunnen-
krone von Carolyn II. zu Christina II. 
Dass die Orscheler Majestät in Bad Homburg
geboren ist, wird ihr großzügig nachgesehen,
immerhin lebt sie seit zehn Jahren in Stierstadt
mit ihrem Freund Sascha und dessen Eltern
Biserka und Jürgen Aumüller und damit auch
mit ihrem Brunnenmeister unter einem Dach.
Natürlich steht ihr unter diesen Umständen der
Oberurseler Brunnenthron näher als der Bad
Homburger Laternenthron. Was sie allerdings
nicht abgehalten hat, ihr bildhübsches Kleid
mit roter Spitze im Modestudio Heike Rahu-
sen-Marsch fertigen zu lassen, wo auch Later-
nenkönginnen eingekleidet werden. Zur Arbeit
fährt Christina jeden Tag nach Bad Soden in
den Salon „4 Haareszeiten“. Und auch in die
Oberurseler Kernstadt hat sie beste Beziehun-
gen durch ihre Mitgliedschaft im Kleinen Rat
des Karnevalvereins Frohsinn, der bei der
Inthro neben der Feuerwehr Stierstadt sehr
stark vertreten war. 

Der „Frohsinn“ war praktisch in doppelter
Funktion anwesend, galt es doch neben der
Inthro von Christina II. zugleich, die schei-
dende Brunnenkönigin Carolyn II. mit ihrem
Brunnenmeister Harry zu verabschieden. Die
Brassband spielte ein letztes Mal für dieses
Brunnenpaar und Carolyn blies sich selbst den
Auszugsmarsch mit. Doch ehe es ernst wurde,
entführte das Frohsinn-Ballett mit einem gran-
diosen Auftritt Brunnenpaar und Publikum
nach Hollywood. 
180 Termine haben die beiden in ihrer Amts-
zeit absolviert, wie Vereinsring-Vorsitzender
Rolf Steinhagen voller Respekt anmerkte, und
dabei den Vereinsring und die Stadt in Ober-
ursel, in der Region und sogar international re-
präsentiert, so Bürgermeister Hans-Georg
Brum. Mit ihrem perfekten Englisch sei im Ju-
biläumsjahr der Städtepartnerschaften die Ab-
solventin der Frankfurt International School
hervorragend angekommen. Dass sie daneben
mit ihrem natürlichen, fröhlichen Charme für
die Patienten der Klinik Hohe Mark, wo sie ihr
freiwilliges soziales Jahr absolviert, stets ein
Lächeln hatte, hob Klinikdirektorin Anke Ber-
ger-Schmitt hervor. Sie habe dort ihren Beruf
gefunden und mit der Wahl des Feldbergbrun-
nens in der Klinik als „ihren Brunnen“ ihre
Verbundenheit gezeigt. 
Beim Abschied ergriff zuerst Harry das Wort,
obwohl er sonst immer Carolyn den Vortritt

ließ: „Sie war die Queen, ich Prinz Philipp.“
Die Zeit mit Caro sei immer stressfrei gewe-
sen. Er habe sie in vollen Zügen genießen kön-
nen. „Heidi, ab morgen bist du wieder meine
Königin“, rief er der Frau an seiner Seite im
bürgerlichen Leben zu. Carolyn erwiderte
Harrys Komplimente: „Alles, was die Brun-
nenkönigin nicht im Kopf hat, hatte er in den
Beinen.“ Es sei ein „erlebnisreiches, aufregen-
des und sehr emotionales Jahr“ gewesen.
Beide hätten neue Leute und Bräuche kennen-
gelernt und seien überall so empfangen wor-
den, dass sie sich sofort wohl fühlen konnten.
Mit stehenden Ovationen wurden Carolyn und
Harry verabschiedet, ehe sie mit „The Last
Waltz“ aus dem Amt tanzten. 
Bevor die neue Ära begann, blickte zunächst
„Froschkönig“ Thomas Poppitz auf die An-
fänge des Brunnenfestes und der Brunnenkö-
niginnen zurück. „Ich hatte sie alle – an mei-
nem Brunnen“, brüstete er sich. Zweite Ver-
einsring-Vorsitzende Christine Förder und ihr
Mann Thomas, die vor 20 Jahren das Brunnen-
paar bildeten, ließen ihre Regentschaft augen-
zwinkernd Revue passieren. 
Umso tiefer saß der Schreck, als Charmaine
Weisenbach verkündete, es gebe kein Brun-
nenpaar 2015. So suchte Vanessa Küster im
Publikum nach einem Mann, dem die neue, 

(Fortsetzung auf Seite 3)

Das Publikum erlebte in der Stadthalle zusammen mit den ehemaligen Majestäten, Vereinsringvertretern und Ehrengästen auf der Bühne zur
Inthronisation von Brunnenkönigin Christina II. und ihres Brunnenmeisters Jürgen eine spektakuläre Lasershow. Fotos: Bachfischer

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de

www.teppichblitz.de
Büro: Weilburger Str. 24 · 65606 Villmar

Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Fa.Teppichblitz

Lieferung und Verlegung von Teppichböden aller namhaften Hersteller, 

PVC-Beläge, Laminat, Fertigparkett, Treppenverlegung, Verlegung von Fremdware,

Kettelarbeiten, Teppichbodenreinigung, Möbel räumen.

Seit 1984

Verkauf und Verlegung von
Teppich • Laminat • Parkett und Designbelägen

empfohlene Fachfirmen
mit Referenzen!
mit Qualifizierungszertifikat!
mit Leistungsnachweis!
L E I S T U N G a m B A U . d e
praxiserprobt  ·  bestätigt  ·  dokumentier t
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Ausstellungen
Abstrakte Acrylbilder von Karin Krantz, Taunus
Sparkasse, Epinay-Platz (bis Ende April)
„Träume, Gedanken und Formen“ von Zinaida 
Starovoytova, Restaurant „Die Linse“, Krebsmühle in
Weißkirchen, 18-24 Uhr, samstags 12-24 Uhr, sonn-
tags 12-23 Uhr (bis 26. April)
„Alltägliche Impressionen“ von Diler Yavas, Galerie
Tigrel, Lange Straße 75 (bis 21. April)
„Spiegelungen“, Photo-Cirkel im Kulturkreis, Stadt-
bücherei, Eppsteiner Straße 16-18 (bis 11. April)
„Achtung Langer!“ – Werke von Peter Zielatkei -
wicz, Artcafé Macondo, Strackgasse 14 (bis 1. Mai)
„Zeugnisse der Erdgeschichte aus dem Taunus und
Umgebung“, Stadtgeschichte, Industriegeschichte,
Vorgeschichte, Mittelalter, Bücher, Hans Thoma, Sei-
fenkisten sowie „Bauern, Handwerker und Krieger“
(Dauerausstellung), Vortaunusmuseum, Marktplatz,
mittwochs 10-17 Uhr, samstags 10-16 Uhr und sonn-
tags 14-17 Uhr
Technik und Historie im Rolls-Royce-Museum, 
Erweiterung um die „Entwicklung von Großflug -
motoren von 1935 bis 1945“, Museumseingang über
Haupteingang gegenüber der Rolls-Royce-Wiese, 
jeweils am vierten Freitag des Monats 15-18 Uhr

Donnerstag, 2. April
Live-Musik mit P.C. Bryant, Alt-Oberurseler Brau-
haus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 3. April
Stadtführung „Von der Christuskirche zur Kirche
St. Ursula“, Treffpunkt Christuskirche, 15 Uhr
Live-Musik mit Andy Sommer, Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr

Samstag, 4. April
Altstadtführung der Stadt Oberursel, Treffpunkt vor
dem Vortaunusmuseum, Marktplatz, 14 Uhr
Vinylabend für Nostalgiker und Plattenfans, Art-
  café Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr

Sonntag, 5. April
Ostereiersuchen, Kleintierzuchtverein Oberursel
H194, Vereinsgelände an den Kieskauten, 10-16 Uhr
Beamer-Vortrag „Eindrücke aus Südostasien“ mit
Christiane Fischer und Uwe Marsen, Artcafé Macon-
do, Strackgasse 14, 18 Uhr

Montag, 6. April
Saisoneröffnung und Tag der offenen Tür, Tennisclub
Stierstadt, Clubgelände am Fasanenweg, Schleif chen -
turnier ab 10 Uhr
Ostereiersuchen, SPD Oberursel, Camp King-Park,
11 Uhr
Ostereiersuchen, Kleintierzuchtverein H204 Stier-
stadt, Treffpunkt am Züchterheim, Heinrich-Geibel-
Platz/Gartenstraße 7, 14 Uhr

Mittwoch, 8. April
Monatstreffen des Deutschen Frauenrings, Vortrag:
„Schmerztheraphie nach Liebscher & Bracht“ von

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 20 Uhr bis
morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen ganztägig,
wird eine gesetzlich festgelegte Notdienstgebühr
von 2,50 Euro erhoben. Telefonisch kann man die
aktuelle Notdienstapotheke erfahren über Handy
22833 und über Festnetz 0137 888 22833.

Heilpraktiker Sven Sören Schumann, Stadthalle
(Raum Weißkirchen), 15 Uhr

Donnerstag, 9. April
Spieltag für Grundschulkinder, Stadtbücherei, Epp-
steiner Straße 16-18, 15-18 Uhr
Live-Musik mit „Uptown Swingtide“, Alt-Ober -
urseler Brauhaus, Ackergasse 13, 20 Uhr

Freitag, 10. April
Komödie „Liebe, Lügen, Laster“, Neue Bühne Ober-
ursel, Kunstbühne Portstraße, Hohemarkstraße 18,
19.30 Uhr
Live-Musik mit „Bob Crook and the Criminals“, Art -
café Macondo, Strackgasse 14, 20 Uhr

Samstag, 11. April
„Jesus macht nicht mehr mit“, Moritz Stoepel mit
Christopher Herrmann (Cello), Artcafé Macondo,
Strackgasse 14, 20 Uhr
Komödie „Liebe, Lügen, Laster“, Neue Bühne Ober-
ursel, Kunstbühne Portstraße, Hohemarkstraße 18,
19.30 Uhr

Sonntag, 12. April
Ökumenischer Biker-Gottesdienst für Motorräder
und alles was Räder hat, Musik mit Jambo, vor der
Kirche St. Hedwig, Eisenhammerweg, 10 Uhr
Komödie „Liebe, Lügen, Laster“, Neue Bühne Ober-
ursel, Kunstbühne Portstraße, Hohemarkstraße 18, 15
Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

An den Drei Hasen 39 
61440 Oberursel

61440 Oberursel, Obere Zeil 4

An den Drei Hasen 3 · 61440 Oberursel

An den 3 Hasen 24
61440 Oberursel

Ostereiersuche 
rund um den Stier
Stierstadt (ow). Der Kleintierzuchtverein H
204 Stierstadt lädt alle Kinder mit ihren Eltern
zum Ostereiersuchen am Ostermontag, 6.
April, auf den Heinrich-Geibel-Platz ein.
Treffpunkt ist um 14 Uhr im Züchterheim
Gartenstraße 7. Nach dem Ostereiersuchen
gibt es Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und
kalte Getränke. Und außerdem findet in die-
sem Jahr wieder ein witziges Hasen-Roulette
statt. Die Kinder möchten ihre Osterkörbchen
selber mitbringen.

Die Osterbirke 
von Bommersheim

Die Interessengemeinschaft Bommersheim hat
an der Kreuzung Lange Straße/Burgstraße die
Osterbirke aufgestellt. Bei der Gestaltung
haben Maja und Franz Bechthold, Heike und
Holger Girschikofsky sowie Gerdi, Doris und
Peter Braun mitgewirkt. Die Blumenspende
kam von Jörg Krammich und das Moos von
Raimund Krammich. Da die Osterbirke vor der
Methawee Thai-Massage & Kosmetik steht,
wird von der Inhaberin das Blumengießen
übernommen.

Die neuen E-Bikes im Taunus-Informationszentrum an der Hohemark.

Hochtaunus (how). Die E-Bike Saison im
Taunus hat begonnen. Ganz neu beim Taunus
Touristik Service in dieser Saison sind Räder
„Made in Germany“ mit höherer Akku-Leis-
tung, zwei Rad-Typen (Trekking- und Moun -
tainbikes) und einheitlichen Verleihpreisen an
allen Taunus-Stationen.
Die erste Stunde ist gratis, jede weitere Stunde
kostet fünf Euro. Die Tagespauschale unter der
Woche für ein Rad beträgt 20 Euro, für zwei
Fahrräder 30 Euro. Die Räder können auch
über Nacht für einen Pauschalpreis entliehen

werden. Dieser beträgt am Wochenende für ein
Rad 35 und unter der Woche 40 Euro.
An 14 Stationen im Taunus stehen bis zum
Herbst insgesamt 57 Räder zum Ausleihen be-
reit. Das Taunus-Informationszentrum an der
Hohemark in Oberursel bietet sogar sechs
Räder an: Vier E-Trekkingbikes und erstmals
auch zwei E-Mountainbikes. Damit lassen sich
auch die anspruchsvolleren Wege der Mittel-
gebirgsregion spielend leicht erkunden.
Die Verleihstation findet man im Internet unter
www.taunus.info.

Neue E-Bikes beim Touristik-Service

Im Taunabad werden
Ostereier gesucht
Oberursel (ow). Die Stadtwerke Oberursel
laden alle Kinder am Ostersonntag, 5. April,
ein, von 9.30 bis 12 Uhr ein Osterei auf dem
Taunabad-Freibadgelände zu suchen. Jedes ge-
fundene Ei wird gegen eine süße Osterüberra-
schung eingetauscht. Dies ist für alle Besucher
eine gute Gelegenheit, die fertiggestellte Ver-
bindung zwischen Hallen- und Freibad zu er-
kunden oder das neue Taunabad kennenzuler-
nen. Der Badebetrieb beginnt um 10 Uhr. El-
tern können sich ab 9.30 Uhr im Foyer des Hal-
lenbads mit Kaffeespezialitäten stärken.

Donnerstag, 2. April
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102 

Freitag, 3. April
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031

Samstag, 4. April
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Tel. 06172 -22227

Sonntag, 5. April
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Montag, 6. April
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Dienstag, 7. April
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Tel. 06171-54700

Mittwoch, 8. April
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Tel. 06171-9161100

Donnerstag, 9. April
Goethe-Apotheke im Taunus-Carré,
Friedrichsdorf, 
Wilhelmstraße 23, Tel. 06172-9975751
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Freitag, 10. April
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-96860

Samstag, 11. April
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Bahnstraße 25, Tel. 06171-981143

Sonntag, 12. April
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20 
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
sonntags 7 bis 24 Uhr und 
samstags sowie feiertags und an 
Brückentagen 7 bis 7 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr 
samstags, sonntags, feiertags 7 bis 7 Uhr 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag 10 bis 12 Uhr
3. und 4. April
Dr. med. Bettina Günther,
Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 81

0 61 72/79612
5. April
Dr. med. Cornelia Zock,
Bad Homburg, Hessenring 109 0 61 72/ 86486

6. April
Dr. med. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109 0 61 72/ 86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Bereitschaft Stadtwerke
Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Notrufnummer (auch nachts)
TaunaGas/Stadtwerke/
Wasserversorgung Steinbach 509205

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131/232466

FÜR DEN NOTFALL
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Öffnungszeiten:
Mo  6.00 - 12.00 Uhr
Di - Fr 6.00 - 18.30 Uhr
Sa 7.00 - 13.00 Uhr

täglich frische Backwaren!

GEORG MOHR
Dornbachstraße 29 ·  Fon u. Fax 0 61 71/28 43 44
61440 Oberursel ·  www.kiosk-mohr.de

 RMV-Fahrkarten

 Zeitschriften

 Ticketvorverkauf

 Tabak

 Bücherservice

K A R O S S E R I E B A U

Tüv-geprüfter 
Eurogarant Fachbetrieb
Oberurseler Straße 67
61440 Oberursel

Telefon 06171-5 21 85
Fax      06171-5 52 38

www.stadlbauer-karosseriebau.de

Wer bietet
alles, was
Ihr Auto
braucht?

Reparatur, Wartung
und Service für alle
Marken.

 Unfall-Instandsetzung

 Lackierung

 Klimaanlagen-Service

 Autoglas

 Computer-Achsvermessung

 Reifenservice

 Inspektion

Stadlbauer –
Die Mehrmarken-Werkstatt

**

Vorstadt �� · ����� Ober�rselVorstadt �� · ����� Ober�rsel

Mo. – Fr.  �.�� – �	.�� UhrMo. – Fr.  �.�� – �	.�� Uhr
Sa. ��.�� – �
.�� UhrSa. ��.�� – �
.�� Uhr

10%10%
auf unsere auf unsere 
akt�elleakt�elle
KollektionKollektion

auf unsere auf unsere 
akt�elleakt�elle
KollektionKollektion

Gr. Gr. 

50 – 176
50 – 176

NEU!
original 

italienisches Eis

Genießen Sie mit uns die Sommerzeit 
auf unserer Sonnenterrasse

Mo – Sa  10.00 – 21.00 Uhr ·  So 11.00 – 18.00 Uhr

61440 Oberursel· Rathausplatz 9· Tel. 06171 - 51396

NEU!

www.urselbach-gymnasium.de
Telefon: 06171- 88 759 20

Wenn das Lesen.......

....... zum Problem wird
und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das

„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“
zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen

an, wie z.B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
NEU: Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen
61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
im Hof ausreichend vorhandenP

Der Wahlkampf nimmt Fahrt auf. 
Ihr Mitbewerber behauptet, die Vereine 
würden nicht genug unterstützt!
Mich verwundert nichts mehr! Dabei muss sich
vor allem Herr Schorr an die eigene Nase fassen.

Warum das?
Die aufgetretenen Probleme gehen primär auf 
die unverhältnismäßig hohen Einsparungen bei
Kultur, Sport und Vereinen zurück, die er als Stadt­
kämmerer 2012/13 zur Konsolidierung des Haus­
halts benötigte.

Aber Sie sind doch für die
Kultur verantwortlich!
Auch ich kann nur über die
Mittel verfügen, die im
Haushalt zur Verfügung
stehen.

Die Mittelkürzungen 
haben große Probleme
ausgelöst?
Ja! Dennoch ist es gelun­

gen, ein attraktives Angebot auf die Beine zu stel­
len. Alle haben mit angepackt. Die Kollegen im
Rathaus, im KSfO, die Vereine, viele Ehrenamt ­
liche. Großes Kompliment an alle!

Sie klingen ganz zuversichtlich?
Bin ich auch! Inzwischen wurden einige Kürzun­
gen zurückgenommen. Noch immer stehen aber
120.000 Euro Einsparungen für 2016/17 im Plan.
Das muss noch geändert werden.

Ihre Ziele in der nächsten Zeit?
Ich setze auf die Vereine und auf unsere gut funk­
tionierenden Netzwerke. Diese gilt es materiell
und auch personell zu unterstützen. 

Ganz wichtig ist die Stadthalle. Wir benötigen dort
endlich wieder eine Gastronomie. Ansonsten wird
die Stadthalle insgesamt an Attraktivität verlieren. 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich 
FROHE OSTERN.

Das strahlende neue Brunnenpaar in Feuerwehrrot hielt im Kreise der Ex-Brunnenköniginnen
und eingerahmt von Bürgermeister Hans-Georg Brum, Moderatorin Charmaine Weisenbach
(links) und Vereinsring-Vorsitzendem Rolf Steinhagen (rechts) seine Antrittsrede. 

(Fortsetzung von Seite 1)

eigens mit dem Bild vom Wetebrunnen ange-
fertigte Lederschürze des Brunnenmeisters
passt, und fand schließlich Jürgen Aumüller
in der roten Weste, der gleich zu seiner farb-
lich passenden Königin eilte. Unter großem
Beifall zogen sie zur Bühne, wo Carolyn ihrer
Nachfolgerin die Krone aufsetzte un die
Schärpe – erstmals nicht in den Oberurseler
Farben, sondern passend zum Kleid in Rot –
anlegte. 
Sie sei stolz, als Brunnenkönigin Teil einer
schönen Tradition zu sein, und hoffe wie ihre
36 Vorgängerinnen auf gutes Wetter und super

Stimmung beim Brunnenfest. Am meisten
freue sie sich darauf, zum ersten Mal in ihrem
Leben den Turm von St. Ursula besteigen zu
dürfen. „Gern würde ich alle Vereine und die
Menschen dahinter kennenlernen“, sagte
Christina. Auch Jürgen kann es kaum erwar-
ten, hinter die Kulissen zu schauen. Dafür,
dass sie überall hin kommen, sorgt Sascha, der
künftige Gemahl der Brunnenkönigin und
Sohn des Brunnenmeisters. Bis zum Brunnen-
fest mit Brunnenweihe wird der Wetebrunnen
restauriert. Er wird in Stierstadt auch „Kerbe-
brunnen“ genannt und da die Feuerwehr die-
ses Jahr die Kerb ausrichtet, passt es noch bes-
ser, dass die Brunnenkönigin der Feuerwehr
mit dem stellvertretenden Wehrführer als
Brunnenmeister ihn zu ihrem Brunnen erko-
ren hat. Natürlich ließ es sich bei der Inthro
der Feuerwehr-Musikzug unter der Leitung
von Uwe Deperade nicht nehmen, die beiden
ins Amt zu spielen. Der halbe Saal sang mit:
„Ja, was sind wir doch für Kerle, wir von der
Feuerwehr…“ Moderne Elemente ergänzten
diese Bodenständigkeit. Eine sagenhafte La-
sershow von Oliver Lorscheid tauchte die
Halle in vielfarbiges Licht und die bunten
Vögel der Schwarzlichtshow, die die Swin-
ging Mothers vom Club Geselligkeit Humor
Weißkirchen auf der Büne zeigten, faszinier-
ten das Publikum, das nach dem offiziellen
Tanz mit dem neuen Brunnenpaar und Gast-
majestäten zur Musik der Band „Natürlich 3“
ausgelassen die Tanzfläche in Beschlag nahm. 

Lightshow beamt …

Bücher-Flohmarkt
Oberursel (ow). Der Förder-
verein Freunde der Stadtbü-
cherei Oberursel organisiert
jeden ersten Samstag im
Monat einen Bücher-Floh-
markt in der Stadtbücherei am
Marktplatz. Da in diesem Jahr
der erste Samstag im April auf
die Osterfeiertage fällt, ver-
schiebt er sich um eine Woche.
Nächster Termin ist deshalb
am Samstag, 11. April, von 10
bis 13 Uhr. Bei diesem Bü-
cher-Flohmarkt werden preis-
wert gut erhaltene Taschenbü-
cher, sowie Bildbände, Kinder-
bücher und gut erhaltene
Spiele zum Verkauf angeboten. 

Altkleider 
für Bethel
Oberursel (ow). Von Diens-
tag, 7., bis Donnerstag, 9.
April, findet im Gemeindezen-
trum Heilig-Geist, Dornbach-
straße 45, jeweils von 9 bis 18
Uhr eine Altkleidersammlung
zugunsten der Bodelschwing-
schen Anstalten Bethel statt.
Guterhaltene Kleidung, Bett-
und Tischwäsche, saubere und
gebündelte Schuhe können in
Säcken abgegeben werde. Die
Abholung ist bestellt. Es wird
gebeten, keine Säcke vor der
Kirche oder nach dem genann-
ten Termin abzustellen.

Öffnungszeiten
an Ostern
Oberursel (ow). Das Tauna-
bad ist am Karfreitag, 3. April,
geschlossen. Am Karsamstag,
4. April, ist das Taunabad von
10 bis 21 Uhr geöffnet, am
Ostersonntag, 5., und Oster-
montag, 6. April, kann jeweils
von 10 bis 18 Uhr geschwom-
men werden.
Das Vortaunusmuseum und
die Tourist-Information sind
an Karfreitag, 3. April, sowie
Ostersonntag, 5., und Oster-
montag, 6. April, geschlossen.
Am Karsamstag, 4. April, sind
beide Einrichtungen von 10 bis
16 Uhr geöffnet.

Österliche 
Stadtführung
Oberursel (ow). An Karfrei-
tag, 3. April, bietet die Stadt
Oberursel eine österliche Son-
derführung „Von der Christus-
kirche zur St. Ursula-Kirche“
an. Treffpunkt ist um 15 Uhr
vor der ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße/Ecke
Füllerstraße. Die Kosten betra-
gen fünf Euro pro Person. Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Christuskirche, eine
der wenigen Jugendstilkirchen
in Deutschland, feierte im ver-
gangenen Jahr das 100-jährige
Bestehen. Stadtführerin Ma-
rion Unger berichtet, was dem
Bau voranging und zeigt an-
hand diverser Schauplätze, wie
sich die evangelische Ge-
meinde in Oberursel entwi-
ckelte. Außerdem gibt es Infor-
matives und Unterhaltsames zu
österlichen Bräuchen. Zum
Abschluss geht es in die mehr
als 500 Jahre alte St. Ursula-
Kirche, wo die Teilnehmer
deren wechselvolle Geschichte
kennenlernen. 

Wanderung auf dem 
Offenbacher Grünring
Oberursel (ow). Die Mittwochswanderung
der Sektion Oberursel-Hochtaunus des Deut-
schen Alpenvereins führt am 8. April auf den
Grünring rund um Offenbach. Für die 17 Ki-
lometer lange Strecke sind dreieinhalb Stun-
den angesetzt. Treffpunkt ist um 9 Uhr am
Taunusinformations-Zentrum an der Hohe-
mark. Um eine Anmeldung per E-Mail beim
Wanderleiter wird gebeten: Nikolaus.Hasslin-
ger@t-online.de.

Führungen in der 
Saalburg an Ostern
Hochtaunus (how). Die Saalburg ist von Kar-
freitag bis Ostermontag von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. In Führungen den Römern auf die Spur
kommen können Erwachsene und Kinder ge-
meinsam am Karsamstag um 14 Uhr. Am
Ostersonntag und am Ostermontag beginnen
die Führungen um 11, 13 und 15 Uhr. Zusätz-
lich zum Eintritt bezahlen Erwachsene zwei
Euro, Kinder einen Euro. Der Eintritt beträgt
fünf Euro für Erwachsene, drei Euro für Kin-
der, eine Familienkarte kostet zehn Euro. 

Autokino-Karten 
zu gewinnen
Hochtaunus (how). Am Freitag, 24. April,
lädt das Autohaus Bach aus Bad Homburg
zum harmony.fm-Autokino auf das alte Kraft-
werkgelände ein. Wie letzte Woche bereits an-
gekündigt wird der Klassiker „Grease“ ge-
zeigt. Olivia Newton John und John Tavolta
spielten die Hauptrollen. Dabei geht es um die
T-Birds, eine Gruppe junger Männer an der
Highschool und die passenden Pink Ladys.
Danny, Chef der T-Birds trifft im Urlaub auf
die unschuldige Sandy, die danach auf der
Highschool auftaucht und mit dem Macho-
Gehabe von Danny anfangs nicht zurecht-
kommt. Karten kaufen kann man nicht – aber
gewinnen. Dazu muss eine E-Mail bis Mon-
tag, 16. April, an hr.klein@hochtaunusver-
lag.de mit Angabe der kompletten Adresse ge-
schrieben werden.
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Agnes-Geering-Heim
das kleine Alten- und Pflegeheim mit Tradition
Es hat 27 Einzelzimmer und bietet persönliche Betreuung 
und Pflege durch qualifizierte Mitarbeiter/innen in
familiärem Rahmen rund um die Uhr. Ein schöner Park
umgibt das denkmalgeschützte Haus. Die hauseigene
Küche versorgt die Bewohner/innen. Der Trägerverein ist
gemeinnützig, das Heimentgelt günstig. Die Aufnahme ist
manchmal kurzfristig möglich, bitte fragen Sie.

Agnes-Geering-Heim e.V.
Hohemarkstraße 166 · 61440 Oberursel

Telefon 0 61 71 - 2 15 11 · Fax 0 61 71 - 2 35 09

ZEIT FÜR 
DEN WECHSEL

Sanierung der Pforte am alten Rathaus 

Die Sanierungsarbeiten am historischen Rathaus beginnen. In der letzten Aprilwoche sollen
die Arbeiten abgeschlossen sein. Bei einer Begutachtung im Herbst 2014 wurde festgestellt,
dass sich ein Riss im Sandstein befindet und die darin verankerten Eisentorflügel neu stabilisiert
werden müssen. Nach erneuter Besichtigung hat sich jedoch der bauliche Zustand der Sand-
steinpfeiler im Winter verschlechtert, so dass die erforderlichen Baumaßnahmen jetzt zeitnah
umgesetzt werden. Die bereits terminierten Hochzeiten im April und Anfang Mai im Ratsher-
rensaal des historischen Rathauses finden ohne Beeinträchtigungen statt. Die Reparaturarbeiten
wurden seitens des BSO so gelegt, dass diese Trauungen stattfinden können.

Der Seniorentreff 
feiert Geburtstag
Weißkirchen (ow). Der Seniorentreff Weiß-
kirchen feiert am Mittwoch, 22. April, seinen
fünfjährigen Geburtstag. Die Feier findet am
von 11 bis 16 Uhr im Vereinsheim der Geflü-
gelzüchter, an der Oberurseler Straße, hinter
dem Fußballplatz statt. Der Seniorentreff Altes
Rathaus ist an diesem Tag geschlossen und die
angekündigten Termine fallen aus.  Anmel-
dungen sind erforderlich und werden unter
Tel. 06171-585333 und 0160-98265844 oder
direkt im Seniorentreff Weißkirchen, mitt-
wochs von 9 bis 12 und von 15 bis 17 Uhr bis
15. April entgegengenommen.

Oberursel (ach). Dem Bebauungsplan für das
Rompel-Gelände hat die Stadtverordnetenver-
sammlung mit der Mehrheit von CDU, SPD,
Grünen und den Linken nun doch zugestimmt,
allerdings mit der klaren Festsetzung, dass die
Passage zwischen Vorstadt und Holzweg an
keiner Stelle die Breite von sechs Metern un-
terschreitet. Auf diese Regelung hatte man
sich im Bau- und Umweltausschuss geeinigt,
der unmittelbar vor der Sitzung des Stadtpar-
laments getagt hatte. FDP und OBG verwei-

gerten dem Kompromiss ihre Zustimmung,
insbesondere weil sie die vorgesehene Bebau-
ung auch wegen ihrer Höhe insgesamt als
deutlich zu massiv empfinden. 
Nach der Anpassung der Planung an die poli-
tischen Vorgaben will der Investor, die Fried-
richsdorfer Bernhard Bauträger, noch in die-
sem Jahr mit dem Bau des 16-Millionen-Euro-
Objekts beginnen. Bis Ende 2016 sollen La-
denflächen im Erdgeschoss und die Wohnun-
gen in den oberen Etagen bezugsfertig sein. 

Grünes Licht für 
Bebauung des Rompel-Areals

Oberursel (ow). Bei der Jahreshauptver-
sammlung des fokus O. waren 37 stimmbe-
rechtigte Mitglieder von etwa 220 anwesend.
So wurde die Wiederwahl von Michael Reuter
und Claudia Kaczinski zur Formsache. Beide
behalten die Ämter, die sie in den letzten drei
Jahren innehatten.
In seinem Jahresbericht ging Michael Reuter,
auf das neue Event „Shopping der Sinne“ ein,
an dem sich 22 Geschäfte beteiligt hatten. Die
gute Idee sei in Umsetzung noch verbesse-
rungsfähig, meinte er. Mit 130 Neuwagen bei
tollem Wetter sei man sehr zufrieden mit der
Veranstaltung Autos in der Allee (AiA) gewe-
sen. Reuter verriet, dass man bei der kommen-
den AiA am Samstag, 25., und Sonntag, 26.
April, sogar die Rekordbeteiligung von 150
Neuwagen vermelden dürfe. Das Herbsttrei-
ben habe etwas unter dem schlechten Wetter
gelitten, doch die Kombination von Martins-
markt und Halloween sei bestens angekom-
men. Als „zufriedenstellend“ betrachtete Reu-

ter die Benefizaktion Adventskalender mit
dem Lions Club. Doch in diesem Jahr wolle
man sich neue Wege überlegen. 
Mit der neuen City Card-Geschäftsführerin
Martina Käfer werden sich weitere Synergie-
möglichkeiten ergeben. Man überlege sich
neue Marketingstrategien: Die City Card soll
mehr sein als „Punkten und Parken“. Ideen
seien gefragt, um die Karte in eine erfolgrei-
che Zukunft zu führen.
Nach der 18. AiA stelle der 3. Werte- und
Wirtschaftskongress am Freitag, 8. Mai, mit
seinen Vorträgen eine große Herausforderung
für den fokus O. dar. „Männerausverkauf“ mit
dem Galli-Theater Wiesbaden bei der Kultur
im Hof des Alt Orschel am Mittwoch, 20. Mai,
soll danach die verdiente Entspannung brin-
gen. Beim Theater im Park (TiP) ist eine fokus
O.-Sonderveranstaltung am Mittwoch, 22.
Juli, geplant. 
Das Unternehmerinnennetzwerk sei mit den
seit 2013 an verschiedenen Orten stattfinden-
den Treffen den richtigen Weg gegangen. 2016
werde es zur zehnten Netzwerkstatt ein Fest
in der Herrenmühle geben. Die Säule Handel
freut sich über den sehr erfolgreichen Martins-
markt, an dem in der Stadt „richtig was los ge-
wesen“ sei. Für „Shopping der Sinne“ schlug
Wolfgang Nüchter ein zweites Event im
Herbst vor. Die neue Säulensprecherin Ge-
sundheit Ulrike Mathé-Schaff berichtete vom
erfolgreichen Forum Gesundheit 2014 und
gab mit dem 29./30. Oktober 2016 bereits den
neuen Termin für die nächste Veranstaltung
bekannt. Zudem sei man im Wechsel damit an
der Planung eines Fachvortragstags im „Park-
hotel Am Taunus“. Claudia Kaczinski berich-
tete von den interessanten Vortragsveranstal-
tungen im Taunus-Informationszentrum und
Dirk Velte hob das Herbsttreiben als Haupt-
event für die Handwerker hervor und ver-
sprach, die Kunden zu überraschen. 
Schatzmeister Reiner Herrmann zeigte sich
mit dem Kassenergebnis nicht ganz zufrieden
und suchte die Ursachen dafür in dem Brand
in der Geschäftsstelle, in dem geringeren Zu-
schuss der Stadt und in der Eingliederung der
City Card in den fokus O. Als Gäste waren
Bürgermeister Hans-Georg Brum und Stadt-
kämmerer Thorsten Schorr, der seine Vorstel-
lungen vom Outlet Center Innenstadt darlegte,
zur Jahreshauptversammlung erschienen. 

Rekordbeteiligung mit 
150 Neuwagen bei den AiA

Hochtaunus (how). Eine Vielzahl von Mel-
dungen über umherfliegende Gegenstände,
umgefallene Schilder oder umgestürzte
Bäume erreichten die Polizei am Dienstag.
Glücklicherweise liegen keine Mitteilungen
über verletzte Personen vor. Die Sachschäden
können derzeit noch nicht beziffert werden. 
Von Styroporplatten in Bad Homburg auf der
Dietigheimer Straße über eine fliegende Mat-
ratze in der Oberurseler Hohemarkstraße bis
zum Trampolin, welches in Bommersheim in
der Kalbacher Straße gegen ein geparktes
Auto flog, reichte die Palette der Gegenstände,
die Sturm „Niklas“ umherblies. In der Nas-
sauer Straße in Oberursel begrub ein Baum ein
geparktes Auto unter sich; allein hier entstand
Sachschaden in Höhe von rund 8000 Euro.

Ein weiteres Fahrzeug wurde in der Straße
„Die Steinwiesen“ in Dornholzausen durch
einen Baum beschädigt. In Neu-Anspach, Ro-
bert-Bosch-Straße, lockerte sich ein Vordach
und in Niederlauken beschädigte ein umfal-
lender Baum ein Hausdach sowie einen Win-
tergarten. 
Zwei Mitteilungen über Bäume, die auf Gara-
gen gefallen sind, gingen aus der Dornbach-
straße in Oberursel und aus der Höhenstraße
in Kronberg bei der Polizei ein. Verkehrsbe-
einträchtigungen durch Bäume, die auf die
Fahrbahnen gefallen waren, gab es auf der
B456 zwischen Grävenwiesbach und Weil-
münster, auf der L3041 im Köpperner Tal, auf
der Weiltalstraße L3025 zwischen Schmitten
und Niedereifenberg sowie zwischen Schmit-
ten und Dorfweil und auf der B8 zwischen
Königstein und Glashütten.
Am Abend gegen 20.30 Uhr informierten An-
wohner die örtliche Feuerwehr Weilrod darü-
ber, dass im Ortsteil Neuweilnau ein leerste-
hendes, ehemaliges Hotelgebäude einzustür-
zen drohe. Über die Rettungsleitstelle Bad
Homburg und die Polizeistation Usingen wur-
den weitere Einsatzkräfte geschickt. Direkte
Nachbarn mussten ein angrenzendes Einfami-
lienhaus verlassen. Nach einer Untersuchung
durch Fachpersonal von Feuerwehr und Tech-
nischem Hilfswerk konnte jedoch bald Ent-
warnung gegeben werden. Der Sturm hatte le-
diglich einen Holzbalken an einem Nebenge-
bäude des Hotels gelockert. Dadurch wurde
das Dach angehoben. Das Hauptgebäude war
nicht betroffen. Einsturzgefahr für Haupt- und
Nebengebäude bestand zu keiner Zeit. Nach-
dem die lockeren Dachteile durch Einsatz-
kräfte entfernt worden waren, wurde das An-
wesen gegen Zutritt gesichert. Die Nachbarn
konnten wieder zurück in ihr Haus. Nun küm-
mert sich die Bauaufsicht in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Weilrod darum, was mit
dem leerstehenden Gebäude geschehen soll. 

Sturmschäden aus allen Teilen
des Hochtaunuskreises gemeldet

Vollsperrung 
wird verlängert
Oberursel (ow). Seit Anfang März werden in
der Lorsbachstraße – im Teilabschnitt Dorn-
bachstraße bis Kinzigstraße – Hausanschlüsse
erneuert sowie Straßenbauarbeiten ausgeführt.
Aus diesem Grund ist der Straßenabschnitt voll
gesperrt. Da sich die Erneuerung der Hausan-
schlüsse komplizierter als geplant herausstellte,
musste die Vollsperrung bis voraussichtlich
Donnerstag, 30. April, verlängert werden. 

Oberursel (ow). Der Oberurseler Gospel-Pro-
jektchor „Joyful Voices“ lädt zum nächsten
Gospelprojekt „Let’s celebrate“ ein, das am
Dienstag, 14. April, um 20 Uhr in der ev. Auf-
erstehungskirche Oberursel beginnt. Bereits
seit sieben Jahren treffen sich im Jahr etwa
100 Sänger, um an sechs bis sieben Abenden
gemeinsam zu singen, proben, lachen, klat-
schen, nachzudenken und sich auf zwei Gos-
pelgottesdienste vorzubereiten, die dann zu-
sammen mit einer Band in den beiden evan-
gelischen Innenstadtgemeinden Christuskir-
che und Auferstehungskirche gefeiert werden.
Die Pfingstprojekte sind inzwischen zum fes-
ten Bestandteil der Jahresplanung geworden
und so bereiten sich die „Joyful Voices“ unter
der Leitung der Kantorin Gunilla Pfeiffer auch
in diesem Jahr wieder auf zwei fröhlich-
schwungvolle Gospelgottesdienste während

des Pfingstwochenendes am 23. und 25. Mai
mit einem vielseitigen Repertoire vor.
Mitmachen kann jeder, der Freude am Singen
hat, auch wenn man vorher noch nicht in
einem Chor gesungen hat, es aber einmal aus-
probieren möchte. Die Teilnahmegebühr liegt
bei 20 Euro, Schüler und Studenten sind frei. 
Zur besseren Planung wird um eine Anmel-
dung bis 10. April gebeten. Die Anmeldefor-
mulare liegen in der Auferstehungskirche und
Christuskirche sowie im Rathaus aus. Außer-
dem kann man sie auf der Internetseite unter
www.christuskirche-oberursel.de einsehen
und herunterladen. Weitere Informationen er-
teilt das Gemeindebüro, Tel. 06171-91316, E-
Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-
net.de oder die Kantorin Gunilla Pfeiffer, Tel.
06171-9612508, E-Mail: gunillapfeiffer@
gmx.de.

Wer singt mit im Gospelchor?

Unter umgestürzten Bäumen begrabene Autos
und weitere Schäden sowie Behinderungen
aufgrund des Sturms wurden am Dienstag aus
dem gesamten Kreisgebiet gemeldet. Foto: rh

Die Wiederwahl in den fokus O.-Vorstand war
bei ihnen reine Formsache: Michael Reuter
und Claudia Kaczinski.
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OBERURSELER 
GEWERBE FÖRDERN!
Oberurseler Mittelständler,  
Handwerker und der Einzel-
handel werden nicht tatkräftig 
unterstützt. Ihre Interessen 
kommen in der Stadtplanung 
immer öfter unter die Räder.

21. JUNI

THORSTEN SCHORR
BÜRGERMEISTER FÜR EIN 
LEBENSWERTES OBERURSEL

DAS WILL ICH ÄNDERN!
■ Gewerbliche Erweiterungsmöglich- 
 keiten für Oberurseler Firmen
■ Belebung des innerstädtischen  
 Einzelhandels
■ Ausbau und Stärkung der  
 Wirtschaftsförderung

Alemannia!
Adenauerallee 20

Steel Dart & Sky Sportsbar

Unsere Öffnungszeiten:

3. 4. 15 Karfreitag ab 17.00 Uhr
4. 4. 15 Frühschoppen ab 11.00 Uhr
5. 4. 15 Bundesliga ab 15.00 Uhr
6. 4. 15 Ostermontag ab 17.00 Uhr

Wir wünschen frohe Ostern!

Hier eine aktuelle Verkäufer­Bewertung (Ralf K. aus Oberursel):
„ Besser geht nicht, sehr professionelle Abwicklung !“
Gerne helfe ich auch Ihnen – Rufen Sie mich noch heute an !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

carsten@noethe­immobilien.de

Bei „ImmobilienScout24“ von Verkäufern
aktuell mit „EXZELLENT“ bewertet !

Das Ergebnis: 100% Weiterempfehlung !! !

HOLZWEG 16, OBERURSEL

Holzweg 62 · 61440 Oberursel
Tel. 06171 - 8899437 · Mobil 0157 - 78813476

Zur Eröffnung am 4.4.2015, 
ab 10 Uhr, lade ich Sie herzlich 

zu einem Glas Prosecco ein.

NEU ·  NEU ·  NEU

Oberursel (ow). Als städtische Mitarbeiter
gaben sich am 27. März zwei Männer in der
Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße aus, um sich
mit diesem Trick Zugang zur Wohnung einer
84-jährigen Frau zu verschaffen. Die Täter,
gaben vor, die Wasseruhr ablesen zu müssen.
Nachdem die Männer im Haus waren und den
Wasserzähler begutachtet hatten, hieß es, man
müsse in der Wohnung der Frau noch nach der
Heizung und den Wasserleitungen schauen.
Während einer die 84-Jährige ablenkte, ent-
wendete der andere aus dem Schlafzimmer
Schmuckgegenstände. 
Ein Täter soll 20 bis 30 Jahre alt und schlank

sein, ein orientalisches Aussehen und braune
Haut haben, kurze dunkle Haare und helle
Kleidung getragen haben. Der zweite war klei-
ner, hat eine kräftige Statur, ist Deutscher und
hat dunkle braune Haare. 
Die Polizei weist in diesem Zusammenhang
nochmals daraufhin, dass Mitarbeiter der
Stadtverwaltung oder Energieversorger nicht
ohne Anmeldung kommen. Sollte jemand un-
angemeldet erscheinen, so ist es ratsam, sich
auf jeden Fall den Ausweis zeigen zu lassen
und vor dem Einlass in die Wohnung Vertrau-
enspersonen hinzuziehen. Im Zweifel steht die
nächste Polizeidienststelle zur Verfügung.

Angebliche Wasseruhr-Ableser
bestahlen eine 84-jährige Frau

Grundkurs zum
christlichen Glauben
Oberursel (ow). Ein Grundkurs zum christli-
chen Glauben beginnt am Dienstag, 28. April,
um 19 Uhr bei der Freien evangelische Ge-
meinde Oberursel (FeG) mit einem Informa-
tionsabend und Abendessen. Danach werden
bis 14. Juli dienstags von 19 bis 21.45 Uhr
verschiedene Kernthemen des Christentums
bearbeitet. Die Teilnahme ist kostenlos; es
wird um eine Spende für die Seminarunterla-
gen und das Abendessen gebeten. Die Abende
finden im Gemeindezentrum der FeG in der
Bommersheimer Straße 74 statt. Weitere In-
formationen und eine Möglichkeit zur Anmel-
dung gibt es im Internet unter www.oberur-
sel.feg.de/alphakurs oder unter Tel. 06172-
8501851.

Kolpingfamilie 
fährt zur Keltenwelt
Oberursel (ow). Die Kolpingfamilie Oberur-
sel plant einen Besuch der Keltenwelt auf dem
Glauberg in der Wetterau am Dienstag, 28.
April. Treffpunkt zur Fahrt mit mehreren Pkw
ist um 12.15 Uhr am Pfarrheim Liebfrauen,
Berliner Straße. Es gibt eine Führung im Mu-
seum und im Freigelände sowie einen Rund-
gang auf dem Glauberg. Die Kosten betragen
zwölf Euro und beinhalten die Führung und
eine Fahrkostenumlage. Die Rückkehr ist spä-
testens gegen 20 Uhr. Baldige Anmeldungen
werden erbeten bei Heribert Decker, Tel.
06172-35906.

Stammtisch im
Seniorentreff
Oberursel (ow). Der monatli-
che Stammtisch im städtischen
Seniorentreff, Hospitalstraße
9, ist am Freitag, 17. April, von
17 bis 20.30 Uhr. Für Speisen
und Getränke wird ein Kosten-
beitrag von sieben Euro erho-
ben. Wegen begrenzter Perso-
nenzahl wird um Anmeldung
zwischen 7. und 14. April unter
Tel. 06171-585333 gebeten.

Oberursel (ach). Die Liste der Künstler, die
in diesem Sommer „Schbass & Kultur im
Hof“ von Alt Orschel verbreiten, liest sich wie
das „Who is who“ in Rhein-Main. Na gut, ein
Pälzer ist auch dabei: Ramon Chormann. „Ich
saa’s jo nur“, der Vollständigkeit halber. Am
Freitag, 26. Juni, erklimmt der Fremde die
Hofbühne im Herzen der Orscheler Altstadt
und bereichert den Handkäs- und Äppelwoi-
Flair mit dem unverwechselbaren Duft von
Leberwurst, hintergründigen Lebensweishei-
ten sowie heiteren und besinnlichen Liedern
am Klavier.
Die „hannemanns“ aus Kronberg eröffnen die
Spielzeit im Alt-Orschel am Freitag, 8., und
Samstag, 9. Mai, mit ihrer amüsanten Persi-
flage „Viel Lärm um Shakespeare“. Fragt man
sich dort noch, ob er tatsächlich der alleinige
Autor der ihm zugeschriebenen Stücke ist,
geht es am Freitag, 22., und Samstag, 23. Mai
bei den „Blaulichtkomödianten“ der Obersted-
ter Feuerwehr vielmehr darum: „War das eine
Wehe?“ oder anders gesagt: „Schatzi, es ist ein
Baby!“ Bodenständiger Humor ist an diesen
Tagen angesagt. Das gilt auch für „Siggi &
Horst“ vom „Showspielhaus Hofheim“, die
am Samstag, 27. Juni, „Endlich berühmt“ wer-
den, weil Ralph Siegel sie als erstes offen
schwules Duo für die Volksmusikszene ent-
deckt hat. Das das für rasante Situationen
sorgt, lässt sich erahnen. Wie man das Leben
entschleunigt, verrät Bodo Bach am Samstag,
4. Juli, wenn er „Auf der Überholspur“ ab-
bremst und die Kriechspur nimmt. 
„SOS – Seele oder Silikon“ – mit dieser fal-
tenfreien Komödie stellt sich das Galli-Thea-
ter Frankfurt am Samstag, 11. Juli, im Hof von
Alt-Orschel vor. Ist Schönheit von innen wich-
tiger als Schönheit von außen? Diese Frage
stellt sich für die Kult-Comedy-Zauber-Show
„Magic Monday“ nicht, denn die vier Herren
zaubern sich quer durch die Jahrtausende
alles, was sie haben wollen inklusive Publi-
kum, das ihre witzige Show in vollen Zügen
genießt. Sie kommen am Samstag, 18. Juli,
erstmals von der Frankfurter „Schmiere“ nach
Orschel. Die Grenze zwischen Schein und
Sein verwischt auch das Volkstheater Hessen
aus Frankfurt in seiner Komödie „Verspeku-
liert“, mit dem es am Donnerstag, 6., Freitag,
7., und Samstag, 8. August, im Alt-Orschel de-
bütiert. Ein Schwank von Adolf Stoltze, der
mit Humor in Frankfurter Mundart und hessi-
schem Wortwitz bestimmt auch die Oberur-

seler erreicht. Zwei Altbekannte bilden den
Abschluss der Schbass- & Kultursaison im
Hof: der Begge Peder mit seinem „Wunsch-
konzert – oohne Mussigg“ am Freitag und
Samstag, 14. und 15. August, sowie das Or-
scheler Comedy-Urgestein „Schüssel“, das
mit seinen Sommerhighlights gar nicht mehr
aus dem Hof wegzudenken wäre. Schüssel
zieht am Freitag und Samstag, 28. und 29. Au-
gust vom Leder, singt und geht mit dem vollen
Tablett durch die Reihen. In gewisser Weise
sind die beiden seelenverwandt. Beides sind
Individualisten und damit dann doch wieder
grundverschieden und jeder für sich unver-
wechselbar. 
Die Neuen freuen sich auf die familiäre Atmo-
sphäre im Hof. „Wir mögen diese Nähe und
den direkten Kontakt zum Publikum. Wir sind
total happy, hier zu spielen“, sagt Karola Dies-
tel vom Galli-Theater. Steffen Wilhelm vom
Volkstheater Hessen bekennt, das Ensemble
sei „froh um jeden neuen Spielort, denn wir
kommen gern zu unserem Publikum“. Mi-
chael Leopold, einer der Zauberer von Magic
Monday, hat Oberursel in bester Erinnerung,
nachdem die Show beim vorigen Orscheler
Sommer im Rushmoor-Park vor 1000 Leuten
auftrat und „Woodstock-Feeling“ spürte. 
Der Hof des Alt Orschel sei keine übliche
Spielstätte, sondern „bringt den Charakter der
Orscheler Altstadt auf den Punkt“, erklärt Bür-
germeister Hans-Georg Brum den Gästen. Es
sei eine Freude zu sehen, wie in Oberursel die
Theater- und Musicalszene wachse. Es gebe
eine Vielzahl von Spielstätten, allerdings keine
wie Alt Orschel. Ein Hof wie dieser, mitten in
der Altstadt, sei „ganz selten“. KSfO-Ge-
schäftsführer Udo Keidel-George ergänzte, es
sei die „sensationelle Kulisse“, wegen der
Henni Nachtsheim seinen Film in Alt-Orschel
gedreht habe. Andererseits habe die Enge der
Altstadt zwei Seiten. Die Stadt wolle Alt-Or-
schel darin unterstützen, Möglichkeiten zu fin-
den, um Nachbarn, die sich gestört fühlen, ein-
zubinden. 
Einlass in den überdachten Hof am Marktplatz
6 mit Bewirtung ist bei allen Veranstaltungen
um 18 Uhr, Vorstellungsbeginn gegen 19.30
Uhr. Es herrscht freie Platzwahl an Acht-Per-
sonen-Tischen. Während der Aufführungen
wird nicht bedient. Eintrittskarten gibt es im
Ticketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8. Der
Preis liegt je nach Veranstaltung zwischen
zwölf und 21 Euro. 

Von Shakespeare bis Schüssel
Spiel, Schbass und Show im Hof 

Stierstadt (ow). Stadtkämmerer und CDU-
Bürgermeisterkandidat Thorsten Schorr war
auf seinem Rundgang durch Stierstadt mit den
Teilnehmern einig, dass derzeit eine Bebauung
der für eine Erweiterung des Friedhofs vorge-
sehenen Fläche nicht angepackt werden soll. 
Sorgen bereitet den Stierstädtern auch die Zu-
kunft der Fläche „Holzhöhlchen“, die im Flä-
chennutzungsplan als Optionsfläche für eine
künftige Bebauung eingetragen sei. Schorr:
„Eine Bebauung kann und darf hier nicht be-
gonnen werden. Die verkehrliche Situation im
alten Ortskern ist schon heute problematisch.“
Solange kein neutrales Verkehrskonzept vor-
liege, werde es „mit mir hier keine Bebauung
geben“. Das gelte auch für das Steinbacher

Gewerbegebiet „Im Gründchen“. Er unter-
stütze den Widerstand der Ortsbeiräte Stier-
stadt und Weißkirchen gegen die Pläne aus der
Nachbarstadt: „Bei allem Verständnis für die
wirtschaftlichen Nöte kann es nicht sein, dass
sich Steinbach durch zusätzliche Flächenent-
wicklung saniert und Oberursel die Folgen
eines erhöhten Verkehrsaufkommens tragen
muss.“ Nur mit einer Realisierung der Südum-
gehung komme man weiter.
Beeindruckt von der erfolgreichen Jugendar-
beit des FV Stierstadt betonte er vor dem letz-
ten Hartplatz in Oberursel die Notwendigkeit
eines Kunstrasenplatzes: „Auf Antrag der
CDU stehen Mittel im Haushalt. Daher wird
mit dem Bau dieses Jahr angefangen.“ 

Zuerst ein Verkehrskonzept 

Ostereiersuchen bei 
den Kleintierzüchtern
Oberursel (ow). Der Kleintierzuchtverein
H194 Oberursel lädt am Sonntag, 5. April, von
10 bis 16 Uhr zum Ostereiersuchen auf sei-
nem Vereinsgelände an den Kieskauten auf
dem Stedter Berg ein. Für Kurzweil der Kin-
der wird außer dem Eiersuchen auch ein Strei-
chelzoo mit Kaninchen, Kaninchenbabys und
Schafen sorgen. Essen und Trinken für Groß
und Klein werden angeboten. 

Das Team von Alt-Orschel ist bereit für die Schbass- & Kultur-Saison 2015. Der Begge-Peder
(hinten 3.v.r.) löst sein Versprechen, dieses Jahr wieder zu kommen, am 14. und 15. August ein.
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„Ei gude w
ie?“

„Schaa & Schambes“ sind im Aumühlenhof 
der Aumühlenresidenz zu Hause.

Schaa: Jetzt wo die Natur uffwacht unn
alles blüht iss aach Zeit für en Osterspa-
ziergang.

Schambes: Hör mer uff, seit der Zeitum-
stellung in de vergangen Woch, iss mir's
net nach Spaziergäng.

Schaa: Abber heut Abend mäschd de Ber-
jermeister Brum, en Osterspaziergang
dursch Bommersheim, da müsse mer hie.

Schambes: Geh fort, erklär du mir mal,
was de Brum, de Bommersheimer erzähle
will, was die net schon wisse.

Schaa: Da unne hinnerm Bahndamm lebt
e uffgeklärt Völksche da iss Vorsischd ge-
bote für de Berjermeister.

Schambes: Isch habb gehört, de Hans
Georg wollt sisch ibber die aktuelle Ent-
wicklung im „Königreisch“ informiern,
unn was dene da unne fehlt.

Schaa: Och so, no ja, vielleischd brauche
die ja nur e neu Feuerwehrauto in Bom-
mersheim.

Schambes: Isch glaab, da dede die den
Wahlkampfrummel um dess Thema
„Bommersheim-Süd“ bis nach de Berjer-
meisterwahl glatt vergesse – gelle. ww

Jazz und Swing im Brauhaus

Musikalisch bunt wird es im Brauhaus, Ackergasse 13 in nächster Zeit: Am Donnerstag, 2. April,
gibt es ab 20 Uhr Jazz mit „P. C. Bryant & Band“. Der in Paris geborene und in New York auf-
gewachsene Sänger, Gitarrist und Songschreiber Patrick C. Bryant ist bekannt für seine mit viel
Gefühl und Energie dargebotene Bühnen-Performance. Dies gilt für seinen Gesang, wie auch
für sein rhythmusorientiertes Gitarrenspiel, das auch schon Ben E. King, Sydney Youngblood,
Ofra Haza, Pat Klipp, Ebo Shakoor, Ron Ringwood, The Jackson Singers und Tommie Harris
begeisterte. Am Donnerstag, 9. April, um  20 Uhr gibt es Cansas City Swing mit „Uptown Swing-
tide“ (Foto) auf die Ohren. „Uptown Swingtide“ widment sich dem Cansas City Swing der frühen
Smallgroups der 1940er- und 1950er-Jahre um Count Basie. Damals machten heute noch legen-
däre Aufnahmen Lester Young zu einem der größten Vertreter der Jazzgeschichte. Ein leichter
Grundrhythmus und ein enormer Drive gaben den Solisten fast unerschöpfliche Möglichkeiten
der solistischen Entfaltung. Mit großer Spielfreude, Energie und dem Ziel, einen möglichst au-
thentischem Sound zu kreieren, lassen die fünf Musiker der „Uptown Swingtide“diese zeitlose
Musik heute wieder aufleben. Der Eintritt für beide Veranstaltungen ist frei.

Oberursel (ow). Während der Osterferien,
wenn es draußen schon frühlingshaft, aber
noch nicht so richtig warm ist, lassen Kinder-
büro und Kinderbücherei das schöne Ritual
des „Spiele-Tags“ aufleben. Am Donnerstag,
9. April, von 15 bis 18 Uhr wird in der Stadt-
bücherei, Eppsteiner Straße 16-18, gespielt,
was das Zeug hält.
Grundschulkinder lernen beim Spielen für ihr
Leben. Sie können erfahren, wie man sich ge-
meinsam auf ein Ziel hin orientiert, sie lernen,
dafür kreative Ideen zu entwickeln und auch
mal mit Niederlagen umzugehen. Und ganz
„nebenbei“ werden auf rein spielerische Art
und Weise Konzentrationsfähigkeit, Gedächt-
nis und Phantasie gefördert.
An mehreren Spieltischen können Kinder
neue Spiele entdecken und beliebte „Ever-
greens“ genießen. Für den Vormittag wurden
Oberurseler Hortgruppen eingeladen. Das In-

teresse war so groß, dass bereits alle Plätze
vergeben sind. Am Nachmittag von 15  bis 18
Uhr ist die Veranstaltung für Familien und
Kinder im Grundschulalter geöffnet. Jeder
kann kommen und mitmachen, ohne Anmel-
dung und ohne Eintritt. 
Das Kinderbüro und die Stadtbücherei sowie
die „Jujus“ (ehrenamtliche Jugendliche, die in
der Kinder- und Jugendbibliothek mitarbeiten)
werden neue Spiele vorstellen und mit den
Kindern ausprobieren. Mit dabei ist das nagel-
neue Geschicklichkeitsspiel „Spinderella“.
Spannend zu entdecken für alle, die
Smartphone oder Tablet-PC mitbringen, sind
auch die sogenannten hybriden Spiele wie„Fi-
sche angeln“ oder „Soundbingo“. Das Spiel
„Englisch-Detektive“ wird mit dem audiodi-
gitalen Tiptoi-Stift gespielt. Außerdem ste-
hen beliebte Spiele wie Lotti Carotti, Quir-
kle oder Twister bereit.

Spiele-Tag für Schulkinder 
in der Stadtbücherei 

SPD lädt zum Ostereiersuchen
Oberursel (ow). Alle Kinder bis zum Alter
von zehn Jahren sind am Ostermontag,  6.
April, um 11 Uhr zur großen Ostereiersuche
im Camp King-Park eingeladen. Dort veran-
staltet die SPD Oberursel zum siebten Mal
ihre Ostereiersuche. In drei verschiedenen
Suchgebieten hat der Osterhase für alle Kinder
Süßigkeiten und bunte Ostereier versteckt. Be-
sonders lohnt sich die Ausschau nach einem
der drei roten Holzeier. Wer sie findet, erhält

einen kleinen Preis. Der Treffpunkt ist das
Rondell im Park hinter der Waldorfschule 
Die SPD Oberursel nutzt traditionell diesen
Termin, um mit Bürgern ins Gespräch zu kom-
men. Neben Fraktionsmitgliedern sind auch
Vertreter des Parteivorstands vor Ort. Bürger-
meister Hans-Georg Brum wird ebenfalls bei
der Ostereiersuche dabei sein und steht Eltern
und Begleitern für Fragen und Anregungen
zur Verfügung.

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Oberstedten – Haupstraße/Am alten Bach

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Oberursel (bg). Ingrid Noll, die Grande
Dame der deutschen Kriminal-Literatur,
stellte mit viel Vergnügen und vergnüglichem
Witz ihr neuestes Werk „Hab und Gier“ in der
Buchhandlung Bollinger vor. „Bleib wo du
bist“, eine ungewöhnliche Grabinschrift sorgte
gleich zu Beginn der Lesung für Gelächter im
Publikum. 
Der Krimi spielt in Weinheim, wo die Autorin
seit vielen Jahren lebt. Sie liebt die ruhige At-
mosphäre des Friedhofs und geht da gerne
spazieren. Wer sie an diesem Abend so quick-
lebendig mit ihrem spritzigen Humor erlebte,
mag kaum glauben, dass sie noch in dem Jahr
ihren 80. Geburtstag feiern kann. Zum Schrei-
ben kam Ingrid Noll eher zufällig. „Mit 55
Jahren, als meine drei Töchter ausgezogen
waren, hatte ich nicht nur neue Freiräume,
sondern zum ersten Mal in meinem Leben ein
eigenes Zimmer und überlegte, was ich damit
Schönes anfangen könnte. Meine erste Ge-
schichte habe ich ganz heimlich geschrieben
und dann erst meiner Familie gezeigt. Sie hat
mich ermutigt, sie zu veröffentlichen“, er-
zählte sie. Ihr Erstling erschien beim renom-
mierten Diogenes Verlag in Zürich unter dem
Titel „Der Hahn ist tot“ und war sofort ein
durchschlagender Erfolg. Der Bestseller
wurde wie viele ihrer weiteren Krimis von ihr
auch verfilmt. Jahr für Jahr erfreut sie nun ihre
Leserschaft mit neuen Werken, die alle Spit-
zenauflagen erreichen und weltweit gelesen
werden; von ihren Büchern liegen Überset-
zungen in 23 Sprachen vor.
Die Frauengestalten, die sich in ihren Roma-
nen durchs Leben schlagen, sind meist sehr
pflichtbewusst, aber gleichzeitig mit einer ge-
hörigen Portion Intelligenz ausgestattet. Eher
unscheinbar, unauffällig können sie durch äu-
ßere Einwirkungen urplötzlich herausgefor-
dert scheinbar einen Schalter im Kopf umle-
gen und ihr ganzes bisheriges mausgraues Da-
sein auf den Kopf stellen. Dabei entwickeln
sie erstaunliche kriminelle Energien, vor allem
die, sich nicht erwischen zu lassen. So auch
Karla Pinter, eine Bibliothekarin, die zu Be-
ginn der Lesung ein unmoralisches Angebot
von einem früheren Kollegen erhält. Schwer
krebskrank, hat er sie zu einem Gabelfrüh-
stück eingeladen. Die Geschichte, die etwas
kurios beginnt, entwickelt schnell ihr ganz ei-

gene Dynamik. Als es richtig spannend wird,
ist die Lesung beendet. 
„Ich beantworte jetzt gleich zwei Fragen, die
nach solchen Lesungen immer gestellt wer-
den“, sagte Ingrid Noll munter. „Ja, ich
schreibe an einem neuen Krimi, ja ‘Hab und
Gier’ wird wahrscheinlich verfilmt werden.“ 

Damit hatte sie wie so oft an diesem Abend
die Lacher auf ihrer Seite. Anschließend sig-
nierte sie freundlich lächelnd völlig stressfrei
ihre rabenschwarze Komödie und ging gedul-
dig auf Fragen ein. Bei dieser lockeren, unter-
haltsamen Lesung freuten sich Martina Ri-
cken-Bollinger und ihr Team über ein volles
Haus, in dem seit kurzem ein liebevoll herge-
stelltes Transparent auf das zehnjährige Beste-
hen der Buchhandlung hinweist.
Der Krimi „Hab und Gier“ von Ingrid Noll ist
2104 im Diogenes Verlag, Zürich, erschienen,
umfasst 256 Seiten, kostet 29,90 Euro und ist
im Buchhandel erhältlich.

Die „Grande Dame“ der 
deutschen Kriminal-Literatur

Saisoneröffnung beim
Tennisclub Stierstadt
Stierstadt (ow). Zur offiziellen Saisoneröff-
nung am Ostermontag, 6. April, um 10 Uhr
lädt der Tennisclub Stierstadt alle Mitglieder,
Interessenten und Gäste zu einem Tag der of-
fenen Tür auf das Clubgelände am Fasanen-
weg ein. Beim öffentlichen „Schleifchentur-
nier“ kann jeder mitmachen und dabei ganz
ungezwungen Mitglieder des Vereins kennen-
lernen. Von 9.30 bis 12 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, bei einem kostenlosen Probetraining
mit einer lizenzierten Trainerin den Tennis-
sport für sich zu entdecken. Man kann aber
auch auf der Terrasse bei einem Cappuccino
plaudern und den Tag genießen. Um 14 Uhr
wird die Saison offiziell durch Hissen der Ver-
einsfahne bei einem Glas Sekt eröffnet. Neu-
mitglieder begrüßt der TCS mit einer Halbie-
rung des Beitrags in der ersten Saison, Kinder
von eintretenden Neumitgliedern sind im ers-
ten Beitragsjahr komplett beitragsfrei.

Handtaschendieb von
Polizei festgenommen
Oberursel (ow). Nach einem Diebstahl einer
Handtasche aus einem Nebenraum eines
Cafés in der Oberurseler Altstadt am 25. März
gelang es einer Streifenbesatzung der Polizei,
einen der beiden Tatverdächtigen festzuneh-
men. Die beiden Männer gingen arbeitsteilig
vor. Einer lenkte das Personal mit Fragen ab,
während der andere in den Nebenraum schlich
und dort die Tasche an sich nahm. Anschlie-
ßend flüchteten beide aus dem Lokal. Die so-
fort mit der Fahndung beauftragte Streife
konnte den mutmaßlichen Dieb am Epinay-
Platz ausfindig machen und festnehmen. Die
aus der Tasche gestohlene Geldbörse führte
der Täter noch mit sich. Nach dem Mittäter,
20 bis 25 Jahre alt, circa 1,65 Meter groß,
schlank, dunkler Kinnbart, sehr schlechte
Zähne, bekleidet mit dunkler Oberbekleidung
und ebenfalls dunkler Kopfbedeckung, wird
noch gefahndet. Hinweise erbittet die Polizei
in Oberursel, Tel. 06171-62400.

Ingrid Noll las aus ihrem Krimi „Hab und
Gier“ in der Buchhandlung Bollinger.
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Sagen Sie dem Jo-Jo-Effekt

den Kampf an!

Infoabend am

Freitag, 10. 4. 2015

um 19.30 Uhr

Mrs.Sporty Oberursel
sucht 

30 Teilnehmer fur 
Jo-Jo-Effekt Studie

..

- Anzeige -

Hochtaunus (eh). „Kultur leben – Horizonte
erweitern“ ist das Motto, unter dem der Bür-
gerpreis der Taunus Sparkasse in diesem Jahr
steht. Die Bewerbungsphase hat begonnen und
endet am 30. Juni. Alle ehrenamtlich aktiven
Menschen und engagierte Unternehmer aus
der Region können sich für den Bürgerpreis
bewerben. Das Preisgeld beträgt 5000 Euro. 
Zum zehnten Mal ruft die Taunus Sparkasse
ehrenamtlich engagierte Menschen dazu auf,
sich für den Bürgerpreis zu bewerben. Landrat
Ulrich Krebs und Oliver Klink, Vorstandsvor-
sitzender der Taunus Sparkasse, haben den
Startschuss für die Bewerbungsphase gegeben.
„Ohne die Menschen, die sich ehrenamtlich
engagieren, wäre unsere Region nicht das, was
sie ist“, sagt Landrat Ulrich Krebs, der zu-
gleich Verwaltungsratsvorsitzender der Taunus
Sparkasse ist, und ergänzt: „Unsere Region,
mit all ihren kulturellen Facetten, wird von
Menschen gestützt, die diese Vielfalt schätzen
und erhalten möchten. Sie engagieren sich
dafür, die Welt ein wenig bunter und nachhal-
tiger zu gestalten. Wer sich für das Miteinan-
der einsetzt und Brücken schlägt, verdient
höchsten Respekt.“ 
„Einer der Schwerpunkte unserer Förderung
ist die Kultur. Dabei kommen wir mit Men-
schen ins Gespräch, die unglaublich engagiert
sind und spannende Geschichten zu erzählen
haben. Deshalb freue ich mich schon jetzt auf
die Bewerbungen und Vorschläge“, so Oliver
Klink. Der Bürgerpreis sei ein wichtiges
Thema, denn er biete Menschen, die sich um
Kultur und die Region verdient gemacht
haben, eine angemessene Bühne und ver-
schaffe damit wertschätzende Anerkennung. 
Der Preis wird in vier Kategorien vergeben: 
Kategorie „U21“: Bewerben können sich 14-
bis 21-jährige sowie Gruppen und Projekte,
die von jungen Menschen getragen werden. 
Kategorie „Alltagshelden“: Unabhängig
vom Alter können sich engagierte Bürger in
dieser Kategorie bewerben oder vorgeschlagen
werden. Auch Gruppen, Vereine und Initiati-
ven können prämiert werden. 
Kategorie „Engagierter Unternehmer“:
Hier können sich Unternehmer bewerben, die
Verantwortung für die Gemeinschaft überneh-
men – im Idealfall gemeinsam mit ihren Mit-
arbeitern. 
Kategorie „Lebenswerk“: Der Preis in dieser
Kategorie ist der einzige, für den die Bewerber
nur von Dritten vorgeschlagen werden dürfen.
Der Preis in der Kategorie Lebenswerk wird
für mindestens 25 Jahre bürgerschaftliches
Engagement verliehen. 
Bundesweit werden aus den regionalen Wett-
bewerben die besonderen Preisträger prämiert.
Der bundesweite Bürgerpreis ist mit projekt-
bezogenen Sachpreisen im Wert von über
40 000 Euro dotiert. 
Bewerbungsunterlagen gibt es in allen Filialen
der Taunus Sparkasse, sowie bei allen Städten
und Gemeinden des Hochtaunuskreises und
des Main-Taunus-Kreises. Im Internet stehen
unter www.taunussparkasse.de die Unterlagen
zum Download bereit; auch eine direkte On-
line-Bewerbung ist über diese Internetseite
möglich. Wer möchte, kann die Bewerbungs-
vorlagen auch direkt anfordern bei der Taunus
Sparkasse, Unternehmenskommunikation,
Ludwig-Erhard-Anlage 6+7, 61352 Bad Hom-
burg, E-Mail: presse@taunus-sparkasse.de. 

Ehrenamtliches Engagement
wird mit Bürgerpreis belohnt

Aktivitäten von Interaktiv im April 
Oberursel (ow). Der Verein Interaktiv – Ge-
nerationen füreinander startet am 7. April mit
Josefa Becker-Schmid an die Bergstraße. Von
Heppenheim wandert sie im Wechsel zwi-
schen Blüten-und Burgenweg nach Weinheim.
Immer verbunden mit schönen Ausblicken ins
Tal, vielleicht auch blühenden Mandelbäum-
chen. Einkehr vor der Heimfahrt ist in Wein-
heim geplant. Treffpunkt zur Abfahrt ist am
Oberurseler Bahnhof am S-Bahngleis der S5
um 9.20 Uhr. Anmeldungen sind direkt an Jo-
sefa Becker-Schmid, Tel. 06171-54128, zu
richten. Am 10. und 24. April singt Helmut
Kasper im Vereinsheim des Taunusklubs, Ge-
schwister-Scholl-Straße 17, gemeinsam mit
den Mitgliedern des Taunusvereins und Inter-
aktiven von   15.30 bis 17 Uhr. In der Mühlen-
stube der Aumühlenresidenz, Aumühlenstraße
1A, trifft man sich am 9. und 30. April zum
Spielenachmittag. Kaffee und Plätzchen gibt
es beim Stammtisch in der Oberhöchstädter
Straße 3 am 13. April um 15 Uhr. Der Garten
des Kinderhauses im Jean-Sauer-Weg wird
aufgeweckt von Kindern zusammen mit Inter-
aktiven ab 14 Uhr. Anmeldung bei Dieter Jam-
bor, Tel. 06171-54374 direkt.
Am 22. und 29. April führt Silke Wustmann

durch das Frankfurt der Liebespaare von 14
bis 16 Uhr. Bei dieser Stadtbegehung hört man
viele Geschichten, mal romantisch, mal tra-
gisch rund um das alte Frankfurt. Im An-
schluss ist Einkehr in der „Weinstube im
Römer“. Hier gibt es das passende Essen zu
diesem Thema, nämlich „Verliebte Bürgerkin-
der“. Das ist ein Paar Frankfurter Würstchen
im kurzen Speckhemdchen, liegend im Kar-
toffelbreibettchen auf Sauerkrautmatratze, mit
einer Käsekolter zugedeckt. Anmeldung und
Zahlung von zehn Euro im Interaktiv Büro in
der Ebertstraße 11. Es können maximal 25
Teilnehmer dabei sein. Der Spaziergang mit
Bettina Thieme ist am 23. April auf dem „Sos-
senheimer Obstpfad“ zur Baumblüte. Treff-
punkt ist hier um 9.40 Uhr am Fahrkartenau-
tomaten des Bahnhofs zur Fahrt mit der S5
nach Rödelheim. Jeden Montag von 17 bis 18
Uhr geht die Nordic Walking-Gruppe ab dem
Parkplatz Hochtaunusschule los. Individuelle
Hilfen rund um den PC erhalten Mitglieder
montags und freitags von 8 bis 16 Uhr von den
Schülern und Lehrern der Feldbergschule.
Von montags bis freitags erreicht man das In-
teraktiv-Büro von 10 bis 12 Uhr in der Ebert-
straße11, Tel: 06171-25587.

Julia Maaß führt den 
Reitverein Oberstedten
Oberstedten (ow). Die Betriebsleiterin und
bisherige Schriftführerin Julia Maaß wurde in
der Jahreshauptversammlung des Reitvereins
Oberstedten zur 1. Vorsitzenden gewählt. Ihr
Vorgänger Dr. Dieter Mülhausen wechselt auf
den Posten des stellvertretenden Vorsitzenden.
Hans-Otto Sieg verabschiedete sich auf eige-
nen Wunsch nach 14 Jahren aus dem ge-
schäftsführenden Vorstand in seinen „Ehren-
amts-Ruhestand“. Claudia Vietze trägt mit
ihrer langjährigen Vereinserfahrung nun als
Schriftführerin zur Vorstandarbeit bei. Die 1.
Kassenwartin Kati Schäfer wurde in ihrem
Amt bestätigt und wird weiterhin von Chris-
tina Weiß als 2. Kassenwartin unterstützt. Vera
Froese leitet weiter als Voltigierwartin die Vol-
tigierabteilung. Außerdem wird die Jugendar-
beit von Denise Buttgereit als 1. Jugendwartin
mit Unterstützung der neugewählten 2. Ju-
gendwartin Valerie Keil übernommen. Eben-
falls neu im Vorstand engagiert sich Miriam
Gernhard als Sportwartin und fördert sowohl
das Hausturnier als auch Lehrgänge. 

Landrat Ulrich Krebs (l.) und der Vorstand-
vorsitzende der Taunus Sparkasse Oliver
Klink (r.) haben die Bewerbungsphase für den
Bürgerpreis eröffnet. Foto: Ehmler
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Liebe Worte zum Abschied von Carolyn
Ein erlesener Kreis hatte sich im oberen
Stockwerk des Gasthauses „Zum Schwanen“
eingefunden, um sich von Ex-Brunnenkönigin
Carolyn II. und Brunnenmeister Harry zu ver-
abschieden. Aus Königstein war man gekom-
men und aus Frankfurt. Die Niederdorffelder
Kürbisköngin war kurzfristig erkrankt, wurde
aber von ihrem Betreuer Georg Schuch bes-
tens vertreten. Ganz liebe Worte fand Sach-
senshausens Brunnenkönigin Karin, die im
Namen der Hoheiten sprach. Sie erinnerte sich
zurück an gemeinsame Termine und lud dann
gleichzeitig auf ihr Brunnenfest, das 525. in
Frankfurt-Sachsenhausen, alle Anwesenden
ein. Sie betonte die vielen Gemeinsamkeiten,
da ja beide Brunnenhoheiten seien. Carolyn
betonte, dass ein aufregendes Jahr hinter ihr
liege, das super viel Spaß gemacht habe und
sie froh gewesen sei, dass Harald als ihr Brun-
nenmeister an ihrer Seite war. Foto: Klein

Hochtaunus (how). Zu einem kurzfristigen
Besuch war eine Delegation aus dem israeli-
schen Partnerkreis Gilboa im Hochtaunus-
kreis. Anlass war die Verabschiedung von Da-
niel Atar, dem Landrat des Distrikts Gilboa.
Er wurde am 17. März als Abgeordneter in die
Knesset gewählt und wird sein Amt in Gilboa
abgeben. Aus diesem Grund war der Besuch
im Hochtaunuskreis für ihn vorerst der letzte
Besuch im Rahmen der Partnerschaft der bei-
den Kreise. Daniel Atar nutzte die Gelegen-
heit, auf die 20-jährige Freundschaft zurück-
zublicken, die weiterhin erhalten bleiben soll.

Ein Abendessen mit Landrat Ulrich Krebs,
dem Kreistagsvorsitzenden Jürgen Banzer,
Ersten Kreisbeigeordneten Uwe Kraft, der
Kreisbeigeordneten Katrin Hechler und den
Fraktionsvorsitzenden der Parteien im Kreis-
tag rundete den zweitägigen Abschiedsbesuch
ab. In seinem Abschiedsgruß machte Landrat
Krebs deutlich, dass die bestehende Partner-
schaft zwischen dem Kreis und dem Distrikt
Gilboa in Israel von 20 Jahren Vertrauen, 20
Jahren regem Austausch und 20 Jahren
Freundschaft geprägt sei. „Wir sind sehr dank-
bar für Daniels jahrelangen Einsatz für die
Partnerschaft zwischen Gilboa und dem Hoch-
taunuskreis. Er hat maßgeblich zu dem Erfolg
dieser Partnerschaft beigetragen. Diese Part-
nerschaft ist daher mit dem Namen Daniel
Atars eng verbunden“, unterstrich Krebs in
seiner Abschiedsrede und lobte die Kontinui-
tät, die die Partnerschaft auszeichnet. Beson-
ders würdigte Krebs auch den Einsatz Atars
für den Frieden in der Region durch den regen
Austausch mit Vertretern aus Jenin.
Daniel Atar wurde im November 1994 bei den
Kommunalwahlen in Gilboa zum „Vorsitzen-
den des Gilboa Regional Council“ gewählt.
Dies entspricht der Position des Landrats. Im
Februar 1995 war der erste offizielle Besuch
von Atar im Hochtaunuskreis.
Atar ist bei der Wahl zur Knesset auf der Liste
der „Zionistischen Union“ angetreten, die ins-
gesamt 24 Sitze erhalten hat. Die Zionistische
Union wird in der nächsten Wahlperiode in der
Opposition sein. Als Sieger ging „Likud“ mit
Benjamin Netanjahu aus der Wahl hervor.

Daniel Atar verabschiedete sich
von den Freunden im Taunus

Landrat Ulrich Krebs verabschiedete seinen
israelischen Amtskollegen, der den Distrikt-
vorsitz in Gilboa nach seiner Wahl in die
Knesset abgeben muss.

Oberursel (ow). Mit einer trotz der gerade be-
gonnenen Osterferien äußerst gut besuchten
Vernissage hat der Photo-Cirkel Oberursel
seine traditionelle Frühjahrsausstellung in der
Stadtbücherei Oberursel eröffnet. Nach der
Begrüßung durch den Leiter des Photo-Cir-
kels, Günter Albrecht, hat Bürgermeister
Hans-Georg Brum in seinem Grußwort die
gute Zusammenarbeit der Stadt mit dem
Photo-Cirkel hervorgehoben. Der Club habe
sich durch seine regelmäßigen Ausstellungen
und sonstigen Aktivitäten einen festen Platz
im Kulturleben der Stadt erworben. Auch die
jetzige Ausstellung zeige wieder hervorra-
gende Arbeiten der Clubmitglieder zum Aus-
stellungsthema „Spiegelungen“. Brum gab der
Hoffnung Ausdruck, dass diese Ausstellung
zahlreiche Besucher anziehen werde. 
Anschließend gab die 2. Vorsitzende des Kul-
turkreises Oberursel, Birgit C. Morgenstern,
eine Einführung in die Ausstellung. Sie hob
insbesondere die Professionalität der gezeig-
ten Fotografien, aber auch die sehr struktu-
rierte Hängung der Bilder hervor. Sie betonte
die verschiedenen Arten von Spiegelungen,
die die Fotografen entdeckt und in ihren Fotos
gezeigt haben. So sehe man klare Spiegelun-
gen als seitenverkehrte Wiedergabe der Wirk-
lichkeit, aber auch manche abstrakt wirkende
Spiegelungen beispielsweise von Segelbooten
mit bunten Segeln in gekräuselten Wasser-

oberflächen, die schon fast wie ein Gemälde
wirkten. Beeindruckt zeigte sie sich von einem
Bild vor Spiegeln, die durch eine bestimmte
Anordnung den in die Spiegel hineinfotogra-
fierenden Fotografen gleich mehrere hundert
Mal in einer nahezu unendlichen Reihe zei-
gen. Nach dem offiziellen Teil sorgte Clubmit-
glied Joachim Adloff mit schwungvoller
Rockmusik dafür, dass noch bis in den späte-
ren Abend hinein auch die Tanzbegeisterten zu
ihrem Recht kamen.
Folgende Mitglieder des Photo-Cirkels präsen-
tieren ihre Werke in der Ausstellung: Günter
Albrecht, Manfred Bick, Carrie Haub, Fride-
run Heil, Gabi Hofmann, Hartmut Kullmann,
Berthold Schinke, Christa Schwermann und
Reinhart Stoll. Die Ausstellung kann noch bis
zum Samstag, 11. April, während der Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei besucht werden.

Schwungvolle Vernissage des
Photo-Cirkels Oberursel

Ein regelrechtes Gedränge herrschte bei der Vernissage des Photo-Cirkels in der Bücherei.

Traditionswanderung
Oberursel (ow). Zu ihrer Traditionswande-
rung zur Brombacher Hütte treffen sich die
Naturfreunde Oberursel am Karfreitag, 3.
April, um 9 Uhr an der Rolls-Royce-Wiese
und fahren mit den Autos zum Parkplatz „Tal-
grund“ im Weiltal bei Schmitten. Von dort
wandern sie zur Brombacher Hütte. Die Ver-
pflegung kommt an diesem Tag aus dem
Rucksack.

Sechs Kilo Schokolade zur Schrothkur
In Italien ist es Tradition, dass zu Ostern in
Restaurants ein Schokoladenei verlost und
damit die Einnahmen aufgebessert werden.
Diesen Brauch pflegt auch das Ristorante Pri-
mavera im Holzweg. In diesem Jahr ent-
schloss sich die Inhaber-Familie Casale aller-
dings, die Einnahmen ihrem Freund Schüssel
zukommen zu lassen, der über seine Weih-
nachtsaktion hinaus auch schon zu Ostern
Kinder aus einkommensschwachen Familien
bedacht hat. Wegen einer Knieoperation gibt
es aber statt einer Oster- eine Einschulungs-
aktion. In Kooperation mit City Card Oberur-
sel und Edeka Georg gibt es für ABC-Schüt-
zen eine Ausstattung mit allem Notwendigen
für die Schule samt gefüllter Schultüte. Den
Grundstock hat das Primavera mit seiner
Spende von 500 Euro gelegt. 100 Lose zu je-
weils fünf Euro für ein prächtiges Osterei aus
sechs Kilo Schokolade wurden verkauft. Aldo,
Toni (hinten v.l.) und Angelo Casale (vorne
links) sowie Schüssel (rechts) assistierten der
Glücksfee Angelina Casale, die das Los mit
der Nummer 16 zog. Der Gewinner Klaus-
Dieter Peter konnte den Gewinn noch nicht
entgegennehmen, da er zurzeit zur Schrothkur
verreist ist. Um den Erfolg der Kur nicht zu
gefährden, hat er telefonisch spontan verspro-
chen, das Sechs-Kilo-Schokoladen-Osterei
einem Kindergarten zu schenken. Foto: ach

Oberursel (hrk). Nachdem bereits im Novem-
ber 2013 eine Elektro-Ladesäule für Autos am
Rathaus-Parkplatz installiert worden war, nah-
men Jürgen Funke zusammen mit Bürger-
meister Hans-Georg Brum und Stadtkämme-
rer Thorsten Schorr die erste öffentliche E-
Bike Ladestellenstation in Oberursel in Be-
trieb. 
So ist das Aufladen von Fahrrad-Akkus bei-
spielsweise bei Tourenfahrern oder ähnlichen
Radlern in der Innenstadt abgedeckt. Vier Fä-
cher sind an der Station am Rathausparkplatz
vorhanden, bei der man für einen oder zwei
Euro seinen Akku einstöpseln kann (Schuko-
steckdose 230V, 16 Ampere), dann das Fach
abschließt und beispielsweie Einkäufe erledi-
gen kann oder einfach einen Kaffee trinkt.

Vier bis fünf Stunden je nach Akku braucht
man allerdings, bis der Akku voll geladen ist.
„Da immer mehr Menschen auch für kurze
Strecken innerhalb der Stadt E-Bikes nutzen,
folgen wir mit diesem Fahrradparkplatz inklu-
sive Akku-Ladestation dem Trend und ermög-
lichen so allen Nutzern, während sie sich in
der Innenstadt Oberursels aufhalten, an zen-
traler Lage den Akku ihres Fahrrads aufzula-
den“, Stadtwerke-Chef Jürgen Funke.
Die E-Bike-Ladestellenstation befindet sich
direkt neben der E-Tankstelle für Autos.
Funke erläuterte, dass E-Bikes der Trend der
Zukunft seien und falls eine nächste Station
geplant wird, da war er sich mit Brum und
Schorr einig, werde diese sicher am Bahnhof
aufgestellt werden.

Erste E-Bike-Ladestation in
Oberursel wurde eingeweiht

Andreas Arasim auf dem E-Bike erklärte die genaue Funktionsweise der Ladestation, die von
Bürgermeister Hans-Georg, Stadtwerke-Geschäftsführer Jürgen Funke und Stadtkämmerer
Thorsten Schorr (v.r.) eingeweiht wurde. Foto: Klein
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Wenn Sie eine Einladung, die
man nun zum wiederholten Male
an Sie richtet, nicht annehmen,
werden Sie sich erneut um ein
Vergnügen bringen. Wovor ha-
ben Sie eigentlich Angst?

Sie müssen jetzt verstärkt auf
die Wahl Ihrer Worte achten. Ei-
ne falsche Bemerkung könnte
genügen, um Sie unvermutet ins
Kreuzfeuer der Kritik geraten zu
lassen!

Eine mehr als abenteuerliche
Entwicklung bahnt sich an. Dass
Ihr Partner davon nicht begeis-
tert ist, überrascht Sie nicht.
Doch Sie brauchen unbedingt
seine Hilfe!

Sie brauchen keine allzu große
Bescheidenheit zur Schau tra-
gen. Schaffen Sie sich gleichzei-
tig ein dickeres Fell an, auch Ih-
re Gegenspieler sind nicht gera-
de zart besaitet.

Sie arbeiten mehr als alle ande-
ren – und machen das auch ger-
ne! Allerdings müssen Sie da-
rauf achten, dass Ihr eigenes Fa-
milienleben nicht schon wieder
darunter leidet.

Halten Sie den für richtig befun-
denen Kurs unbedingt ein. Sie
fahren doch gut damit! Einen
heißen Tipp, den Sie erhalten,
sollten Sie ernsthaft in Betracht
ziehen.

Sie müssen sich ordentlich prä-
sentieren: Tun Sie aber nicht
das, wozu Ihnen ein Freund rät,
sondern machen Sie sich selbst
Gedanken, wie Sie sich am bes-
ten verkaufen können.

In einer beruflichen Angelegen-
heit sind Sie jetzt bestens moti-
viert. Die Zeichen sind günstig.
Lassen Sie unwichtige Dinge ru-
hen und fassen Sie Großes ins
Auge!

Allmählich müssten die Dinge,
für die Sie sich in letzter Zeit
stark gemacht haben, ins Rollen
kommen. Wenn nicht, sollten Sie
der Sache etwas Nachdruck ver-
leihen.

Sie haben in dieser Woche ein
gutes Gespür für finanzielle Ent-
wicklungen und werden intuitiv
das Richtige tun. Auch beim
Einkaufen verfügen Sie über den
optimalen Riecher.

Fragen Sie nicht nach, warum
man sich gegen Sie entschieden
hat, Sie würden einige unange-
nehme Wahrheiten zu hören be-
kommen. Das könnte Ihnen die
Stimmung vollends verderben.

Zeigen Sie nur keine Hemmun-
gen, jetzt aus sich herauszuge-
hen! Sachlich, aber deutlich ge-
führte Gespräche dürften jetzt
mehr bewirken als bescheidene
Zurückhaltung.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

4. bis 10. April 2015

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Kulinarische Abende rund um das Bier
Menü mit korrespondierenden Bieren

Begrüßungscocktail
Carpaccio vom Tafelspitz mit Bier-Vinaigrette und Linsen, 
garniert mit frischem Meerrettich an Salatbouquet 

Das Reinheitsgebot
Klare Suppe vom Hellen mit Gemüse und Gerstengraupen 

Unsere Gerste – von der Aussaat bis zur Ernte
Spargel mit Weißbierschaum und geräucherter Ente

Von der Gerste zum Malz
Zitronensorbet mit Weißbier

Hopfenanbau und Ernte
Schweinefilet unter Braumalzkruste mit Bockbiersoße, 
Haselnuss-Schupfnudeln und Gemüse

Der Brauvorgang auf dem Kronenhof
Dessertvariation „Kronenhof”
Bierparfait und Orangen-Bier-Mousse, garniert mit 
Erdbeeren, Biersirup und Malzkrokant 

€ 60,– pro Person inkl. aller Getränke 

Donnerstag, 16. April 2015, 19 Uhr
Donnerstag, 23. April 2015, 19 Uhr
(Tag des deutschen Bieres)

Weitere Termine finden Sie unter www.hofgut-kronenhof.de
Für Gruppen auch als geschlossene Veranstaltung buchbar.
Tischreservierungen nehmen wir gerne entgegen.

Seltene Gelegenheit!
mehr. Brill. aus Privatbesitz
1,01 – 1,2 ct m. inter n. Cert.
www.goldkette-gross.de

Telefon 06174-968163

Vogelsberger
Buchenbrennholz

beste heimische Buche – ofenfertig!
0 60 44 / 52 49

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Die Oberurseler Woche 
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www.oberurseler-woche.de
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Oberursel (bg). „Eigentlich sind wir immer
im Wahlkampf“ erklärte Matthias Fuchs und
schwor damit die SPD-Mitglieder auf den be-
vorstehenden Bürgermeisterwahlkampf ein.
Von den 280 Mitgliedern hatten sich knapp 50
im Rathaus-Sitzungssaal zur Jahreshauptver-
sammlung eingefunden, darunter auch Gäste
wie der Bundestagsabgeordnete Dr. Hans-Joa-
chim Schabedoth und der Unterbezirksvorsit-
zende Dr. Stephan Wetzel. 
Bürgermeister Hans-Georg Brum stellte in sei-
ner Rede seine Schwerpunkte für die nächsten
Jahre vor. Er stellte heraus, dass Oberursel in
den letzten Jahren gegenüber den anderen
Taunusstädten viel gewonnen habe. Gleichzei-
tig erinnerte er daran, dass er es als Bürger-
meister immer mit wechselnden Mehrheiten
im Stadtparlament zu tun gehabt habe. Die
CDU sei die größte Fraktion und führe sich
jetzt gerne als Opposition auf, sagte er. Nur für
ein kurzes Jahr habe er durch die Koalition,
bestehend aus SPD, Bündnis 90/Die Grünen
und der OBG mit einer kleinen Mehrheit re-
gieren können. Weil die OBG gegen den Neu-
bau des Hallenbades stimmte, war das Bünd-
nis in die Brüche gegangen. Aber das Hallen-
bad werde nach seiner Eröffnung hervor -
ragend angenommen. Schon jetzt habe es
40 000 Besucher zu verzeichnen, stellte er
unter Beifall fest. Viel Geld sei in den letzten
Jahren den Ausbau der Kinderbetreuung und
die Infrastruktur geflossen. 
Als Hauptaufgabe für die nächsten Jahre be-
zeichnete er die Schaffung von bezahlbarem
Wohnraum als ein Herzensanliegen. In Ober-
ursel fehlten rund 300 Sozialwohnungen allein
für eingetragene Wohnungssuchende. Nicht
berücksichtigt seien dabei untere und mittlere
Einkommensbezieher. Um sozialen Woh-
nungsbau zu fördern, seien viele Schritte not-
wendig, die werde er in einem Thesenpapier
nach den Osterferien vorlegen, versprach er. 
In seinem Jahresrückblick berichtete der Par-
teivorsitzende Matthias Fuchs über die zahl-
reichen Aktivitäten des Ortsvereins und hob 

besonders die Europawahl, den Neujahrsemp-
fang mit der Verleihung des „Jakobs“ an die
Musikschule Oberursel und die Versammlung
im Herbst hervor, bei der Hans-Georg Brum
mit überwältigender Mehrheit als Kandidat für
die Bürgermeisterwahl am 21. Juni nominiert
wurde.
Dem gesamten Vorstand wurde für seine Ar-
beit Entlastung erteilt. Zwei langjährige Vor-
standsmitglieder wurden für ihre jahrzehnte-
lange Arbeit geehrt. Der 1. Vorsitzende be-
dankte sich bei Horst Krüger, der die SPD
viele Jahre als Vorsitzender geführt hatte, und
dem langjährigen Schriftführer Ekkehart
Kratsch für ihren Einsatz. In einer persönli-
chen Erklärung betonte Kratsch, dass ihm die
Schul- und Lernmittelfreiheit im sozialdemo-
kratisch geführten Hessen das Abitur ermög-
licht habe. Mit seinem Einsatz habe er etwas
zurückgeben wollen. 
Die anstehenden Vorstandswahlen gingen
zügig über die Bühne. Matthias Fuchs, der
zum achten Mal als Vorsitzender gewählt
wurde, steht Thomas Warnau als Stellvertreter
zur Seite; auch die Kassierer Rainer Maas und
Gabriele Hesse wurden im Amt bestätigt. Als
neuer junger Schriftführer wurde Luca Mol-
lenhauer gewählt, zweite Schriftführerin bleibt
Veronika Glatzer. Als Beisitzer fungieren
Beate Kratsch, Mirko Mettler, Harry Schröfel
und Silke Welteke.

Ehrungen für Krüger und Kratsch
Zweimal
Frühstücksbuffet
Oberursel (ow). Der Senio-
rentreff „Altes Hospital“, Hos-
pitalstraße 9, lädt an den Frei-
tagen 10. und 17. April jeweils
von 9 bis 11 Uhr zum Früh-
stücksbuffet ein. Um Anmel-
dung bis spätestens am Diens-
tag davor unter Tel. 06171-
585333 wird gebeten. Da der
Seniorentreff bis 6. April ge-
schlossen ist, können Interes-
sierte ihre Anmeldung auch auf
den Anrufbeantworter spre-
chen.

Qigong für Anfänger
und Fortgeschrittene
Oberursel (ow). Ab Montag, 20. April, laufen
beim Schwimmclub Oberursel ein Anfänger-
und ein Fortgeschrittenenkurs in Qigong. Bis
20. Juli haben Interessierte die Möglichkeit,
montags zwischen 11.15 und 12.15 Uhr als
Anfänger Qigong näher kennenzulernen. Die
Termine stehen immer für eine Schnupper-
stunde offen. Für Fortgeschrittene findet der
neue Kurs montags zwischen 10 und 11 Uhr
statt. Beide Kurse finden im SCO-Clubhaus,
Sandweg 40, statt. Für Mitglieder kosten
zwölf Termine 65, für Nichtmitglieder 100
Euro. Bei späterem Einstieg reduzieren sich
die Kosten. Weitere Infos im Internet unter
www. schwimmclub.de oder per E-Mail unter
info@ schwimmclub.de.

Schauspielführungen 
im Hessenpark
Hochtaunus (how). In der zweiten Osterferi-
enwoche stehen im Freilichtmuseum Hessen-
park die Tage der Schauspielführungen auf
dem Programm. Vom 7. bis zum 10. April
können die Besucher täglich mit dem Muse-
umstheater auf Zeitreise gehen und in die Le-
benswelten vergangener Jahrhunderte eintau-
chen. Die Führungen sind im Museumseintritt
inklusive, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Am 7. und 8. April wird um 11, 13, 14
und 15 Uhr das Stück „ARMuT“ gespielt
sowie am 9. und 10. April, 13 um 14 und 15
Uhr „Dem Volk aufs Maul g’schaut“.

Seniorentreff 
in St. Sebastian
Stierstadt (ow). Der Senioren-
kreis trifft sich am Mittwoch,
8. April, um 15 Uhr im Pfarr-
heim, St. Sebastianstraße 2.
Karlheinz und Dr. Doris Hei-
delberger gestalten den Nach-
mittag mit einem Bildvortrag
zum Thema „Impressionen aus
Indonesien“. Anschließend
gibt es Kaffee und Kuchen.

Silke Welteke gratulierte Matthias Fuchs..
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– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Bezogen auf den Tag der Zustellung des Scheidungsantrages 
(Stichtagsprinzip) müssen beide Ehegatten auf Verlangen 
Auskunft über ihr Vermögen erteilen. Vermögen, das sind 
beispielsweise  Immobilien, Lebensversicherungen, Bankgut-
haben oder Wertpapiere. Vermögen ist aber auch das eigene 
Unternehmen oder die Praxis. Gemeinsames Vermögen wird 
hälftig berücksichtigt, etwa bei Immobilien, wo beide Eheleute 
zu ½ als Miteigentümer im Grundbuch stehen. Vermögen, das 
nur auf den eigenen Namen läuft, zu 100 %. Dem gegenüber 
werden die am Stichtag vorhandenen Schulden in Abzug 
gebracht. Das Ergebnis dieser Berechnungen ist das sog. 
Endvermögen. Eine zweite Aufl istung (Aktiva und Passiva) 
erfolgt auf den Tag der Eheschließung. Die Ermittlung dieser 
Vermögenswerte dient der Feststellung des sog. Anfangsver-
mögens. Die positive Differenz zwischen dem Anfangs- und 
dem Endvermögen ist der Zugewinn, also das „Plus“, das 
jeder Ehegatte für sich in der Ehe erwirtschaftet hat.

Erbschaften und Schenkungen, die ein Ehegatte während 
der Ehe erhalten hat, werden aus dem Zugewinn ausge-
klammert. Dies geschieht dadurch, dass dieser Wert dem 
Anfangsvermögen hinzugerechnet wird. Lediglich eine Wert-
steigerung des Geschenkten oder Ererbten fällt so unter den 
Zugewinn. Berechnungsbeispiele folgen in der Fortsetzung 
am Donnerstag, dem 16. April 2015.
Informieren Sie sich zu diesem Thema auch in meinem Rat-
geber „Vermögensteilung bei Scheidung – So sichern Sie 
Ihre Ansprüche“, erschienen als Beck – Rechtsberater im 
dtv, 2010 in 2. Aufl age.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Teil 9: Vermögen: Alles wird geteilt? (Fortsetzung)

Beim Abschlussfest erhielten die Schüler der Erich-Kästner-Schule ihre Wunschbücher.

Oberursel (ow). Die Schachmannschaft des
Gymnasiums Oberursel (GO) mit ihrem Be-
treuer Christoph Müller-Dahmer hat in Bad
Hersfeld zum ersten Mal an der Endrunde der
Hessischen Schulschachmeisterschaften teil-
genommen und nach großem Kampf den Titel
„Landeschulschachmeister“ errungen. Die
Newcomer aus Oberursel dürfen sich nun
sogar auf die Teilnahme an den Deutschen
Meisterschaften freuen.
Das GO hatte sich in zwei Vorrunden für die
Wettkampfgruppe IV (Jahrgänge 2002-2004)
qualifiziert. Die Schüler Oliver Stork, Ioannis
Papadopoulos, Sönke Schneider und Jonas
Glückmann hatten sich hohe Ziele gesetzt,
auch wenn die Wettkampfgegner aus Kassel,
Frankfurt, Langen und Hersfeld traditionell als
sehr stark gelten. Die Teams traten in fünf
Runden jeder gegen jeden an. Schon bald
wurde klar, dass die großen Konkurrenten aus
Kassel und Langen kamen. Allen vier Spielern
des Gymnasiums Oberursel gelang es jedoch
trotz ständigen Zeitdrucks mit höchster Kon-
zentration zu spielen. Die Mannschaft ging
ohne Niederlage aus dem Turnier hervor und
hatte vier Siege und ein Remis zu verzeichnen.
Das bedeutete Platz 1.
Was 2009 der Grundschule am Eichwäldchen
mit Rang 2 knapp verwehrt blieb, gelang dem
GO damit schon beim ersten Anlauf. Sie
konnten den Hessentitel in das Taunusstädt-
chen entführen. Der Lohn der Mühe ist die
Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft im
Mai in Bad Homburg, wo die Jungen ein ech-
tes Heimspiel erwartet. Oliver Stork, Ioannis
Papadopoulos, Sönke Schneider und Jonas
Glückmann sind alle auch im Schachverein
aktiv. Jonas spielt beim SC Steinbach, die an-
deren Jungen beim SV Oberursel. Aber auch
die eingangs erwähnte Grundschule aus Ober-
ursel hatte allen Grund zum Jubel. Zum dritten
Mal in Folge stand die Grundschule am Eich-
wäldchen bei der Hessenmeisterschaft für
Mädchenmannschaften der Grundschulen auf
dem Treppchen, diesmal nur durch einen
Hauch von einem Mannschaftspünktchen hin-
ter der erstplatzierten Schachschule Wilhelm
Neuhaus Schule aus Bad Hersfeld
Zum ersten Mal hat das GO mit seiner neuen
Schachmannschaft auch an Deutschlands
zweitgrößtem Schulschachturnier, dem
„Hibbdebach gegen Dribbdebach“ in Frank-
furt, teilgenommen, bei dem über 600 Schüler
antraten. Nach fünf Runden schwerem Kampf
gegen versierte Gegner konnte sich die Schul-
mannschaft im Saalbau Bornheim am Ende
über den sehr guten 3. Platz freuen und stolz
den Pokal entgegennehmen. Neben einer

Grundschulgruppe und der höheren Alters-
klasse der weiterführenden Schulen wetteifer-
ten alleine in der jüngeren Gruppe 1 der wei-
terführenden Schulen 41 Mannschaften mit je-
weils acht Spielern um die begehrten drei Po-
kale. Zehn erfahrene Schachtalente mit Oliver
Stork, Ioannis Papadopoulos und mit Alexej
Enns, Teresa Rompa, Sönke Schneider, Lenn-
art Moldenhauer, Jiwon Park, Carolina Köpke,
Hanno Martens und Heejae Kang warteten ge-
spannt auf ihre Einsätze. 
Die Mannschaften wurden in fünf Runden je-
weils zu Achtermannschaften nach Abstim-
mung von Christoph Müller-Dahmer und dem
Leiter der Schach AG Ernst Fromme zusam-
mengestellt. Das Team gewann äußerst knapp
den 3. Platz hinter der ungeschlagenen Schul-
mannschaft aus Schwalbach und der punkt-
gleichen Leibnizschule aus Offenbach, noch
vor den punktgleichen Mannschaften des Les-
sing-Gymnasiums Frankfurt und dem Taunus-
gymnasium Königstein.  
Mit seinen Erfolgen hat sich das GO in der
Welt des Schulschachs in Hessen auf Anhieb
bekanntgemacht. Jeder Schachinteressent vom
Anfänger bis zum Fortgeschrittenen ist in der
Schach AG dienstags ab 14 Uhr im Freizeit-
bereich des GO willkommen. 

Die Schach AG des GO 
wird Landesschulschachmeister

Oberursel (ow). Anlässlich des 50. Jubiläums
der Städtepartnerschaft zwischen Oberursel
und Epinay-sur-Seine im vergangenen Jahr
hatten 19 Schüler der 5Rb der Erich-Kästner-
Schule und 40 Kinder der französischen
Grundschule Rousseau 2 viel Herzblut in ein
ganz besonderes Projekt der Stadtbücherei
Oberursel gesteckt. Nun wurde das Abschluss-
fest gefeiert.
Über mehrere Monate war eine deutsch-fran-
zösische Zeitung von Kindern für Kinder ent-
standen, die auf dem internationalen Drachen-
fest im September letzten Jahres und an einem
Samstag in der Stadtbücherei am Marktplatz
sowie auf dem Oberurseler Weihnachtsmarkt
von den beteiligten Kindern unter die Men-
schen gebracht wurde. Zu lokalen Themen
wie „Meine Bibliothek – mein Lieblingsbuch“
oder „Foto-Spaziergang durch meine Stadt“
schrieben die Schüler kleine Texte, machten
Fotos und gestalteten ihre Seiten für die Zei-
tung an den PCs der Schulen. 
Betreut wurde das Projekt, das in beiden Län-
dern gleichzeitig lief, von Monika Mertens,
Leiterin der Kinder- und Jugendbibliothek
Oberursel und Annette Nolte, Bibliothekarin
an der Médiathèque Colette in Epinay-sur-
Seine. Der Druck der Zeitung wurde im Rah-
men der Veranstaltungs- und Projektförderung
durch den Verein „Freunde der Stadtbücherei“
finanziert.
Die Aktionen fanden abwechselnd in den
Schulen und der Bibliothek statt, damit alle
Kinder die Gelegenheit bekamen, eine inten-
sive Bindung zu ihrer Stadtbücherei aufzu-
bauen. An der Erich-Kästner-Schule sollte das
Projekt unter anderem auch möglichst vielen
Schülern Lust machen, Französisch als Wahl-
pflichtfach ab Klasse 7 zu wählen. Anstelle
eines persönlichen Kennenlernens der Schüler
wurden der Austausch von Steckbriefen, Fotos
und Briefen zwischen den beiden Partnerstäd-
ten organisiert.
Die entstandene Zeitung besteht aus deutschen
und französischen Beiträgen und besticht vor
allem durch die vielen Fotos der deutschen
und französischen Schüler. Das Verteilen der
Zeitung war ein wichtiger Teil des Projekts.

Es wurden Plakate gestaltet und die Schüler
überlegten sich, wie sie die Menschen auf die
Zeitung ansprechen könnten, und lernten bei
dieser Gelegenheit auf dem Drachenfest auch
Bürgermeister Hans-Georg Brum kennen. 
Jetzt erhielten die 19 Schüler der (inzwischen)
Klasse 6Rb ihre neu erworbenen Wunschbü-
cher. Nach einem Jahr engagierten Einsatzes
für ihr Projekt hieß es nun Abschied feiern.
Von dem Geld, das die Schüler beim Verteilen
der Zeitung gesammelt hatten – die Zeitung
wurde nicht verkauft, sondern auf freiwilliger
Spendenbasis verteilt – sowie einer Spende
der Erich-Kästner-Schule konnten sich alle am
Projekt Beteiligten und ihr Wunschbuch in
einer Buchhandlung aussuchen. Anschließend
wurde in der Kinderbücherei bei Pizza und
Knabbereien gefeiert und geschmökert – die
Liebe zum Lesen, zu Büchern und zur Büche-
rei am Marktplatz ist durch das Projekt auf
jeden Fall gewachsen. 
Das Projekt „‚Guten Tag!‘ heißt auf Franzö-
sisch ‚Bonjour!‘“ bildet den Auftakt für eine
regelmäßige Zusammenarbeit zwischen der
Stadtbücherei Oberursel und der Mediathèque
Colette in Epinay-sur-Seine. Die beiden Bi-
bliotheken sind „Sister Libraries“ (ein Projekt
der IFLA Sektion „Libraries for Children and
Young Adults“) und streben sowohl einen
Austausch auf fachlicher Ebene als auch wei-
tere Projekte mit Kindern und Jugendlichen
an.

Französische und deutsche
Schüler gaben Zeitung heraus

Hundekot gefährdet Ackerfrüchte
Oberursel (ow). Rechtzeitig zum Frühlings-
beginn bittet die Ordnungsbehörde um Beach-
tung einiger Verhaltensregeln im Feld.
Ein Acker, dessen Bestellung vorbereitet oder
in Angriff genommen ist, sollte nicht betreten
werden. Ebenso sind Betretungsverbote der
Grundstückseigentümer zu beachten. Es sollte
selbstverständlich sein, sich von Schonungen
und Pflanzgärten fernzuhalten und nicht un-
befugt über Weidezäune zu klettern. Ohne Zu-
stimmung der jeweiligen Eigentümer dürfen
auch weder Obst noch Feldfrüchte (etwa
Äpfel, Kartoffeln oder Mais) geerntet werden. 
Hundehalter haben dafür zu sorgen, dass ihr
treuer Gefährte auf vier Pfoten von Ackerflä-

chen fernbleibt und dass Wiesenflächen nicht
mit Hundekot verunreinigt werden. Auch von
allen öffentlichen Flächen sind immer die Hin-
terlassenschaften des Hundes zu entfernen und
verpackt in den Tüten an einer der 52 Hunde-
toiletten im Stadtgebiet, in Abfallbehältern
oder in der Restmülltonne zu entsorgen. 
Die Ordnungspolizei wird Kontrollen durch-
führen. Bei Missachtung dieser Verhaltensre-
geln müssen die Verantwortlichen mit einem
Bußgeld oder bei Diebstahl von Feldfrüchten
mit einer Strafanzeige des Eigentümers rech-
nen. Infos zu den Hundetoiletten findet man
unter www.oberursel.de/stadtleben/bauen-ver-
kehr-umwelt/umwelt/hundehaltung.

Alpenverein wandert
im Vogelsberg
Oberursel (ow). Der Vogelsberg ist am Sonn-
tag, 12. April, das Ziel der Wanderung der
Sektion Oberursel des Deutschen Alpenver-
eins. Auf den Höhen rund um Ulrichstein wird
eine Strecke von 21 Kilometern mit 290 Hö-
henmetern gelaufen. Die geplante Gehzeit
liegt bei viereinhalb Stunden. Treffpunkt ist
um 8.30 Uhr am Taunusinformations-Zentrum
an der Hohemark. Eine Anmeldung per E-
Mail beim Wanderleiter ist erforderlich: zebel
@onlinehome.de.

In den langen Reihen konzentrierter Schach-
spieler rauchten die Köpfe von Sönke Schnei-
der, Lennart Moldenhauer, Hanno Martens
und Heejae Kang (v.l.). 
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Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus-Verlags

Newsletter unter www.ahrenshof-massenheim.de abonnieren 
und mit etwas Glück einen Gutschein gewinnen.

An der Kirche 1 · 61118 Bad VilbelTelefon: 0 61 01 54 51 62

Täglich ab 12.00 Uhr 
geöffnet!

Gerne richten wir auch 
Ihre Feier in unseren 
Räumen aus oder 
liefern das Buffet zu 
Ihrer Veranstaltung!

An Ostern 
leckeres Buffet mit
Lachs, Lamm, Lende!

� Neu: Samstags von 
11.30 – 14.30 Uhr 

geöffnet.

Marktplatz 8
61440 Oberursel

Tel. 06171-5864377
täglich ab 17 Uhr,

SONNTAGS
ab 11.30 – 14.30 Uhr

… hat von Karfreitag bis
einschließlich Ostermontag

täglich von 12–23 Uhr 
für Sie geöffnet

Unsere Osterspeisekarte
sowie weitere Infor -

mationen finden Sie auf
unserer Homepage

www.restaurant-die-linse.de

Reservieren Sie unter 
info@restaurant-die-linse.de

oder 0 61 71.730 18

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

Mövenpick Hotel Frankfurt/Oberursel
Zimmersmühlenweg 35, 61440 Oberursel
Tel +49 6171 500 615, Fax +49 6171 500 600
hotel.frankfurt.oberursel@moevenpick.com

www.moevenpick-hotels.com

Lust auf leckere Cocktails, köstliche Snacks oder eine Partie 
Billard? Unsere Swiss Bar ist der perfekte Ort für einen 
entspannten Abend mit Freunden. Hier erleben Sie neben 
der täglichen Happy Hour von 17.00 bis 19.00 Uhr alle 
Sporthighlights auf Sky. 

100-Euro-Gutschein gewinnen!
Der Hochtaunus Verlag und der Landgasthof Saalburg verlosen einen 100-
Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage richtig beantwortet und
mit vollständiger Adressangabe bis Donnerstag, 23. April, per Fax
06171-628819, per E-Mail verlag@hochtaunusverlag.de oder per
Postkarte an den Hochtaunus Verlag, Stichwort: „Landgasthof Saalburg“,
Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Das Lösungswort ergibt sich aus dem Text.

Die Frage lautet:

WELCHE AUSZEICHNUNG ERHIELT
DER OBERGERMANISCH-RAETISCHE

LIMES IM JAHRE 2005, DER IN
SICHTWEITE DES LANDGASTHOFS

SAALBURG LIEGT??

„ _  N  _  S  C  _   

_  E  _  T _  U  _  _  U  R  -

_  R  _  E “

Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme ausgeschlossen sind Mitarbeiter
der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehörige. Der Gewinner
wird schriftlich benachrichtigt und auf der nächsten Restaurantseite in der
ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Jetzt steht Ostern vor der Tür. Der Landgasthof Saalburg
bietet am Ostersonntag, 5. April, und Ostermontag, 6.
April, neben dem normalen à la Carte-Betrieb im
Restaurant ein Osterbuffet im Festsaal an. „Wir richten
uns hier bewusst an Gruppen und Familien, die zu
Ostern unkompliziert und mit einem sehr guten Preis-
Leistungsverhältnis essen gehen möchten“, sagen die bei-
den Geschäftsführer des Landgasthaus Saalburg Peter
Tessarzik und Barjam Xhaferi.
Man bekommt seinen eigenen Tisch und kann zwischen
12 und 16 Uhr völlig frei über seine Aufenthaltsdauer
entscheiden. Für ein hochwertiges Osterbuffet zahlen
Erwachsene 19,50 Euro und Kinder 9,50 Euro. Dieses
Angebot ist auch für Gruppen besonders geeignet.
Apropos Gruppen: Egal, welches Fest oder welche
Veranstaltung geplant wird, bis 500 Gäste kann der

O bwohl die Frühjahrssaison im Land gasthof 
Saal burg mit Live mu sik und einem Fest offiziell

am 1. Mai eingeläutet wird, ist es jetzt schon empfeh-
lenswert, dem Landgasthof einen Besuch abzustatten.
Dafür gibt es viele Gründe:
Er liegt in Sichtweite des Welt kulturerbes Limes und an der
Saalburg, dem einzigen wieder aufgebauten Rö mer kastell
der Welt. Der Obergermanisch-Raetische Limes ist ein
Bodendenkmal und seit 2005 Weltkulturerbe der Unesco.
Man kann die wunderschöne Natur des Taunus erleben
und sich dabei kulinarisch verführen lassen. Man kann das
Lebensgefühl vergangener Zeiten empfinden bis hin zu
Zeiten Kaiser Wilhelms I., dem Erbauer des Restaurants,
der dort selbst regelmäßig Gast war und sich kulinarisch
verwöhnen ließ. Denn bevor Kaiser Wilhelm II. 1897 mit
dem Wiederaufbau der Saalburg begann, ließ Kaiser
Wilhelm I. 1875 den heutigen Landgasthof Saalburg zur
eigenen Nutzung und als Ausflugsziel errichten. Noch
heute gibt es im Restaurant die so genannten „Kaiser-
Erker“, in denen die beiden deutschen Kaiser während
ihrer Aufenthalte auf der Saalburg gespeist haben. Heute
kann dort jedermann Platz nehmen, und das bei besonde-
rer Qualität und Gastfreundschaft. In den Kategorien
Ausflug und Eventlocation hat der Landgasthof Saalburg in
den letzten Jahren den ersten Platz beim Gastro nomiepreis
Hessen belegt.

Landgasthof Saalburg in seinen Räum -
lichkeiten im Restaurant oder im Festsaal
ganz nach persönlichen Vorstellungen
verwöhnen. Im Biergarten stehen in der
wärmeren Jahreszeit zusätzlich 500
Plätze zur Verfügung. Das Landgasthof-
Team passt sich stets dem Anlass an. So
richtet es festliche Hochzeiten oder
Geburtstage genauso aus wie rustikale
Betriebsfeiern und zünftige Grillfeste.
Freuen kann man sich jetzt schon auf den.
1. Mai: An diesem Tag wird ab 13 Uhr der
Biergarten offiziell eröffnet mit Livemusik
der Band „Born 2 B Blue“. Sie haben sich
der Bluesmusik verschrieben und erzäh-
len zu jedem Stück eine Geschichte.
Der Landgasthof Saalburg, An der
Jupitersäule 10, hat täglich von 11 bis 24

Uhr geöffnet. Es gibt durchgehend warme Küche.
Telefonisch ist der Landgasthof Saalburg unter der
Rufnummer 06175-7962-0 und per E-Mail unter
info@landgasthof-saalburg.de zu erreichen.

Gut speisen und feiern 
in Sichtweite eines Unesco-Weltkulturerbes

Die beiden Geschäftsführer des Landgasthofs Saalburg Bajram Xhaferi (l.) und
Peter Tessarzik (r.) freuen sich auf die Frühjahrs- und Sommersaison im Bier garten
vor dem Restaurant und dem Festsaal. Ab 1. Mai geht es im Biergarten wieder
richtig los!

Wenn auch Sie unsere Leser auf dieser 

Sonderseite über Ihre gastronomischen 

Angebote informieren möchten, wenden 

Sie sich an unsere Anzeigenberaterin:

Frau Boldt, Tel. 06171/6288-12

• Von rustikal bis fein •

Die Gastronomie lädt ein
Mitmachen und einen Gutschein über 100 Euro gewinnen!

Altertum für Ältere in der Saalburg
Hochtaunus (how). Am Freitag, 10. April, be-
ginnt um 14 Uhr eine Führung „Altertum für
Ältere“ im Römerkastell Saalburg. Eingeladen
sind Senioren und andere, die nicht so gut zu
Fuß sind oder nicht gerne länger laufen, die
sich aber trotzdem einen Eindruck vom Aus-
sehen eines römischen Kastells und vom
Leben in einer solchen Anlage verschaffen
wollen. Die Führung beschränkt sich auf eine
halbe Stunde, in der die Gäste beeindruckende
Orte im Kastell zu sehen bekommen. Danach
geht es für eine Stunde ins Museumscafé „Ta-

berna“ zu Kaffee und Kuchen. Die Führerin
berichtet über weitere Bereiche des Kastells,
erzählt über das Leben in römischer Zeit, zeigt
Nachbildungen von archäologischen Fundstü-
cken und beantwortet Fragen dazu. Die Ver-
anstaltung kostet zehn Euro inklusive Eintritt,
Führung, Informationen, eine Tasse Kaffee
oder Tee und ein Stück Kuchen. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis 7. April montags bis
freitags von 10 bis 14 Uhr unter Tel. 06175-
93740 oder per E-Mail an info@saalburgmu-
seum.de.

Randalierer vorläufig festgenommen
Oberursel (ow). Am späten Montagabend
wurden Jugendliche dabei beobachtet, wie sie
im Deschauer Park einen Zaun beschädigten.
Fast zeitgleich ging die Mitteilung bei der Po-
lizei ein, wonach vier vermutlich jugendliche
Täter in der Füllerstraße in der Nähe des De-
schauer Parks einen geparkten Pkw beschädigt
hätten. Wie später festgestellt wurde, waren
acht Meter Maschendrahtzaun einschließlich
der Pfosten vom Deschauer Park in Richtung
Körnerstraße beschädigt, außerdem waren
Glasflaschen gegen ein Holzhaus auf dem

Spielplatz im Park geworfen worden. An
einem VW Polo wurden beide Außenspiegel
abgetreten. Der Schaden im Park wird auf
1500 Euro, ader m Pkw auf 600 Euro ge-
schätzt. Zwei Streifenbesatzungen der Polizei
trafen drei tatverdächtige Personen im Alter
von 16 und 17 Jahren an und konnten diese
nach kurzer Verfolgung zu Fuß vorläufig fest-
nehmen; sie standen unter Alkoholeinfluss.
Nach der Vernehmung wurden die drei Ju-
gendlichen entlassen und den Erziehungsbe-
rechtigten übergeben.
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– Anzeige –

Der deutsche Aktienindex DAX ist in diesem Jahr bereits um 
mehr als 20% gestiegen. Langfristig sind weitere Steigerungen 
durchaus zu erwarten. Ein wesentlicher Grund liegt dabei in 
den konkurrierenden Anlagenmärkten. So bieten Immobilien 
kaum noch erwähnenswerte Renditen. Gerade die demo-

ein entscheidender Risikofaktor, dem noch wenig Beachtung 
geschenkt wird. Zugleich sind die Zinsen am Geldmarkt und in 
Anleihen nahe Null angelangt.
Somit sind Aktien nach wie vor eine gute Alternative. Wie kann 
man aber mit den vorhandenen Kursrisiken umgehen?
Ist ein sogenannter „Stop-Loss“ hilfreich?
Ein „Stop-Loss“ ist ein Verkaufsauftrag, der automatisch aus-

Niveau fällt. Das begrenzt auf einfachste Art und Weise Verlus-
te, was insoweit positiv ist. Allerdings fehlt dann in der Regel ein 
fester Kurs für einen Wiedereinstieg. Ein erneuter Anstieg der 
Märkte wird dann im Regelfall verpasst.
Wie steht es mit Verkaufsoptionen?
Verkaufsoptionen, bzw. Verkaufs-Optionsscheine können we-
sentliche Verluste begrenzen. Allerdings sind diese bei stark 
schwankenden Märkten sehr teuer. Zudem ist die Laufzeit 
begrenzt, so dass regelmäßig neue Optionen erworben wer-
den müssen. Dies kann die Renditen auf Dauer erheblich 
schmälern.

Terminkontrakte als Absicherung?
Ein Verkauf von Terminkontrakten, beispielsweise auf den DAX  
ist nur bedingt ratsam. Im Regelfall ist der Handel professionel-
len Anlegern vorbehalten, da eine Termingeschäftsfähigkeit 
benötigt wird. Zum anderen macht nur eine temporäre Ab-
sicherung zur Überbrückung einer möglichen Überhitzungs-
phase Sinn, da auch etwaige Kursgewinne bei einem Anstieg 
komplett eliminiert werden. 
Last but not least: Dynamische Absicherungsstrategien?
Bei dieser Strategie werden jeweils Teile der Aktienbestände in 
fallende Märkte hinein verkauft. Die Menge und die Frequenz 
der Verkäufe richten sich nach der Dynamik des Aktienmark-
tes. In der gleichen Art und Weise werden wiederum Käufe bei 
ansteigenden Märkten getätigt. In der Regel kommen dabei 
so genannte Trendfolgemodelle zum Einsatz. 
Diese Strategie ist anspruchsvoll und erfordert langjährige 
Markterfahrung und ständige Marktbeobachtung, um direkt 
handeln zu können.

Fazit: Es gibt verschiedene Absicherungsstrategien für Aktien. 
Wichtig ist bei der Wahl, dass sich der Anleger vorher gut in-
formiert. Nur wenn die gewählte Strategie stringent umgesetzt 
wird, kann sie greifen und erfolgreich sein.

Uwe Eilers· Geneon Vermögensmanagement AG

Absicherungsstrategien für Aktien – Kursgewinne jetzt sichern?

V U V
Verband unabhängiger Vermögensverwalter

Deutschland e.V.

Mitglied im

Möchten auch Sie 
Klarheit in Ihren 

Finanzen?

Rufen sie uns an !

Weißkirchen (ach). 78 Mal wurden die Ein-
satzkräfte der Freiwilligen Feuerwehr Weiß-
kirchen 2014 beansprucht – zwölf Mal öfter
als im Jahr davor. Allein zu 25 technischen
Hilfseinsätzen und 19 Brandeinsätzen wurden
die Einsatzkräfte gerufen. Weiter zu erwähnen
sind vor allem die 21 Brandsicherheitsdienste
bei Veranstaltungen und neunmal Brand-
schutzerziehung mit den jüngsten Bürgern. 
Vom Traktor, der nach einer Kollision mit der
U-Bahn mittig durchgebrochen war, über die
Zusammenführung eines Entenpaars, das sich
verloren hatte, bis hin zur Beschädigung einer
Gasleitung an einer Baustelle mit Gasaustritt
reichten die Einsätze, die Wehrführer Sascha
Walch-Weisenbach Revue passieren ließ. Ent-
sprechend vielseitig waren die Themen der 33
Unterrichte und Übungen im Rahmen der
Aus- und Weiterbildung. Erstmals wurde im
April eine gemeinsame Übung mit einer Feu-
erwehr aus Frankfurt (Nieder-Erlenbach) eine
gemeinsame Übung zur Personenrettung bei
starker Rauchentwicklung auf dem Fasanen-
hof durchgeführt. Ein „Flugzeugabsturz“ war
in Kooperation mit Technischem Hilfswerk
und Bergwacht im Juli zu bewältigen, eine
Katastrophenschutzübung folgte kurz darauf
und den Abschlus bildete im Oktober eine
Waldbrand-Übung in Schlossborn. Außerdem
absolvierten die 52 Einsatzkräfte – unter ihnen
drei Frauen – 17 Lehrgänge auf Landes- und
Kreisebene. Ein Beispiel ihres Könnens zeigte
die Einsatzabteilung beim Tag der offenen Tür
am 20. Mai mit einem Löschangriff und dem
Zersägen eines Autos. 
Der Feuerwehr-Verein, dessen Vorsitzender
Walch-Weisenbach ebenfalls ist, zählt über
650 Fördermitglieder, die die Einsatzabteilung
unterstützen. So konnten die Oberurseler
Weißkirchener und die Weißkirchener an der
Traun in Oberösterreich zum ersten Mal in
ihrer 13 Jahre bestehenden Freundschaft einen
gemeinsamen Ausflug mit Kanufahrt im baye-
rischen Altmühltal, das ziemlich genau in der
Mitte zwischen ihren Gerätehäusern liegt, un-

ternehmen. Treffen der Ortsvereine, Volkstrau-
ertag, Weihnachtsmarkt, Feuerzangenbowle
und nicht zuletzt die Kerb sind weitere gesell-
schaftliche Anlässe, bei denen die Feuerwehr
nicht fehlen darf oder intern die Kamerad-
schaft pflegt. Besonders froh sind die Feuer-
wehrleute, dass sie mit eigenem Arbeitseinsatz
und auch mit Unterstützung des Vereins not-
wendige Sanierungs- und Modernisierungs-
maßnahmen am Feuerwehrhaus beginnen
konnten. Dazu zählen die Installation einer
Notstromversorgung, der Einbau zweier Tür-
öffnungsmodule, die Erneuerung von Toilet-
tenanlagen, Fenstern und der Elektrik. 
Dass es auch um den Nachwchs gut bestellt
ist, ging aus dem Bericht von Jugendwart
Matthias Schreiber hervor. 21 Jungs und Mäd-
chen mit einem Durchschnittsalter von knapp
zwölf Jahren absolvierten 132 Stunden feuer-
wehrtechnische Ausbildung und etwa ebenso
Viel allgemeine Jugendarbeit. Wettbewerbe
mit anderen Jugendfeuerwehren und gemein-
same Unternehmungen spornen die Nach-
wuchskräfte an und bereiten sie auf den er-
sehnten Übertritt in die Einsatzabteilung vor. 
Bei der Versammlung wurden Kai Westenbur-
ger und David Eisert in die Einsatzabteilung
übernommen. Die Beförderung zum Oberfeu-
erwehrmann stand bei Jan Christopher Heil,
Tim Kinkel und Kevin Kohlsdorfer an, zum
Löschmeister bei Manuel Sommer. Ehrungen
und Prämien für 40 Jahre aktiven Feuerwehr-
dienst erhielten Harald Kinkel, Michael Mül-
ler und Martin Jung, darüber hinaus Jan Wilke
(25 Jahre), Andreas Frank, Florian Watteroth
(20 Jahre), Manuel Luxenburger, Christian
Metzler, Marco Mannino und Sascha Walch-
Weisenbach (10 Jahre). Eine seltene Vereins-
ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft konnte
Hans Julius Lukesch entgegennehmen. Auf
stolze 50 Jahre ringen es Dietfried Hinterreiter
und Klaus Lindert. Harald Kinkel, Michael
Müller und Armin Wolf bringen es auf 40
ahre, Richard Reschke und Winfried Scholl
auf 25 Jahre. 

Weißkirchener Brandschützer
waren 78 Mal im Einsatz 

Fahr Wohl lädt zum Radtreff ein
Stierstadt (ow). In vier Gruppen werden
Fahrten über 20 und 30 Kilometer in zwei
Leistungsstufen beim Fahr Wohl Stierstadt an-
geboten. Der Start ist jeweils donnerstags am
Vereinsraum, Gartenstraße, vor dem Feuer-
wehrgerätehaus. Die 20er- Gruppe startet um
18 Uhr, die 30er-Gruppe um 18.30 Uhr. Hinzu
kommen weitere Angebote zur Teilnahme an

Volksradfahren und Radtouren. Die Ankündi-
gungen findet man auch im Internet unter
www.lsbh.de/rvstierstadt
Zudem lädt der Radfahrverein Fahr Wohl
Stierstadt am Sonntag, 3. Mai, zum 35. Stier-
städter Volksradfahren. Start ist an den Sport-
hallen der Integrierten Gesamtschule Stier-
stadt, Fasanenweg.

Oberursel (ow). In der Aula der Feldberg-
schule konnte man eine Stecknadel fallen
hören, so aufmerksam lauschten 117 Schüler
den Ausführungen dreier Zeitzeuginnen, die
unter der SED-Herrschaft in der DDR gelitten
haben, weil sie einen Ausreiseantrag in die
Bundesrepublik Deutschland gestellt hatten. 
Rosemarie Skibka und Monika Weiser schil-
derten eindringlich und bewegend, welche
Schwierigkeiten und Hindernisse sie für ihren
Wunsch nach Freiheit auf sich nehmen muss-
ten. Jahrelange Gefängnisstrafe sowie Tren-
nung von Verwandten und Kindern waren die
Folge. Jutta Fleck, die heute in der Hessischen
Landeszentrale für politische Bildung für den
Schwerpunkt „Politisch-historische Aufarbei-
tung der SED-Diktatur“ verantwortlich ist und
die Begegnungen mit Schülern organisiert, hat
als Ausreisewillige ein ähnliches Schicksal
durchlitten. Alle drei kamen durch Häftlings-
freikauf in die Bundesrepublik. 
Die Veranstaltung wurde durch eine filmische
Dokumentation zum Thema „Hoheneck –
Frauen in politischer Haft“ eingeleitet, danach
folgten die Schilderungen der Zeitzeuginnen
und die Schüler hatten Gelegenheit, mit den
Vortragenden ins Gespräch zu kommen. 
Die Jugendlichen der 12. Jahrgangsstufe des
Beruflichen Gymnasiums waren von den Le-
bensläufen sehr beeindruckt. Dies war kein
Film, sondern Realität: „Wahnsinn, wenn man
daran denkt, dass eine Freundin sie an die
Stasi verraten hat.“ Ein anderer Zuhörer: „Ich
kann es gar nicht glauben, dass Menschen so
etwas machen, die Kinder wegnehmen.“
Fachbereichsleiter Roland Jourdan fasst die
Intention und Lehrer zusammen: „Wir möch-

ten vermitteln, dass Werte wie Freiheit und
Demokratie nicht einfach vom Himmel fallen,
sondern dass sie manchmal erkämpft oder ver-
teidigt werden müssen und hier eine gewisse
Wachsamkeit gefordert ist.“
In den Politik und Wirtschafts- sowie den Ge-
schichtskursen wurde die Veranstaltung
gründlich vorbereitet, unter anderem mit Hin-
tergrundwissen zum Thema Menschenrechte,
Demokratie sowie totalitäre Staatsformen.
Vertiefen können einige Schüler diese Erfah-
rungen während einer Kursfahrt, die sie kurz
vor den Sommerferien nach Berlin führen
wird, wo sie unter anderem das Gefängnis der
Staatsicherheitsbehörde der DDR, Hohen-
schönhausen, besuchen. Auch dort werden sie
Zeitzeugen befragen können.

Demokratie muss erkämpft 
und verteidigt werden

Strahlende Gesichter bei den Gewinnern

Beim ersten Shopping der Sinne des fokus O. beteiligten sich 22 Geschäfte in der gesamten
Innenstadt Oberursel. Mit einer Gewinnkarte waren die Kunden bis 22 Uhr unterwegs und sam-
melten beim gemütlichen Shoppen bei tollen Angeboten fleißig Stempel auf ihrer Karte. Bei
fünf Stempeln kam man in die Auslosung und konnte Wertgutscheine gewinnen. Einzulösen
sind diese bei den beteiligten Geschäften. Den ersten Preis von Gutscheinen im Wert von 500
Euro erhielt Sabine Junge (Zweite v.l.), die mit ihrem siebenjährigen Sohn Nelio in die Ge-
schäftstelle gekommen war. Der freut sich bereits jetzt auf das neue Spielzeug. Irmgard Menges
(Mitte) bekam Gutscheine im Wert von 100 Euro. Mit dabei waren auch fokus O.-Vorsitzender
Michael Reuter (l.), Säulensprecher Handel Wolfgang Nüchter (r.) und Geschäftsstellenleiterin
Brigitte Zimmermann. Die weiteren Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Foto: Klein

Wehrführer und Feuerwehr-Vereinsvorsitzender Sascha Walch-Weisenbach (jeweils links) ehrte
Hans Lukesch für 60 Jahre (linkes Bild) sowie Klaus Lindert und Dietfried Hinterreiter (rechtes
Bild) für 50 Jahre Treue zur Freiwilligen Feuerwehr Weißkirchen.

Rosemarie Skibka, Jutta Fleck und Monika
Weiser berichteten in der Feldbergschule über
ihre Erfahrungen mit der SED-Diktatur in der
ehemaligen DDR.
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Pietäten

Kirchliche Nachrichten für Oberursel

Ev. Christuskirche,
Oberhöchstadter Straße
Gründonnerstag, 2. April
18 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Göpfert)
Karfreitag, 3. April
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl 
(Göpfert)
Samstag, 4. April
22 Uhr Osternachts-
gottesdienst (Göpfert)
Ostersonntag, 5. April
10.30 Uhr Kantatengottes-
dienst mit Abendmahl 
und der ev. Kantorei 
(Göpfert)
Montag, 6. April
10 Uhr gemeinsamer 
Gottesdienst in der 
Auferstehungskirche 
(Dr. Seibert)

Ev. Auferstehungskirche,
Ebertstraße
Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr Gottesdienst 
zum Gründonnerstag 
mit Abendmahl in 
Tischgemeinschaft 
(Dr. Seibert)
Karfreitag, 3. April
10.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Dr. Seibert)
Ostersonntag, 5. April
6 Uhr liturgischer Früh-
gottesdienst mit Abendmahl
(Dr. Seibert); danach 
gemeinsames Osterfrühstück
10.30 Uhr Familiengottes-
dienst (Dr. Seibert)
Ostermontag, 6. April
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Seibert)

Ev. Versöhnungsgemeinde
Stierstadt/Weißkirchen
Weißkirchener Straße 62
Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Schalaster)
Karfreitag, 3. April
10 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl (Hartmann)
Samstag, 4. April
22 Uhr Gottesdienst; danach
Osterfeuer (Hartmann)
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Hartmann)

Ev. Kirche Heilig Geist,
Dornbachstraße
Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr Feierabendmahl 
(Synek, Stahl)
Karfreitag, 3. April
9.30 Uhr Gottesdienst (Synek)
Samstag, 4. April
21 Uhr Osternacht in 
St. Hedwig mit Brückenschlag
zur Kirche Heilig Geist
Ostersonntag, 5. April
9.30 Uhr Gottesdienst (Stahl)
Ostermontag, 6. April
9.30 Uhr Familiengottesdienst
und Osterfrühstück für Kinder
(Synek)

Ev. Kreuzkirche,
Bommersheim, Goldackerweg
Karfreitag, 3. April
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Fettback)
Ostersonntag, 5. April
10.30 Uhr Familiengottedienst
(Fettback)
Ostermontag, 6. April
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Fettback)

Ev.-luth. St. Johanneskirche
Altkönigstraße
Gründonnerstag, 2. April
19.30 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Kinderbetreuung
Karfreitag, 3. April
10 Uhr Predigtgottesdienst 
Samstag, 4. April
21 Uhr Osternacht
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Kinderbetreuung
Ostermontag, 6. April
10 Uhr Hauptgottesdienst 
mit Kindergottesdienst 
und Kinderbetreuung

Klinik Hohe Mark,
Kirchsaal, Friedländerstraße 2
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirche Oberstedten,
Kirchstraße 28
Donnerstag, 2. April
19 Uhr Gottesdienst; 
danach gemeinsames 
Essen (Dr. Vogt)
Karfreitag, 3. April
17 Uhr Gottesdienst 
(Dr. Vogt)
Samstag, 4. April
22 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden 
mit Taufe (Küllmer-Vogt)
Ostersonntag, 5. April
6 Uhr Morgengottesdienst;
danach Osterfrühstück 
(Schumann)
10.30 Uhr Gottesdienst 
für Jung und Alt mit Taufe
(Küllmer-Vogt)

Adventgemeinde,
Schulstraße 38
Samstag, 4. April
9.30 Uhr Gottesdienst 
(Löbermann)

Mosaik: Kirche für Oberursel
Kita, Eichwäldchenweg 4
Ostersonntag, 5. April
– kein Gottesdienst 

wegen Osterfreizeit –

Freie ev. Gemeinde, 
Bommersheimer Straße 74
Gründonnerstag, 2. April
20 Uhr Gottesdienst 
(Holmer)
Karfreitag, 3. April
15 Uhr Gottesdienst 
(Holmer)
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr Gottesdienst (Will)

International Christian
Fellowship of the Taunus,
Hohemarkstraße 75
Sonntag, 5. April
10.30 Uhr englischer 
Gottesdienst 

Kath. Klosterkirche,
Altenhöferweg 61
Ostersonntag, 5. April
6 Uhr Eucharistiefeier
Ostermontag, 6. April
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Hedwig,
Borkenberg
Gründonnerstag, 2. April
22 Uhr eucharistische 
Anbetung
Karfreitag, 3. April
15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi 
Samstag, 4. April
21 Uhr Eucharistiefeier –
mit Gemeinde Heilig Geist;
danach Prozession zur 
Kirche Heilig Geist 
Ostermontag, 6. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Bonifatius
Steinbach, Untergasse
Gründonnerstag, 2. April
17.30 Uhr Familiengottes-
dienst
20 Uhr Eucharistiefeier –
Feier vom letzten Abendmahl
mit Fußwaschung
Karfreitag, 3. April
11 Uhr Kinderkreuzweg
15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Ostersonntag, 5. April
6 Uhr Eucharistiefeier
Ostermontag, 6. April
9.30 Uhr Familien-
gottesdienst

Kath. Kirche St. Aureus 
und Justina, Bommersheim,
Lange Straße
Karfreitag, 3. April
17.30 Uhr kirchenmusika-
lische Passionsfeier mit 
dem Kirchenchor St. Ursula
Ostersonntag, 5. April
9.30 Uhr Osterhochamt 
und Kinderwortgottesdienst;
danach Ostereiersuche 
auf der Kirchwiese

Kath. Kirche St. Sebastian
Stierstadt
Gründonnerstag, 2. April
21.30 Uhr Anbetungsstunden
der Gruppen und Kreise 
Karfreitag, 3. April
15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Samstag, 4. April
21 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Ursula,
St. Ursula-Gasse
Gründonnerstag, 2. April
20 Uhr Eucharistiefeier –
Feier vom letzten Abendmahl
mit Fußwaschung; mit 
den Firmbewerbern
Karfreitag, 3. April
15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi mit 
den Firmbewerbern
Samstag, 4. April
21 Uhr Eucharistiefeier
Ostersonntag, 5. April
11 Uhr Osterhochamt
Ostermontag, 6. April
11 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr feierliche Vesper

Kath. Kirche St. Crutzen
Weißkirchen
Karfreitag, 3. April
15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi
Ostersonntag, 5. April
11 Uhr Osterhochamt
Ostermontag, 6. April
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche
St. Petrus Canisius, 
Oberstedten, Landwehr
Gründonnerstag, 2. April
22 Uhr Ölbergstunde
Karfreitag, 3. April
20 Uhr Lichtmeditation 
zur Passion
Ostersonntag, 5. April
11 Uhr Osterhochamt

Kath. Liebfrauenkirche,
Herzbergstraße
Karfreitag, 3. April
11 Uhr Kinderkreuzweg
15 Uhr Feier vom Leiden 
und Sterben Christi –
mit Bildern aus dem 
Heiligen Land
Samstag, 4. April
21 Uhr Eucharistiefeier mit
der italienischen Gemeinde,
den Firmbewerbern und 
dem Bläserchor Liebfrauen
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr Kleinkinder-
gottesdienst

Alfred-Delp-Haus
Alfred-Delp-Straße 2
Gründonnerstag, 2. April
19 Uhr Abendgebet 
mit allen Sinnen

Hospiz St. Barbara,
Kronberger Straße
Ostersonntag, 5. April
11 Uhr Ostergottesdienst

Kursana Villa, 
Epinay-Platz
Ostermontag, 6. April
16 Uhr Wortgottesfeier

Alt-Katholische 
Franziskusgemeinde 
Geschwister-Scholl-Platz 10
Ostersonntag, 5. April
10 Uhr Eucharistiefeier

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Die fünf Geehrten des Alpenvereins Hochtaunus-Oberursel mit dem Vereinsvorsitzenden: (hin-
tere Reihe v.l.) Thomas Flügel (1. Vorsitzender), Martin Zesch, Klaus Müller, (vordere Reihe
v.l.) Cordula Schöner, Monika Müller und Manfred Kummer.

Oberursel (ow). Auf ihrer Mitgliederver-
sammlung konnte die Sektion Hochtaunus-
Oberursel des Deutschen Alpenvereins 17
Mitglieder für insgesamt 500 Jahre Mitglied-
schaft ehren. Zwei Mitglieder sind bereits seit
40 Jahren Mitglied im Alpenverein. Weitere
neun Mitglieder konnten mit je 30 Jahren und
sechs mit je 25 Jahren Vereinszugehörigkeit
aufwarten. Die Urkunde persönlich in Emp-
fang nehmen konnten nur fünf der zu Ehren-
den.
Die Sektion des Deutschen Alpenvereins kann
sich nach wie vor über einen regen Zulauf

freuen. Im letzten Jahr wurde das 2500. Mit-
glied begrüßt. Alle „Hochtaunusler“ vereint
das Leitmotiv des Deutschen Alpenvereins:
„Wir lieben die Berge. Wir schützen die Natur.
Wir sind viele.“
In Anbetracht der Größe des Vereins und der
zunehmenden Zahl an Kletterern vor allem im
Jugendbereich wächst auch der Wunsch nach
einer eigenen Kletterhalle und einem Sekti-
onszentrum. Seit einigen Jahren ist der Vor-
stand hierzu bereits im Gespräch mit der Stadt
Oberursel. Es fehlt jedoch das geeignete
Grundstück, um das Projekt zu realisieren.

Für eine eigene Kletterhalle
fehlt noch das Grundstück

Hochtaunus (how). Schon ab Juni soll es
dank des Vereins Wheels over Frankfurt Rad-
sport möglich sein, auf zwei unterschiedlichen
Strecken mit dem Bike über Stock und Stein
den Feldberg hinunterzujagen. 
Nach einem langen und intensiven Genehmi-
gungsprozess hat Wheels over Frankfurt Rad-
sport Anfang Dezember 2014 die ordnungs-
rechtliche Erlaubnis zum Bau des Bikeparks
Feldberg erhalten. „Dass die Fachbehörden für
Naturschutz, Denkmalschutz oder Wasser-
schutz des Hochtaunuskreises keine Einwände
gegen unseren Antrag hatten, zeigt wie um-
fangreich wir die unterschiedlichsten Belange
berücksichtigt haben“, erklärt der 1. Vorsit-
zende Johannes Weinkauff.
Keine Zeit wurde nach der Erteilung der Ge-
nehmig verschwendet, sodass der offizielle
Spatenstich bereits am 13. Dezember 2014
stattgefunden hat. „Vor über zehn Jahren
haben wir unseren Verein mit dem Ziel, einen
Bikepark im Taunus zu bauen, gegründet. Da
wir nun die Erlaubnis haben, wollte natürlich
ein Großteil unserer mehr als 60 Mitglieder di-
rekt mit dem Bau starten“, freut sich Wein-
kauff. Als erste Aufgaben wurden die Trassen
von herumliegenden Bäumen und Totholz
freigeräumt. In weiteren Arbeitseinsätzen sind
von den Vereinsmitgliedern erste Sprünge und
Steilkurven gebaut worden. Dennoch sind die
Strecken bis zur offiziellen Eröffnung aber
noch gesperrt.
Auf dem Nordhang des Feldbergs ist immer
noch Winter. Weinkauff versichert aber: „Bald
stehen wir wieder mit Schaufel und Schubkar-
ren im Wald. Trotzdem wird das am Nordhang

des Feldbergs aber sicher noch eine Weile
dauern. Momentan beobachten wir die Ver-
hältnisse sehr genau und können es kaum er-
warten.“
Die Winterpause auf der Bikepark-Baustelle
wird vom Verein genutzt, um organisatorische
Aufgaben zu erledigen. Besonders hohe Prio-
rität hat die Suche nach Sponsoren, um die
Genehmigungs- und Baukosten von etwa
15 000 Euro zu decken. Auf diesem Weg ist
Wheels over Frankfurt nun ein großes Stu ̈ck
vorangekommen: Mit dem Kronberger Fahr-
radhändler HIBIKE als Haupt- und Titelspon-
sor konnte ein starker Partner für das Projekt
gewonnen werden.
Wheels over Frankfurt kann nun größere An-
schaffungen tätigen und sich optimal für die
kommenden Baueinsätze rüsten. Für die
nächsten Wochen ist unter anderem die Anlie-
ferung größerer Mengen Erde als Baumaterial
sowie der Kauf von Werkzeug geplant. Dazu
führt Weinkauff aus: „Mit dieser Ausstattung
können wir unsere Baueinsätze effizienter pla-
nen und durchführen. Unser großes Ziel – die
Eröffnung des Bikeparks im Frühsommer –
rückt so in greifbare Nähe.“
Zwei Strecken unterschiedlichen Schwierig-
keitsgrads mit jeweils etwa 1,7 Kilometer
Streckenlänge und 170 Höhenmetern sollen
bis Anfang Juni entstehen. Die Nutzung für
Vereinsmitglieder ist kostenlos. Gäste können
eine Tageskarte erwerben. Wer sich fragt, wie
er mit seinem Fahrrad an den Startpunkt
kommt, wird mehrere Möglichkeiten finden:
per Auto mit Fahrradanhänger, durch Muske-
kraft über die Pedale oder durch Schieben. 

Nur der Winter am Nordhang
hält den Bikepark noch auf
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299,– €

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Unifor-
men, Helme, Mützen, Orden, Abzei-
chen, Urkunden, Dolche, Säbel, 
Soldatenfotos, Postkarten, Mili-
tär-Papiere usw. Tel. 06172/983503

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos, 
Dias, Negative, Postkarten (auch Al-
ben) aus der Zeit 1900–50, von His-
toriker gesucht. Tel. 05222/806333

Militärhistoriker su. Militaria & Pat-
riotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Achtung! Seriöser Privatsammler 
zahlt Höchstpreise für Möbel aus 
Omas und Uromas Zeiten, sowie für 
Gemälde, Porzellan, Silberbeste-
cke, Modeschmuck, Postkarten, 
Münzen, Uhren, Antiquitäten usw., 
auch aus Nachlässen oder Woh-
nungsauflösungen, auch defekte 
Sachen. Alles anbieten, komme so-
fort und zahle Bar, korrekte Abwick-
lung. Tel. 06181/3044316 
 Mobil 0157/89096217

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe. 
 Tel. 06074/46201

Briefmarkensammlung sowie gro-
ßer Briefmarkennachlass zu kaufen 
gesucht.  Tel. 06124/2061

Villeroy & Boch, Hutschenreuther, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend, Ro-
senthal etc. von seriösem Porzellan-
sammler gegen Barzahlung ge-
sucht. Auch Figuren! Auch Sa. u. 
So.!  Tel. 069/89004093

Sammler sucht Silbergegenstän-
de, Bronzefiguren, Holzschnitzerei-
en, alte Emailleschilder, Teppiche 
und Münzen! Seriöse Abwicklung 
bei Barzahlung. Tel. 06134/5646318

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel. 06174/209564

Info Info machen Sie aus Ihren al-
ten Sachen Geld. Kaufe Haushalts-
auflösungen, Pelze, Silberbesteck, 
Münzen u. Uhren, Teppiche u. Bil-
der. Bezahle bar Vorort. Frau Franz.
  Tel. 069/24762299 auch Sa.+So.

Gerne auch moderne und hochwertige 
Möbel und Leuchten dieser Zeit von z.B. 
Knoll, Kill, Cassina, Vitsoe, Hansen, Miller, 
Thonet, Zapf, Rizzo, Aldo Tura, etc. Auch 
im restaurierungsbedürftigen Zustand.
Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme.

Herr Fritz, Tel: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Kaufe skandinavische Designer Möbel 
aus Teak und Palisander aus den 50er, 

60er und 70er Jahren.

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108/825485

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen, 
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug, Modellautos + Rennbahnen v. 
Carrera u. Faller.  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Kaufe Schallplatten, LPs, Singles 
+ CDs, ab den 50ger Jahren, Beat, 
Rock, Jazz, Heavy Metall, Punk, 
Blues, auch ganze Sammlungen 
 Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Info - Kaufe Pelze aller Art. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Kaufe Schallplatten! Klassik & 
Jazz. Auch Grammophonplatten. 
Gerne ganze Sammlungen. 
 Tel. 06471/2991

Münzsammler kauft Münzen zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent! Kaufe auch Silberbe- 
stecke, Briefmarken, Bleikristall, 
Nachlässe, Teppiche, alte Nähma-
schinen, Geweihe uvm. 
 Tel. 069/89004093

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche aus Speicher, Keller, Haus-
halt, von Kleinmöbeln bis Kleinzeug 
aus Schränken u. Kommoden. Ein-
fach anrufen, netter Hesse kommt 
vorbei. Zahle bar. Tel. 06195/676045

AUTOMARKT

Zu verkaufen Peugeot 106 Bj. 
1995, 45 PS, 48 TKM, Tüv bis April 
2016, Preis 900,– €. 
 Tel. 0177/3337998

Golf Comfort Silbermet., 4-türig, 
Klimaanl., Alu-Felge, Orig. 63.000 
km, 85 PS, el. Fenster, Funkfernb., 
Wi.-Reif., Mod. 2004, grüne Plaket-
te, wg. Altersgründen, Pr. 5.700,– €. 
 Tel. 06172/457890

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Vermiete einen Stellplatz in HG, 
Mammolshainer Str.
 Tel. 0178/1756438

Tiefgaragenstellplatz ab 1. Mai, 
obere Louisenstraße, BHG; 80 EUR/
Monat, Einfahrt über Dorotheenstra-
ße, Höhe P&C.  Tel. 0171/6553918

Stellplatz f. Anhänger gesucht: 
L x B x H 3,25 x 1,60 x 0,95. In Kö-
nigstein u. Umgeb. kann auch seit-
lich gelagert werden. Gewicht ca. 
250 kg.  Tel. 06174/254782

REIFEN

4 Sommerreifen Dunlop SP Sport 
01, 4 Jahre alt ca. 24.000 km gefah-
ren, 6-7 mm Profil für BMW, Audi, 
VW. 225/45/17 VB 200,- €.
Tel. 06174/23928 o. 0152/29158157

BEKANNT-
SCHAFTEN

Witwe 70 plus hätte gerne Freund 
passenden Alters. Tel. 06171/78137

SIE SUCHT IHN

Michaela, 46 J., mit klasse Figur, attrakt.
weibl. Kurven u. bezauberndem Lächeln. Bin
eine Frau für alle Fälle, zärtlich, fürsorgl., ein-
fühlsam u. liebevoll. Ich mag durch die Natur
radeln o. wandern, grillen u. romant. Abende
zu zweit. Würde gerne mit Dir quatschen,
wenn Du anrufst über PV. 
Tel. 0176-34488463

Waltraud, 71 J., verwitwet, mit schöner
weiblicher Figur, suche nach längerer Zeit
des Alleinseins e. lieben Mann, für den ich da
sein kann. Bin häuslich, zärtlich, eine gute
Autofahrerin u. jederzeit umzugsbereit. Mag
Handarbeiten, Fernsehabende u. arbeite gern
im Haus u. Garten. Bitte rufen Sie gleich an
üb. PV, Anruf kostenlos. 
Tel. 0800-1929291

Elfriede, 68 J., mit guter Figur, et-
was vollbusig, bin fürsorglich u. be-
scheiden, ohne hohe Ansprüche, 
ich bin verwitwet, habe PKW, mag 
Spaziergänge u. ein gemütliches 
Zuhause, möchte einen lieben 
Mann, gerne auch bis 80 J., wieder 
Lebensfreude u. Fürsorge schen-
ken. Eine liebe Frau wartet üb. pv 
auf Ihren Anruf. Tel. 0170/7950816

Ramona, 51 J., natürlich, gepflegt, mit
schöner vollbusiger Figur. Bin e. gute Haus-
frau, liebe Musik u. die Natur. Solltest Du
ortsgeb. sein, kann ich auch zu Dir kommen.
Lass mich nicht solange zappeln u. ruf gleich
an über PV. Tel. 0176-34494703

Margit 75 J., ehem. Altenpflegerin, 
mit guter Figur, etwas vollbusig, bin 
fürsorglich, ohne hohe Ansprüche, 
mag Musik, Fernsehabende u. Gar-
tenarbeit. Bin nicht ortsgebunden. 
Darf ich Sie morgen mit dem Auto 
besuchen? Kontaktaufnahme über 
pv.  Tel. 0160/7047289 

Anita, 58 J., bin eine hübsche, jung geblie-
bene Witwe, mit guten Kochkünsten, die
nicht gern allein ist. Mag Blumen, die Natur,
Autofahren, Schlager, u.v.m. Suche treuen
Partner u. wünsche mir, dass Du unser Allein-
sein beendest mit Deinem kostenlosen Anruf
üb. PV. Tel. 0800-1929291

Edith, 64 J., gepflegt, gesund u. rege, mit
vielen hausfraul. Vorzügen u. eine gute Gast-
geberin. Es gibt leider niemand mehr, mit
dem ich über alles reden o. kuscheln kann,
für den ich was Leckeres kochen/backen
darf, für den ich da sein kann. Oder gibt es
Dich doch? Dann anrufen über PV pds. 
Tel. 06431-2197648

ER SUCHT SIE

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich, oh-
ne Anhang, möchte attraktive Frau 
kennenlernen. Tel. 0171/3311150

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Liebevolle Nanny/Leihoma ge-
sucht für Junge 3 Jhr. & Mädchen 2 
Jhr., 14.45h-17.30h Mo-Fr, in der 
Altstadt HG, Nichtraucher, Führer-
schein&Auto von Vorteil. Bitte mel-
den unter: ellen@fischer-netze.de 
 oder Tel. 0178/4843344 

Deutsche Altenpflegerin mit Exa-
men aus HG unterstützt Sie gerne 
fürsorglich in Ihrem Alltag. 
 Tel. 06172/2678741 
 Mobil 0176/39306339

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

SENIOREN-
BETREUUNG

 

IMMOBILIEN-
MARKT

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

Pachtgarten in Bommersheim, ca. 
540 m2, Hütten, Brunnen, Holzter-
rasse. Abstand nach Absprache.
Nur an ruhige Hobbygärtner! 150 
€/p.A.  Tel. 0160/91400488

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

Suche Baupartner in Oberursel für 
DHH, Grundstück vorhanden, Ge-
samtkosten ca. 650.000,– €. 
 Tel. 06171/2798378

Gut vermietete Ferienwohnung 
(ca. 8.500,– € p.a.), Rendite nach 
Kosten (vollst. Betreuung gewähr-
leistet) ca.  4-5%, direkt an Restau-
rant am Waldrand Hoherodskopf/
Vogelsbergkreis gelegen. 60 m2, 
teilbar in 40 und 20 m2. KP 75.000,–  
€ von privat.  Tel. 0171/6553918

Suche Nachmieter für 2-Zi (9 & 15 
m2) in 5er WG in Obu./ Oberstedten, 
ab 1.05. od. 1.06., 455,– € warm (in-
kl. Internet) + Kt.  Tel. 0160/7852749

Sonnige DHH in Oberursel-Eich-
wäldchen von Privat. 460 m² Grund., 
4 Zi 107 m² renovbed. 450.000,– €.
  Tel. 0157/79780182

Königstein-Mammolshain, 5 ZKB 
Haus mit Ausbaureserve, 105 qm, 
kl. Grundstück, Sanierung erl, Rest- 
arbeiten od. fertig, 2 Bäder, Kamin- 
ofen, 2 Keller, Preis VB 238.000,- € 
(nicht fertig o. 278T€ Einzugsf.) Von 
Privat.  Tel. 06003/5819217 
 o. 0163/5747576

Kö.-Falkenstein, 3 Zi.-Whg, 70 m2 
mit Garten, EBK, Tgl.-Bad, Parkett, 
2 Balkone, zu verkaufen. Keine Mak-
ler!  Tel. 0172/6708794, nach 17 Uhr

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie sucht ab 1.8. Haus in Bad 
Soden, Oberursel, Königstein oder 
Kronberg, ab 140qm. KP bis EUR 
700.000.- oder Miete bis EUR 
2.400,-.  Tel: 0041/79/4617232

Wir suchen Haus zum Kauf oder 
Miete in Kelkheim Fischbach. 4 Zi. 
ca. 120m² Angebote ohne Makler 
bitte an: 
 diewiedergeborene@web.de

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Familie sucht freistehendes Haus 
zum Kauf von Privat, auch renovie-
rungsbedürftig. Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf.  Tel. 0173/5839544

GEWERBERÄUME

 Königstein 1, exzellentes Büro 
1. OG, ruhige jedoch zentrale Lage, 
45 m2 + Nebenräume, 400,- € + NK
 Tel. 06174/5485

MIETGESUCHE

Sympathische Oberurseler Familie, 
2 Kinder, sucht 4–5 ZKB-Wohnung, 
Balkon o. Terrasse/Garten in Ober-
ursel, citynah, ab 01.07. oder früher, 
von Privat. Tel. 06171/910273

Junggeselle sucht 1-2 Zimmer 
Wohnung mit Balkon für Sommer/
Herbst 2015 in Königstein oder Um-
gebung  Tel. 0177/7644411

Suche 3-4 ZW mit Balkon/Terrasse 
in Kronberg zum Kauf von Privat.
 Tel. 0160/3359 362

Solvente Apothekerin, ü 50, sucht 
helle, ruhige, gepflegte 2 - 3 Zi. Whg 
mit Balkon oder Terasse SW im Um-
kreis Kö., Kro., Oberursel 
 Tel. AB 06173/995818

VERMIETUNG

Von Privat 4 ZW ca. 98m² Küche mit 
EBK, Bad, WC, Balkon, Stellplatz 
35,– €, KM 1050,– € zzgl. NK ca. 
200,– € + 3 MM Kaution, zu vermie-
ten in Oberursel-Ts. – Im Rosengärt-
chen. Tel. 0176/55953201

Wohnung in 2 Familienhaus zu ver-
mieten, gemütliche, helle 3 Zi. Mai-
sonette Wohnung, ca. 65 m², grund-
saniert und neu möbliert, große 
neue Küche und Bad mit Fenster, 
Gartenbenutzung, in Friedrichsdorf/
Köppern, 850,– € warm. 
Tel. 06175/3430 oder 0172/8405893

Wehrheim 3 Zi. 75 m², 1. OG, EBK, 
Bad, sep. WC, Balkon, Keller, v. Pri-
vat, Miete 600,– € + NK + 3 M Kt., 
ab 1.5.15.  Tel. 06172/79622

Prov.-frei: Bad Homb.-O-Eschb., 
gepfl. 5-Zi-Whg, 105 m², II. OG, 
EBK, Tagesl.-Bad/WC, sep. WC, 
Blk., Park./Lam./Flies., zentr. OT-La-
ge, mit guter Infrastruktur, 1.020,– € 
+ 320,– € NK, Stpl. 40,– €, v. priv. 
 Tel. 06172/898849

Von privat! Oberursel helle schöne 
4-Zi.-Whg. Ruhige Lage, Hochw.
Ausst. 2 Balkone/Taunusblick, ca. 
135 m2, Neubau. Tel. 0173/9656210

Kronberg 2 1/2 Zimmer-Wohnung, 
von privat - 75 qm, gehobene Aus-
stattung, in ruhiger Waldrandlage 
mit Fernblick zum 1.4.2015 zu ver-
mieten. Tiefgarage, Sauna u. 
Schwimmbad im Haus vorhanden. 
Mietpreis 790,- € + NK  
 Tel. 0160/8292815

Kronberg, 1-Zi-Appartment, ca. 
25 qm, möbliert, von privat, an 
WE-Heimfahrer, kleine Wohneinheit, 
ruhige Lage, Warmmiete € 400,- 
Kaution € 800,-  Chiffre KB 14/1

Möbliertes Dachzimmer an Aus-
zubildende, Au-Pair, Sprachschüle-
rin, etc. zu vermieten in Königstein 
www.mallorcawein.de gegen Mithil-
fe 2 x wöchentlich abends 
 Tel. 0176/80814552 ab 17 Uhr

Königstein zentral nähe Bahnhof. 
2 Zi.-DG Wohnung, 50 qm m. Fern-
blick, teilmöbl., gr. EBK, Bad (Bade-
wanne) WC, Abstellraum, Waschkü-
che/Waschmaschine Benutzung  
frei, Autoabstellplatz von privat ab 
01.07. o. nach Vereinb. zu vermie-
ten. Miete: € 500,- Umlv. € 150,- u. 
Kaution. Anfragen an 
 Chiffre: KW 14/01

Eschborn neuw. RMH, 140+40 qm, 
Garage + Pkw-Pl., ab 1.07. M. 
1490,- €. Burgholzhausen 3 ZKBB, 
68+18 qm, Pkw-Pl., M. 590,- € + 
NK.  Tel. 06173/67269

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Im Schulwald lernen und Ferienabenteuer erleben
Oberursel (ow). Der Schulwald bietet auch in
der kommenden Saison Kindern und Jugend-
lichen vielfältige Möglichkeiten, Naturschutz
und Umweltthemen spielerisch kennenzuler-
nen. Schwerpunktthemen sind der Lebens-
raum Wald mit seinen Pflanzen und Tieren,
aber auch die Vermittlung komplexer ökologi-
scher Zusammenhänge. 
Auf dem etwa einen Hektar großen Schul-
waldgelände am Ende des Altenhöfer Weges
können Kindertagesstätten und Schulklassen
unter Anleitung verschiedene Einrichtungen
nutzen. Dazu zählen die Waldschulklasse, das
Biotop Teich, das Sägewerk mit einer histori-
schen Baumsäge, ein Arboretum mit mehr als
60 Baumarten, der Apothekergarten mit Kräu-

tern und Heilpflanzen, ein „Insektenhotel“ für
Solitärbienen und – wespen und das Waldmu-
seum, das auch als Unterrichtsraum dient. Ver-
mittelt werden bei den zweieinhalbstündigen
Führungen unter anderem Kenntnisse über
Tiere und Pflanzen am Teich, spezielle Arten,
wie Fledermäuse oder Singvögel oder das
Thema „Jagd“. Ab Herbst ist auch ein umwelt-
technisches Thema – Energiegewinnung aus
Holz – für Schulklassen buchbar. Erstmals im
Programm sind in diesem Jahr Exkursionen,
mit denen man andere Naturbildungsstätten
kennenlernen kann.
Neben der Arbeit über das gesamte Jahr wird
ein spezielles Ferienprogramm angeboten,
ganztägig und jeweils über eine Woche. Das

Osterferienprogramm vom 7. bis zum 10.
April steht unter dem Motto „Grüne Osterfe-
rien im Frühlingswald“. In den Sommerferien
werden stehen mehrere Themen zur Wahl:
Vom 10. bis zum 14. August wird die „Natur-
forscherexpedition – Wald, Wiese, Weiher“
durchgeführt. In der vierten Ferienwoche vom
17. bis zum 21. August erfahren die Kinder
mehr über „Die Baukunst der Vögel“. Auch
die „Holzwerkstatt“ lädt in den beiden letzten
Sommerferienwochen zum Handwerken mit
Holz ein. Das Thema für die Herbstferien vom
26. bis zum 30. Oktober sind die „Fleder-
mäuse – Akrobaten der Lüfte“. Die Kinder ler-
nen die Besonderheiten und die Lebensweise
der Flattermänner kennen. Ein zusätzliches

Angebot ist die Ausrichtung von Kinderge-
burtstagen auf dem Gelände.
Alle diese Tätigkeiten werden vom Förderver-
ein Schulwald unterstützt, der zudem Veran-
stalter des seit Jahren beliebten „Waldfestes“
jeweils am letzten Samstag in den Sommerfe-
rien ist. In diesem Jahr wird es am 5. Septem-
ber von 11 bis 18 Uhr gefeiert. Daneben gibt
es weitere Veranstaltungen des Fördervereins,
wie den Tag des Baumes am 26. April, den
Waldgottesdienst am 5. Juli, die Waldweih-
nacht am 8. Dezember und den Neujahremp-
fang am 25. Januar 2016. 
Das gesamte Programm ist in gedruckter Form
erhältlich und im Internet unter www.natur-
park-taunus.de/schulwald/ abrufbar. 



Donnerstag, 2. April 2015 Kalenderwoche 14 – Seite 88OBERURSELER WOCHE Seite 15

Helle, gut geschnittene 2-Zimmer 
Wohnung, 71 qm in gepflegter 
Wohnanlage zentral in Kronberg ab 
1.7.2015 provisionsfrei zu vermie-
ten. 1. OG, 2014 komplett renoviert, 
großer Balkon, Einbauküche, Par-
kett, Tageslichtbad, Gäste-WC, Kel-
ler, Kaltmiete 830,- €, NK 220,- €
 Mobil: 0176/72309401

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Biete Ferienhaus an Costa Brava 
(Spanien) zu vermieten, bis 6 Perso-
nen, 6 Min. mit Auto zum Meer, 5 Zi. 
und Pool etc. Tel. 06172/458120 
 Mobil 0172/6813399

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu  6 
Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauen-See). Zent-
raler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütl., voll 
eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- € pro Übernachtung/Wohnung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/9836890

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Personen) in ruhiger, ländlicher 
Lage im Seengebiet am River Erne 
zwischen Cavan und Belturbet, für 
Golfer, Angler und Feriengäste 
(Selbstversorgung). Neu: Kanu- und 
Kajak-Touren und -Kurse. Auskunft 
unter E-Mail: Adolf.Guba@BleiGu-
ba.de und Infos unter 
 www.thorntoncottages.ie

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Mathematik, erfolgr. Nachhilfe u. 
langfristige Abiturvorber. für Schüler 
(ab Kl. 11) u. Studenten. 
 Tel. 0176/84873716

Hausaufgaben u. Prüfungs-Hilfe, 
alle Jahrgänge, Einzeln oder Kleine 
Gruppe.  Tel. 06174/9983794
 moritz_hambach@hotmail.com

Lateinlehrer (Gymnasiallehrer) er-
teilt fundierten, qualifizierten Unter-
richt für Latein und (Altgrieschisch), 
alle Klassenstufen, langj. Unter-
richtserf.  Tel. 0151/25261479

Diplom-Ingenieur erteilt Nachhilfe 
in Mathematik. Ich komme zu Ihnen. 
 Tel. 06174/3343

Lücken mit Erfolg schließen. Gym-
nasiallehrer Engl. bei Ihnen zuhause 
alle Fächer (auch Abi) außer Mathe/
NW.  Tel. 0173/8600778 Kelkheim

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Deutschsprachige 

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe 
für Kronberg 3x die Woche ganz-
tags gesucht. Nur auf Steuerkarte 
(putzen, bügeln etc.). 
 Chiffre: KB 14/2

Handwerklich begabte Hände 
dringend gesucht f. künstl. Projekt/
Serie aus Holz. Kelkheim-Rupp. 
 Tel. 06174/963181

Zuverlässige Putzhilfe m. Referen-
zen n. Königstein-Mammolshain f. 
pflegeleichtes Haus ges. Gutes 
Deutsch Bedingung. 3 Std NUR frei-
tags ab 14h. 12,-€/h. KEIN anderer 
WOCHENTAG.  Tel. 0151/40794401

STELLENGESUCHE

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Bügeln und Put-
zen.  Tel. 0157/30304114

Zuverlässige nette Frau sucht Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen 
und Bügeln in Bad Homburg, Ober-
ursel.  Tel. 0160/8108130

Suche Job im Garten im Raum 
Oberursel, Bad Homburg, Kronberg, 
Königstein.  Tel. 0176/84688630

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschaden-Renovierungen-
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Ich suche Fenster und Wintergarten 
zum Putzen. Tel. 0176/20799263

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflaster-
arbeiten, Naturmauer, Gartenarbei-
ten aller Art. Tel. 0172/4085190

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
zum Bügeln und Putzen. 
 Tel. 01577/2136579

Eine gründliche, zuverlässige und 
vertrauensvolle Frau sucht eine 
Putzstelle als Haushilfe. Wenn Sie 
Interesse haben, rufen Sie bitte an.  
 Tel. 0157/84773142

Ich suche eine Stelle zum Putzen 
und Bügeln im Privathaushalt. 
 Tel. 0173/9836416

Nette und zuverlässige Frau sucht 
Arbeit in privatem Haushalt in Ober-
ursel oder Bad Homburg. 
 Tel. 0176/72633419

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Wege, Terrassen und Trep-
pen, Pflasterbau, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art. Tel. 0174/6012824

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg. + 
Winterdienst (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Kompl. Renovierungen aller Art 
machen erfahrene und zuverlässige 
Männer aus Polen. (Referenzen auf 
Wunsch).  Tel. 0152/06949949

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E), Buchhaltungsvorberei-
tungs-Arbeiten, Organisation Ihres 
Büros bzw. Ihrer Ablage - schnell 
und zuverlässig.Tel. 0152/53918955

Erfahrener pol. Handwerker sucht 
Arbeit: Renovierung, Malen, Tape-
zieren, Bad u. Fliesen, Parkett, La-
minat Teppichb. etc. Umzüge + 
Transporte + Entrümpelung. 
 Tel. 0157/76887795

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Gärtner-Fachmann sucht Privatar-
beit. Alles rund um den Garten. 
Pflasterarbeiten, Bäumeschneiden 
etc.  Tel. 01525/9373242

Verantwortungsvolle Reinigungs-
hilfe aus Polen, mit Erfahrung sucht 
Arbeit in Königstein u. Umgeb. Ha-
be gerne Tiere. Würde gerne für Sie 
arbeiten.  Tel. 0171/2617445

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
stelle Palisaten, lege Pflaster, lege 
Platten, fälle Bäume, schneide He-
cken, mähe den Rasen, Vertikutiere 
usw.  Tel.  06173/322587
 Handy. 0178/1841999

Erfahrene Seniorenpflegerin mo-
bil u. flexibel, sucht stundenweise 
anfallende Pflege sowie Betreu-
ungsstelle bei Ihnen. 
 Tel. 06195/8070707

Erf. Gärtnerin pflegt und gest. zu-
verl. Ihren Garten, z.B. Rasenanl., 
Strauch, Baum u. Fällung. 
 Tel. 069/7892781

RUND UMS TIER

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh. 
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314 
 www.katzenpension-schoemig.de

Biete zuverlässige und liebevolle 
Hundetagesbetreuung inkl. Gassi-
service. Meine Hündin und ich freu-
en sich auf Sie und Ihren Hund. 
 Tel. 0160/96769183

UNTERRICHT

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Privat Musiklehrer gibt Unterricht 
in Klavier, Orgel + Keyboard f. Kin-
der, Jugendliche + Erwachsene. 
Kommt auch ins Haus.
 Tel. 06171/55600

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 19-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Klavierunterricht mit Witz und Hu-
mor (Dozentin) für Kinder, Erw., 
Rentner! Tel. 01577/3228892

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs un-
terricht, Interpretation, Improvisation, 
Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

„Englisch für Erwachsene“: 
„approve your skills“: z.B. für’s Ge-
schäft, zur Urlaubsvorbereitung 
usw. Zu mir: „native speaker“-Quali-
täten, unterhaltsam, geduldig, er-
folgreich. Details/Termine etc. 
 Tel. 0173/9300683

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.Re-
nate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Verkaufe neues „Hand Pan“ mit 
großer Klangfülle + Klöppel, statt 
1.250,– € Neupreis für 900,– € (mit 
Zertifikat). Neues, nicht gefahrenes 
Holland Damenfahrrad (beige) statt 
490,– € für 250,– €.
  Tel. 0162/2647300

Amerik. Kühlschrank m. Eiscrash, 
Eiswürfelm. fließ. H2O für 400,– € 
VB, H 179, B 90, T 67. 
 Tel. 06081/4476199

Ki.-Autos, Spielz., Kleidung bis Gr. 
130, auch Mädchen Kleidung bis Gr. 
160, Ki.-Teppich, Katz.-Trag-Korb.
  Tel. 0160/92052512

Aus Haushaltsauflösung: Mangel-
maschine Miele, Gartenmöbel, Holz 
weiß, klappbar, 10 Personen, 12 
handgemalte Bauernstühle mit 
massivem Holztisch, rehbockgehör-
ne und afrikanische Trophäen! 
  Tel. 06171/3426 auch auf AB, 
 ich rufe zurück.

Hochwertiges Holzspielzeug: Pup-
penhaus, Brio-Eisenbahn, jeweils 
mit viel Zubehör. Riesenrad, Ketten-
karussel, Schiffschaukel, 2 Autos. 
Kinderbücher 3-12 Jahre.
  Tel. 0176/51836668

Liebhaberstück: Budda auf dem 
Schlangenthron. Bronzefigur ver-
goldet 47cm hoch, 33cm breit Thai-
land um 1800. Dekorative Skulptur. 
Gutachten aus 2011 über 7.000,- € 
liegt vor. Angeb. ü.  Chiffre: KB 14/3

Renaissance Bücherschrank 
dunkel mit Handschnitzereien, ca. 
100 Jahre alt, passend Schreib-
tisch u. Lehnstuhl, nur für große 
Räume geeignet, zum Verkauf. 
Preis VB
 Chiffre: KW 14/02

Moderne Kunst: Originalgemäl-
de etc. Abstrakt + impressionist. + 
expressionist. etc. Öl auf Lein-
wand, Klein- u. Großformate, ge-
rahmt, aus Privatsammlung, 300,- 
bis 900,- € 
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

2 Kettler Alu Trekkingräder (1 Her-
ren- u. 1 Damenrad) gebraucht, sehr 
guter Zustand (Neupreis je> € 800,-) 
für je € 150,-  Tel. 06174/293123

Rollstuhl fahrbereit zu verkaufen. 
€ 40,-.  Tel. 0160/4481788

VERSCHIEDENES

A – Z-Entrümpelungen + Grundrei-
nigung + Umzüge + Renovierungen!
 Tel. 0171/3311150

Umzüge mit Möbel Ab- und Aufbau. 
Rudi macht’s sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 Mobil 0160/2389288

Kasper/Zauberei, Schwarzlicht, Er-
zieherin, gestaltet jedes Fest, Bal-
lons. Tel. 06172/44475  
 Info: www.gabis-kasperle.de

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger Senior (45 Jahre Computer-Er-
fahrung) zeigt Senioren den sinnvol-
len Gebrauch. Bad Homburg und 
Umgebung.  Tel. 0151/15762313

Geduldiger PC-Senior (45 Jahre 
Computer-Erfahrung) zeigt Senioren 
den sinnvollen Gebrauch von PC, Lap-
top, Digital-Kamera. Bad Homburg 
und Umgebung. Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Entrüm-
pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Systempflege, Service, auch 
für DSL/IP + Telefon. SmartHome  
Einrichtung, Win XP Ablösung, 
Fern wartung.  Tel. 06172/123066

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, Hi8, 
Mini-DV, Betamax, Video2000 etc.) 
sowie Tonbänder, Schallpllatten und 
Kleinbild-Dias als Kopie auf CD/DVD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder. Tel. 06172/78810

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Alles Rund um den PC! Problem-
lösung, Beratung, Schulungen, Re-
paratur, Vor Ort Service usw. Lang-
jährige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computer-
hilfe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Kopiere LP, MC etc. auf CD. 
 Tel. 06081/585205

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen u. Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch Keller, Gara-
gen o. Betriebe. Tel. 0174/5891930

Homepage | Online-Shop: Sie be-
nötigen eine Webseite, einen kom-
plexen Internetauftritt oder einen 
Online-Shop zu fairen Konditionen? 
Rufen Sie mich an: 
 Tel. 0178/7871010

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 4.4.15 und Do., 9.4.15 von 8.00 – 14.00 Uhr 
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 4.4.15 von 14.00 – 18.30 Uhr (jeden Sa.)
So., 5.4.15 + Mo. 6.4.15 von 10.00 – 16.00 Uhr 

Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 5.4.15 Kelkheim, von 10.00 – 16.00 Uhr
Toom Baumarkt, Lise-Meitner-Straße 2

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Mo., 6.4.15 Sulzbach, von 10.00–16.00 Uhr 
Main-Taunus-Zentrum, P 8/bei GALERIA Kaufhof 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 7.4.15 Eschborn, von 8.00 – 13.00 Uhr
Mann Mobilia, Elly-Beinhorn-Straße 3 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Immer wieder montags lädt der 
Deutsch-Irische Freundeskreis auch 
Gäste zu Gesprächen, nicht nur 
zum irischen Bier, in das original 
irisch eingerichtetes Gutenberg 
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei 
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster, 
Industriegebiet, Max-Planck-Straße 
18 (Seiteneingang).

Renovierungsarbeiten aller Art, 
preiswert, schnell und sauber. 
 Tel. 0177/5304784

Kostenlos an Selbstabholer. WPC 
Fliesen 100qm 30 x 30 cm u.100qm 
Steinplatten 40 x 40 x4cm 
 Tel. 01726706948

Digitalisiere Ihre Dias in höchster 
Qualität und Farbtiefe. Auf Wunsch 
erhalten Sie die Daten im RAW-For-
mat. Kontakt:  dia@ps-portfolio.de

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen  12,00 €
� bis 5 Zeilen  14,00 €
� bis 6 Zeilen  16,00 €
� bis 7 Zeilen  18,00 €
� bis 8 Zeilen  20,00 €
je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
�  bei Postversand  4,50 €
�  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
103.500 Exemplare
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Ober-Erlenbach (gw). Knapp 400 Zuschauer
im Wingert-Dome haben am Sonntagnachmit-
tag ein glanzvolles Saisonfinale in der 3.
Tischtennis-Bundesliga Nord erlebt, bei dem
sich der bereits als Meister fest stehende TTC
Ober-Erlenbach mit einem 6:1-Erfolg im Hes-
sen-Derby gegen den TTC Seligenstadt von
seinen Fans verabschiedet hat.
Vor Spielbeginn hatte es Foto-Kollagen für
zwei der vier Ober-Erlenbacher Spieler gege-
ben, die den Verein nach dem Titelgewinn und
Aufstieg in die 2. Bundesliga verlassen wer-
den. Der 37-jährige slowakische Nationalspie-
ler Thomas Keinath wird sich zum dritten Mal
dem Bundesligisten TTC RhönSprudel Fulda-
Marberzell anschließen und der 20-jährige Ju-
lian Mohr schlägt in der kommenden Saison
beim Drittligisten Neckarsulm in seiner
schwäbischen Heimat auf. Mohr hat vier Jahre
lang in Ober-Erlenbach gespielt und Keinath
zwei.
Noch in dieser Woche, so hat es TTC-Presse-
sprecher Wieland Speer angekündigt, werden
die Ober-Erlenbacher jene zwei Neuzugänge
präsentieren, die in der nächsten Spielzeit in
der 2. Bundesliga neben dem Ex-Anspacher
Jens Schabacker und Dominik Scheja für das
Team aus dem Bad Homburger Stadtteil an
der Platte stehen werden.
In Anwesenheit des Sportkreis-Vorsitzenden
Norbert Möller sowie von Bad Homburgs
Oberbürgermeister Michael Korwisi und Bür-
germeister Karl-Heinz Krug, die sich vor dem
ersten Aufschlag einen Show-Kampf an der

Platte lieferten, machte das Tischtennis-Quar-
tett der Gastgeber gegen den TTC Seligenstadt
kurzen Prozess. Den meisten Beifall bei den
Gästen bekam Richard Prause: Der 47-jährige
Spitzenspieler der Seligenstadter wird be-
kanntlich am 15. August neuer Sportdirektor
des Deutschen Tischtennis-Bundes (DTTB),
nachdem er in den letzten fünf Jahren die Wer-
ner-Schlager-Academy in Wien aufgebaut hat.
Das 11:8, 4:11, 11:4, 4:11 und 13:11, mit dem
der 18-jährige Blondschopf Dominik Scheja
den 29 Jahre älteren Prause zum Zwischen-
stand von 3:1 bezwang, war der Höhepunkt
eines rundum gelungenen Tischtennis-Fest-
tags mit einem umfangreichen Rahmenpro-
gramm, mit dem die Meister-Saison 2014/15
angemessen zu Ende gegangen ist.
Die nächste Spielzeit in der 2. Bundesliga be-
ginnt laut Rahmen-Terminplan des DTTB am
Wochenende 1. bis 3. September. Dann dürfen
sich die Fans des TTC Ober-Erlenbach wieder
auf ein komplettes Kontingent von neun
Heimspielen im Wingert-Dome freuen.
TTC Ober-Erlenbach – TTC Seligenstadt
6:1 (5:18): Keinath/Schabacker – Prause/
Krenz 3:0 (12:10, 12:10, 11:5), Scheja/Mohr
– Müller/Bomsdorf 1:3 (9:11, 6:11, 11:8,
9:11); Keintah – Krenz 3:0 (11:3, 11:2, 11:1),
Scheja – Prause 3:2 (11:8, 4:11, 11:4, 4:11,
13:11), Mohr – Bomsdorf 3:1 (11:6, 5:11,
11:9, 11:6), Schabacker – Müller 3:1 (7:11,
11:6, 11:8, 11:6) und Keinath – Prause 3:0
(11:4, 11:6, 13:11).

TTC Ober-Erlenbach feierte 
ein glanzvolles Saisonfinale

Oberursel (gw). Mehr als drei Dutzend gela-
dener Gäste haben ABC Oberursels Meister-
Trainer Olaf Rausch anlässlich seines 75. Ge-
burtstags die Ehre erwiesen, den der im Rhein-
Main-Gebiet inzwischen legendäre Box-
Coach am Samstagabend in der Gaststätte
„Zur Gießkanne“ in einer Schrebergarten-An-
lage in Bockenheim gefeiert hat.
„Der beste Trainer, den der CSC Frankfurt je
hatte“ stand als Widmung auf den goldenen
10-Unzen-Handschuhen, die ihm sein langjäh-
riger Wegbegleiter und ehemalige CSC-Chef
Horst Gauß (Neu-Isenburg) als Geschenk
übereichte. Von Pressewart Gerhard Stroh-
mann erhielt Rausch darüber hinaus den Eh-
renteller des Sportkreises Hochtaunus für sein
inzwischen 17 Jahre währendes Engagement
in Oberursel. Strohmann: „Das Beste daran ist

die Tatsache, dass ein Ende von Olafs Trai-
niertätigkeit noch lange nicht in Sicht ist!“
Einen seiner größten Erfolge als Coach feierte
Rausch am 18. Oktober 2014, als sein Schütz-
ling Ali Kiydin vom ABC Oberursel durch
einen Sieg gegen Max Keller vom PTSV Aa-
chen als erster Hesse überhaupt deutscher
Meister im Super-Schwergewicht geworden
ist. Der Jubilar, der auch im Kultur- und Sport-
förderverein Oberursel (KSfO) eine feste
Größe darstellt, betreute im Laufe seiner lan-
gen Karriere unter anderem den zweifachen
deutschen Meister Dieter Holm, den deut-
schen „Vize“ Peter Keller, Olympia-Teilneh-
mer Willi „de Ox“ Fischer und den Frankfur-
ter Profi Reiner Hartmann. Mehr als 150 Hes-
sen-Titel haben die von ihm betreuten Boxer
bis heute gewonnen.

Boxtrainer Olaf Rausch 
feierte seinen 75. Geburtstag

Ober-Eschbacherinnen müssen
um den Klassenerhalt bangen
Hochtaunus (gw). Seit sechs Spielen ohne
Sieg und nur noch einen Punkt Vorsprung vor
dem ersten Abstiegsplatz! Den Handballerin-
nen der TSG Ober-Eschbach stehen keine sor-
genfreien Ostertage bevor, nachdem es am
Samstag im Hessen-Derby bei der HSG Ge-
dern-Nidda am 23. Saisonspieltag mit einem
deutlichen 27:33 bereits die 14. Niederlage ge-
geben hat.
Die Hoffnungen ruhen nun auf den beiden
Heimspielen, die nach der Osterpause noch
auf dem Terminplan stehen: am 11. April um
19.45 Uhr gegen den Tabellenletzten SC  For-
tuna Köln und zum Abschluss am 26. April
um 15 Uhr gegen den HSV Solingen-Gräfrath.
Dazwischen müssen die „Pirates“ am 18.
April noch zu der vom Ex-Eschbacher Tho-
mas Zeitz betreuten SG TSG/DJK Mainz-
Bretzenheim, die aktuell mit 39:7 Punkten
Spitzenreiter ist.

Zeitz, der auch schon Coach bei den Ober-
Eschbacherinnen gewesen ist, wird übrigens
in der kommenden Saison das Traineramt bei
den Männern der TSG Münster übernehmen,
die in der Oberliga Hessen um Punkte spielen.
Neuigkeiten gibt es von den Handballern der
TSG Oberursel: Kazimir Balentovic ist nach
Detlef Ernst, Carsten Heil und Carsten Saam
seit der vergangenen Woche bereits der vierte
Trainer der Männer in dieser Saison und die
Frauen haben am Freitagabend vor 500 Zu-
schauern das Spitzenspiel gegen die HSG
Lumbdatal mit 30:25 gewonnen und damit
einen wichtigen Schritt in Richtung Landes-
liga-Meisterschaft gemacht.
Männer-Landesliga Mitte: TSG Eddersheim
– TSG Oberursel 29:26, TSG Eppstein – TSG
Ober-Eschbach 25:32.
Frauen-Landesliga Mitte: TSG Oberursel –
HSG Lumdatal 30:25.

Bemerkenswert fit am 75. Geburtstag: Trainer Olaf Rausch (ABC Oberursel), eingerahmt von
Olympiateilnehmer Willi „de Ox“ Fischer (Barcelona 1992/links)) und Ali Kiydin (ABC
Oberursel), dem amtierenden Deutschen Meister im Super-Schwergewicht (rechts). Foto: gw

Tarik Chaikhoun (SG Ober-Erlenbach) klärt in dieser Szene zwar vor Eric Becker (FC Neu-
Anspach), aber die SGO hat das Gruppenliga-Derby am Samstag mit 1:4 verloren und damit
bereits die 10. Saisonniederlage kassiert. Foto: gw

Oberursel (gw). Nachdem es der BC Oberur-
sel auch im zweiten Versuch nicht geschafft
hat, in die 1. Mehrkampf-Bundesliga im Ka-
rambol-Billard zurückzukehren, wird das
Quartett aus dem Rosengärtchen in der Saison
2015/16 erneut um den Aufstieg kämpfen.
Die Spielzeit 2014/15 ist für das BCO-Team
am Sonntag mit einem 4:4-Unentschieden im
Heimspiel gegen den TuS Kaltehardt zu Ende
gegangen, wodurch es im Abschlussklasse-
ment nur zum dritten Platz gereicht hat. Mit
einem Punkt Rückstand auf Meister BSG
Goch und „Vize“ DBC Bochum II, die am
Ende der Runde beide mit 14:6 Zählern zu
Buche stehen. 
Jens Haimerl und Michael Henrich waren
beim Saisonfinale für Gastgeber Oberursel in
der Freien Partie und im Cadre 71/2 erfolg-
reich. Felix Wittkopf hatte für die Hausherren

den Sieg auf dem Queue, aber er musste sich
im Einband gegen Andreas Potetzki nach 25
Aufnahmen denkbar knapp mit 45:46 geschla-
gen geben. 
BCO – TuS Kaltehardt 4:4: (Freie Partie) J.
Haimerl – Merkes 160:110 (20 Aufnahmen);
(Einband) Wittkopf – Potetzki 45:46 (25);
(Cadre 47/2) Henze – Synek 104:116 (20);
(Cadre 71/2) Henrich – Ehlert 125:105 (18).
Die übrigen Ergebnisse vom letzten Saison-
spieltag: DBC Bochum II – BSF Goch 4:4,
MBC Duisburg - BC Frintrop 2:6. 

1. BSF Goch 10  53:27  14:  6
2. DBC Bochum II 10  52:28  14:  6
3. BC Oberursel 10  49:31  13:  7
4. TuS Kaltehardt 10  33:47 10:10
5. BC Frintrop 10  40:40  9:11
6. MBC Duisburg 10  13:67 0:20

Billard Club Oberursel 
hat den Aufstieg knapp verpasst

Sport in Kürze

Judo: Die Männermannschaft der HTG Bad
Homburg hat am dritten Kampftag der Ober-
liga Hessen gegen den JC Wächtersbach und
das Judoteam Bergstraße jeweils mit 7:0 ge-
wonnen und ist vor dem letzten Kampftag am
18. April in Frankfurt mit 10:2 Punkten neuer
Tabellenführer.
Minigolf: Der MGC Bad Homburg richtet am
Samstag auf seiner Anlage im Sportzentrum
Nordwest das 32. Osterturnier aus, das um 8
Uhr beginnt und über vier Durchgänge läuft.
Fußball: Für die Hallen-Pokalendrunde der
Betriebssportler haben sich die Mannschaften
Enterprise, Autohaus Luft und GIZ qualifi-
ziert. Das Finale wird am Montag, 13. April,
in der Sporthalle der Gesamtschule Stierstadt
ausgetragen und beginnt um 18.30 Uhr. 
Fußball: Die Mitglieder der Schiedsrichter-

vereinigung Hochtaunus treffen sich am 15.
April um 19.30 Uhr zu ihrer nächsten Pflicht-
sitzung im Vereinsheim am Wiesenborn in
Bad Homburg-Kirdorf. Bereits um 18 Uhr be-
ginnt dort auch die Zusammenkunft der Jung-
Schiedsrichter. 
HTG Bad Homburg: Die Jahreshauptver-
sammlung der Basketball-Abteilung beginnt
am Mittwoch, 15. April, um 20 Uhr im Semi-
narraum des Feri-Sportparks am Niederstedter
Weg. 
Fußball: Für die kommende Saison planen
der FSV Friedrichsdorf und die Sportfreunde
Friedrichsdorf eine Spielgemeinschaft in den
Altersklassen U 13 (D-Jugend) und U 11 (E-
Jugend). Informationen dazu erteilt Franz
Baumann unter Tel. 06172-79880 oder E-Mail
fbau1948@t-online.de. (gw)
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I M M O B I L I E N

G E W E R B E

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE
VERKAUFEN/VERMIETEN?

Wir suchen für unsere vorgemerkten
Kunden EFH, DHH, Reihenhäuser, 
2-FH, MFH, Villen und Wohnungen
im Erscheinungsgebiet der Zeitung.
Nutzen Sie unsere Marktkenntnisse
und Erfahrung für eine fachliche 
Beratung und schnelle Vermittlung
Ihrer Immobilie.

SGI Immobilien
Tel. 069-24182960, Fax -24182966

info@sgi-immobilien.de

OBERURSEL

adler-immobilien.de  |  06196. 560 960

Häuser | Grundstücke |
WOHNUNGEN | MFH

im Exklusivauftrag gesucht zum Kauf.

Bad Soden* Frankfurt *Neu-Isenburg *Oberursel *Hofheim 

Apotheker / Ärztin kommen zurück aus 
Südamerika und suchen neues Zuhause 
bis € 700.000 / Haus oder Großwohnung

Junge Familie mit Kind und gesicherter 
Finanzierung sucht kleines Haus oder 
Wohnung bis € 395.000

EZB Direktor aus Norwegen sucht neues 
Zuhause – 150 m² Wfl . bis € 1,0 Mio

Eigentumswohnungen von 2-5 Zimmer durch 
diverse Auftraggeber gesucht 

Neue Bankenaufsicht – verschiedene 
Mitarbeiter suchen Häuser / Wohnungen  

Kostenfrei:  DEKRA zertifizierte 
Gutachten zum Verkehrswert

BH – Friedrichsdorf
Restaurant mit Hofbewirt schaf ­

tung inkl. Küchen einrichtung,
Lager und Bestuhlung ca. 70 Spl.

+ 45 Spl., brauereifrei
Tel. 06172­23376

Niddatal

Ihre eigene Wohnung inkl. Einbauküche  

Ihnen ausreichend Platz u. Freiraum. 
Im Clubraum führen Sie entspannte 

Sofort-Kontakt: 0171 8561600

NEUBAU

Wohnen mit Komfort und Sicherheit

Kaufpreise ab:  145.153 €* 

HERMANN
IMMOBILIEN

Infoline 0800 50 60 70 8
www.hermann-immobilien.de

Tel.   0 61 72 - 10 10 711

Als DEKRA zertifizierter Sachverständiger
errechne ich den richtigen Verkaufspreis +

garantiere so
den zeitnahen

Verkauf !!!

Tel.   0 61 72 - 10 10 711

Als DEKRA zertifizierter Sachverständiger
errechne ich den richtigen Verkaufspreis +

garantiere so
den zeitnahen

Verkauf !!!

Osterwunsch

blumenauer consulting
Immobilien

Königsteiner Str. 6, Bad Soden am Taunus
T. 06196 5602-300, www.blumenauer-consulting.de

Harald Blumenauer

Junge Familie, mit 2 Kindern, sucht im Vordertaunus 
großzügiges Einfamilienhaus. Garten mit Platz für

 die Kinder zum Spielen gewünscht. Bis 1,2 Mio KP. 
Verkaufen Sie Ihr Immobilie? Rufen Sie mich direkt an: 

Harald Blumenauer, 06196 5602-301

4-Zi.-ETW – zum attraktiven Preis
in Friedrichsdorf 1: ca. 105 m²
Wfl., in gepflegtem MFH mit
gelungenem Grundriss, ruhige
Lage, 199.000,- € zzgl. Stellplatz.

www.schaefer-buelt.de 
06172/48600

A N G E B O T E

G E  S U C H E

Die Oberurseler Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de

Steinbach (hb). Auf der einen Straßenseite
glänzt die neue Mitte schon. Das Gemeinde-
zentrum von Sankt Bonifatius und das kombi-
nierte Pflege- und Wohnprojekt von Avendi
sind seit Wochen fix und fertig. Doch auf der
anderen Seite der Untergasse ist der abge-
brannte Saal des Bürgerhauses nach wie vor
eine Ruine. Immerhin: Bis Ende 2016 soll die
Steinbacher Herzkammer wieder schlagen. 
In den kommenden Wochen, damit rechnet
Bürgermeister Stefan Naas ganz fest, wird
nun endlich mit dem Abriss dieses trostlosen
Betongerippes begonnen. Der Grundstock für
die Finanzierung des Neubaus steht, denn die
Allianzversicherung hat ihrem Klienten gut
zwei Millionen Euro Schadensregulierung zu-
gesagt. Der Betrag reicht freilich nicht, denn
die Schallschutzfenster alleine kosten eine
Viertelmillion Euro. Deshalb benötigt die
Kommune zusätzlich Geld aus dem von Land
und Bund gespeisten Topf für das Projekt So-
ziale Stadt. Eine erste Tranche über 400 000
Euro ist bereits auf dem städtischen Konto. 
Vor gut zwei Jahren, in der Nacht zum 8. Feb-
ruar 2013, wurde der Bürgermeister in seinem
schmucken Fachwerkhaus gegen 1.30 Uhr von
der Polizei aus dem Schlaf geklingelt. Beim
Blick aus dem Fenster sah er auf ein „fünfzehn
Meter hohes Flammenmeer“. So schnell wie
damals hatte sich Stefan Naas noch nie ange-
zogen.  
Am Ende der zweistündigen Löscharbeiten

war von dem 400 Quadratmeter großen Saal
nur noch das Korsett übrig. Warum es nach der
Altweiberfastnacht brannte, konnte zweifels-
frei nie geklärt werden. Die Ermittler der
Kripo Bad Homburg und des Landeskriminal-
amts schließen jedoch einen technischen De-
fekt als Ursache aus. Das Feuer sei wohl im
Bühnenraum ausgebrochen. Innerhalb einer
Nacht wurde aus dem 1969 gebauten und
zwölf Jahre danach erweiterten „Haus der Be-
gegnung“ das Gegenteil – ein wüster und lee-
rer Ort. Bis heute warnt eine schwarze Hand
am Frontbau Nr. 36 vor dem „kontaminierten
Bereich“.
In knapp zwei Jahren, so die Prognose des
Bürgermeisters, wird im wiederaufgebauten
Saal das Steinbacher Kulturleben einen kräf-
tigen Impuls erfahren. Im unversehrt geblie-
benen Trakt werden die Vereine weiterhin kos-
tenlos Räume buchen können, doch eine Res-
tauration soll es nach dem Beschluss der
Stadtverordneten nicht geben. Bei Veranstal-
tungen wollen die Vereine selbst für Speis und
Trank sorgen, um sich eine wichtige Einnah-
mequelle zu sichern. 
Zur neuen Mitte der 10 000-Einwohner-Stadt
wird auch ein begrünter St. Avertin-Platz ge-
hören, während das benachbarte Grundstück
mit dem Netto-Markt, das bis zu einer Höhe
von vier Stockwerken bebaut werden darf,
zwar verkauft aber noch nicht entwickelt wor-
den ist.   

Die Herzkammer der Stadt 
wird endlich reanimiert

Der vordere, weitgehend unversehrte Gebäudeteil mit den Vereinsräumen soll auch nach 2016,
wenn der Wiederaufbau abgeschlossen ist, Vereinen zur Verfügung stehen. Fotos: hb

Hommage an Michelangelo
Hochtaunus (how). Eine großangelegte
Schau in der Bonner Kunsthalle thematisiert
die immense Wirkung von Michelangelo Buo-
narroti (1475-1564) auf die europäische Kunst
seit der Renaissance. Michelangelo war schon
zu Lebzeiten eine Legende. Sein herausragen-
des malerisches und plastisches Werk wird bis
heute bewundert, nachgeahmt und interpre-
tiert. Bedeutende Künstler aus fünf Jahrhun-
derten sind in einen schöpferischen Dialog mit
den Werken des Florentiners getreten: Raffael,

Carracci, Rubens, Delacroix, Rodin oder Cé-
zanne. Die künstlerische Auseinandersetzung
reicht von Hommage über Nachahmung bis zu
kritischer Distanzierung. Eine von der Wies-
badener Kunsthistorikerin Monika Öchsner
organisierte Ausstellungsfahrt am 11. April
kostet 77 Euro inklusive Bus, Reiseleitung,
Museumseintritt und Führung. Zustiegsmög-
lichkeiten in Oberursel (S-Bahnhof, Nassauer
Straße ) und Bad Homburg (S-Bahnhof, Bus-
haltestelle). Anmeldung unter Tel. 0611-540914.

Worte am Kreuz
Oberstedten (ow). An Karfreitag, 3. April,
um 20 Uhr will sich die katholische Gemeinde
St. Petrus Canisius, Landwehr 3, den Worten
von Jesus in Bild, Wort, Licht und Musik an-
nähern. Die Ausstellung der Originalgemälde
ist im Anschluss im Gemeindehaus zu sehen.

Wanderungen am Karsamstag
Hochtaunus (how). Eine Amphibienwande-
rung und eine kulinarische Wildkräuterexkur-
sion bietet der Naturpark Taunus am 4. April
an. Jedes Frühjahr brechen Amphibien aus
ihrem Winterquartier im Wald auf zu den Ge-
wässern auf, um dort zu laichen. Frösche und
Kröten können mit Naturparkführerin und
Geopark-Lotsin Anna Gladis während der
Dämmerung und Dunkelheit leicht beobachtet
werden. Gummistiefel und Taschenlampen
sind mitzubringen, wenn die Wanderung, die
für Familien mit Kindern ab sechs Jahren ge-
eignet ist, um 19 Uhr beginnt. Treffpunkt ist
der Wanderparkplatz bei den Bärenfichtenwei-
hern im Weiltal zwischen Schmitten und Nie-
derreifenberg. Die Kosten betragen fünf Euro,
für Kinder unter 14 Jahren ist die zwei- bis
dreistündige Wanderung kostenfrei. 
Auch viele kulinarische Köstlichkeiten bietet
die Natur am Wegesrand, im Wald und auf
Wiesen. Auf der Exkursion am mit Dipl.-Ing.

Adrian Stadtaus lernt man Wildpflanzen ken-
nen, aus denen sich leckere Gerichte zaubern
lassen. Rezepte werden ausgeteilt, sodass die
gesammelten Leckereien zu Hause fachge-
recht zubereitet werden können. Treffpunkt ist
um 14 Uhr die Luthereiche in Brombach
(Bitte nicht auf dem Parkplatz der Gaststätte
Waidmannsruh parken). Die Wanderung geht
voraussichtlich über zweieinhalb Stunden. Die
Teilnahme kostet fünf Euro, für Kinder unter
14 Jahren ist sie kostenfrei.

Fitnesstudio unter freiem Himmel
Oberursel (ow). Ein Fitnessstudio unter
freiem Himmel? Das gibt es jetzt neu bei der
TSG Oberursel. Ab dem 15. April treffen sich
die Sportbegeisterten immer mittwochs von 19
bis 20 Uhr auf dem Parkplatz der Sporthalle
der Erich-Kästner-Schule. 
Alle Fitnessorientierten, die ein intensives
Ganzkörpertraining suchen, sind hier genau
richtig. Trainiert werden Kraft, Ausdauer,
Schnelligkeit und Koordination, und das fast
ausschließlich mit dem eigenen Körperge-
wicht. Durch verschiedene Übungen werden
die Rumpfmuskeln trainiert und stabilisiert.

Da das Tempo selbst bestimmt werden kann,
ist das Training für jeden geeignet. Wer Inte-
resse hat, kann gerne zum Schnuppern vorbei-
kommen. Übungsleiterin Judith Schüler freut
sich, zahlreiche Teilnehmer begrüßen zu kön-
nen. Da die Gruppe in der freien Natur trainie-
ren wird, ist eine der Witterung angepasste
Sportkleidung von Vorteil. Auch ein Getränk
sollte mitgebracht werden. Weitere Informa-
tionen erhält man auf der Internetseite der
TSG Oberursel, in der Geschäftsstelle, per Tel.
unter 06171-51860 und per E-Mail an
info@tsg-oberursel.de.

Das Betonskelett des vor zwei Jahren abgebrannten Saals soll nun abgerissen werden. 
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Bauen & Wohnen

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN
Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro

Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine
DIPL.- ING. A. KLOHMANN 

65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8
Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16

www.ofenhaus-klohmann.de
GROSSE AUSSTELLUNG

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN

SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Wir sind günstiger als Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Ihre Fachfirma für Fußboden-

sanierung, Beratung und Planung

CELIKER GmbH
www.mc-fussbodenbau.de

Telefon 0174 3204279

lps/Cb. Neubausiedlung
Foto: Busche

Wohneigentum
Eine Säule der 
Altersvorsorge

lps/Cb. Wohneigentum bildet
einen wichtigen Aspekt der zu-
sätzlichen Altersvorsorge. Meist
ist ein Haus gegen Ende des 
Erwerbslebens abbezahlt. Dann
sollte es noch einen angemesse-
nen Marktwert besitzen. Massive
Bestandsimmobilien aus Mauer-
werk und Betonsteinen lassen
sich schneller und zu höheren
Preisen veräußern als Leicht -
bauhäuser. Bausachverständige
gehen bei Massivhäusern rech -
nerisch von einer um ein Drittel
längeren Lebensdauer als bei an-
deren Konstruktionen aus. Mas-
siv gebaute Einfamilienhäuser,
Doppelhäuser und Reihenhäuser
sind weniger empfindlich gegen
Witterungseinflüsse. Der War-
tungsaufwand ist geringer. Lang-
lebige Bauweisen sind Beiträge
zum Umweltschutz. Wegen der
soliden Bausubstanz lohnt es
sich immer, in eine Modernisie-
rung zu investieren.

Die Oberurseler Woche 
wünscht allen Lesern 
ein frohes Osterfest.

3000 Schritte
Oberursel (ow). Für Mittwoch, 8. April, lädt
der städtische Seniorentreff „Altes Hospital“
um 15 Uhr zu einem 3000-Schritte-Spazier-
gang ein. Treffpunkt ist vor der Chris -
tuskirche. Jeder ist zur Teilnahme eingeladen.
Nach dem Spaziergang ist ein Kaffeetrinken
im Seniorentreff geplant. Weitere Informatio-
nen gibt es unter Tel. 06171-585333.

Brum auf Rundgang durch Bommersheim
Oberursel (ow). Am Gründonnerstag, 2.
April, von 17 bis 19 Uhr unternimmt Bürger-
meister Hans-Georg Brum einen Rundgang
durch Bommersheim und lädt dazu alle Inte-
ressierten ein. Treffpunkt ist der Parkplatz
Feuerwehr. Von dort führt der Weg über die
Kalbacher Straße vorbei an der Friedenslinde

ins Feld bis zur Geschwister Scholl-Straße.
Themen werden unter anderem die Baustellen
Kalbacher Straße/Friedenslinde, die Situation
der Vereine in Bommersheim, die Schulweg-
situation, die Frage preiswerten Wohnraums
und die Perspektiven des Stadtteils, insbeson-
dere auch das Thema Bommersheim-Süd sein.

Am Infostand der BUND-Jugend gab es einiges zu bestaunen und viel zu lernen.

Casting in den Louisen Arkaden
für Floyd Reloaded-Konzert 
Hochtaunus (how). Am Freitag, 3. Juli, findet
in der Commerzbank-Arena das Konzert
„Manfred Manns Earth Band und Floyd Re-
loaded“ statt. Der Vorverkauf hat bereits be-
gonnen.
Im Rahmen des Konzerts wird der Rockklas-
siker „Another Brick in the Wall“ aufgeführt.
Sonja Palm, 1. Vorsitzende des Kindermusik-
vereins Stierstädter Spatzen und Vorstandsmit-
glied des Mieterverbandes Louisen Arkaden,
ist vom Veranstalter damit beauftragt, 100
Kinder und Jugendliche zu suchen, die diesen
Song gemeinsam mit den Rockmusikern auf
der großen 18 Meter-Bühne in der Commerz-
bank Arena aufführen. Dazu baut der Veran-
stalter am Samstag, 18. April, eine Bühne für
das Casting in den Louisen Arkaden auf. Ju-
roren sind die Sängerin Julia Duchardt, Floyd-
Gitarrist Philip Michael Klenz sowie Tourma-
nager und Tänzer Tom Kainikara.
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendli-
chen zwischen sieben und 17 Jahren, die gerne

singen und tanzen. Sie sollen zwischen 15 und
17 Uhr ein Lieblingslied präsentieren. Damit
alles klappt, ist eine Anmeldung bis Oster-
samstag, 4. April, unter E-Mail mail@
stierstädter-spatzen.de notwendig. Die Teil-
nahme am Casting ist kostenlos. Probenter-
mine finden am 12., 19. und 26. Juni, jeweils
von 17.15 bis 18 Uhr im Studio des Musik-
hauses Taunus, Oberursel, statt. 
Am Auftrittstag, 3. Juli, ist um 16.30 Uhr  Ab-
fahrt mit dem gemeinsamen Tourbus von
Oberursel (Klöcknerwiese) in die Commerz-
bank Arena in Frankfurt. Nach dem Auftritt,
der zwischen 21 und 22 Uhr geplant ist, kehrt
der Tourbus gegen Mitternacht zurück nach
Oberursel. Für die Teilnehmer entstehen Kos-
ten in Höhe von 20 Euro zur Deckung der
Sachleistungen. Es ist die Einverständniserklä-
rung eines Erziehungsberechtigten notwendig.
Um rockige Auftrittskleidung nur in Schwarz,
Weiß und Silber kümmert sich jeder Teilneh-
mer selbst. 

Chronischer Schmerz
Hochtaunus (how). Die Selbsthilfegruppe
„Menschen mit chronischen Schmerzen“
kommt am Mittwoch, 8. April, um 16 Uhr in
der Wicker-Klinik in Bad Homburg, Kaiser-
Friedrich-Promenade 47-49 (13. Stock), zum
Erfahrungsaustausch zusammen. Gäste sind
willkommen. Nähere Auskunft unter Tel.
06172-83465.

Die Stierstädter Spatzen mit ihrer Leiterin Sonja Palm sind schon einmal bei einem Manfred
Manns Earth Band und Floyd Reloaded“-Rockkonzert in der Commerzbank-Arena aufgetreten.

Oberursel (ow). Im Rahmen ihrer „Frühlings-
Interaktiv-Tage“ veranstaltete die BUND-Ju-
gend Hessen in der Vorstadt einen kreativen
Infostand zum Thema Plastikkonsum und
seine Folgen. Drei Stunden lang konnten sich
Interessierte am Samstagvormittag auf vielfäl-
tige Weise der Problemstellung nähern. 
Ein dreidimensionaler Pappmaschee-Fisch,
dessen Bauch mit Plastikkleinteilen, Spielzeug
und Müll gefüllt war, löste besonders bei Kin-
dern große Begeisterung aus und brachte
ihnen die Problematik von Plastik im Meer
und in der Nahrungskette näher. Außerdem
konnten Passanten die Höhe des jährlich in
Deutschland anfallenden Hausmüllberges,
komprimiert auf die Fläche eines Fußballfel-
des, schätzen und raten, wie lange Alltagsge-
genstände aus Plastik, wie eine handelsübliche
Babywindel oder eine Quietscheente, im Meer
brauchen, bis sie sich in Mikroplastik-Partikel
zersetzen. „Viele Menschen schätzen die Ver-
rottungszeit zwischen fünf und 70 Jahren. Tat-
sächlich dauert es über 450 Jahre, bis sich
Plastik zersetzt. Das ist aber nur ein theoreti-

scher Richtwert; wirklich ausprobiert hat es ja
noch keiner“, erklärte Organisatorin Katharina
Schön, die zur Zeit ein freiwilliges ökologi-
sches Jahr bei der BUND- Jugend leistet.
Auch positive Aspekte, die Nützlichkeit und
Unverzichtbarkeit von Plastik in vielen Berei-
chen wurden angesprochen.
Rund zwanzig Aktive aus ganz Hessen verteil-
ten rote und grüne Karten, je nachdem, ob die
samstäglichen Einkäufe der Fußgänger in
einer Plastiktüte oder im Rucksack oder einer
anderen umweltfreundlichen Alternative trans-
portiert wurden. Selbst Bürgermeister Hans-
Georg Brum kassierte für die Plastikverpa-
ckung von Wahlkampfmaterial eine rote
Karte. Er gelobte jedoch Besserung.
Co-Organisatorin Alexandra Struck, Mitglied
des Jugendlandesvorstandes der BUND-Ju-
gend, sieht die Veranstaltung als Erfolg: „Die
Resonanz der Aktion und die Wissbegierde
der Vorbeikommenden war erstaunlich. Auch
haben sich viele spannende Dialoge ergeben,
sodass auch wir von der Veranstaltung profi-
tieren konnten.“

BUND-Jugend zeigt 
der Plastiktüte die rote Karte
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Das Traute & Hans Matthöfer-Haus,

Altenpflegeeinrichtung der AWO 

in Oberursel sucht zum 1.5.2015

ein/e Mitarbeiter/in
als Haus- und Küchenhilfe

in Teilzeit 75 % Stelle

Sie bringen mit:

• Erfahrung im Küchenbereich

• Eigenverantwortliches Arbeiten

• Respektvollen Umgang mit alten Menschen

• Teamfähigkeit

• Flexibilität und Engagement

Wir bieten Ihnen:

• Vergütung nach TVÖD Service mit den sozialen

Leistungen der AWO einschließlich zusätzlicher

Altersversorgung.

• Interne und externe Qualifizierungsmöglichkeiten

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum

15.04.2015 an:

Traute und Hans Matthöfer-Haus

André Kirsch – Küchenleitung 

Kronberger Straße 5 · 61440 Oberursel

Tel. 06171 / 63 04 - 37

www.diehessenfee.de
Professionelle Wohnungs -
reinigungen zu günstigen

Pauschalpreisen.
Telefon 0177-4105004

Arbeiten in Oberursel? 
Wir sind eine erfolgreiche Marketing- & Vertriebs-
agentur mit Sitz in Oberursel und arbeiten mit 
namhaften Markenartikelherstellern sowie führenden 
Dienstleistungsunternehmen im Vertriebsbereich zu-
sammen. Zur Unterstützung unseres Innendienst-
Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin 
eine/n 

 PROJEKT-SACHBEARBEITER/IN MIT ENTWICKLUNGSCHANCEN 

Nach der Einarbeitung übernehmen Sie eigenverantwortlich Projekte und wickeln 
diese zusammen mit unseren Kunden selbständig ab. Sie organisieren den 
reibungslosen Ablauf der Projekte und stellen sicher, dass die Ziele erreicht werden. 
Weiterhin zählen die Rechnungsprüfung, die Kostenüberweisung sowie die 
Rechnungsstellung an unsere Kunden zu Ihren Aufgaben. Eigenständiges Arbeiten, 
Zuverlässigkeit und sehr gute PC-Kenntnisse (Microsoft-Office: Word/Excel/Power-
Point) sowie ein ausgeprägtes Zahlenverständnis sind erforderlich.  
 
Wenn Sie mehr über diese interessante Tätigkeit erfahren möchten, dann senden Sie 
bitte eine aussagefähige Kurzbewerbung (Anschreiben, Lebenslauf) unter Angabe Ihrer 
Gehaltsvorstellung sowie Ihres frühesten Eintrittstermins an:  
COMPACT GmbH, Sales & Marketing Services, Ludwig-Erhard-Str. 16 a, 61440 
Oberursel, E-Mail: info@compact-services.de  
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Seien Sie dabei:

MITARBEITER (M/W)
auf 450,– Euro-Basis

mit Option auf Teilzeit (25 Std./Woche). 
Wenn möglich, mit Führerschein.

 

VERANTWORTUNGSVOLLER

NEBENVERDIENST

Rufen Sie jetzt an: 06172 / 9446510
oder senden Sie uns eine E-Mail:  

Home Instead Hochtaunuskreis
Louisenstraße 101 | 61348 Bad Homburg

hochtaunuskreis@homeinstead.de

Wir sind spezialisiert auf die nichtmedi-
zinische Betreuung älterer Menschen sowie 
die Sicherung des Familienalltags. Unser 
kompetentes Pfl ege-Team deckt die Region 
Frankfurt Nord und Hochtaunuskreis perfekt ab.

Sie kennen unseren Getränkemarkt als serviceorientiert! Ihre Erfahrung und 
Ihr Wissen machen Sie für uns wertvoll. Gestalten Sie Ihre berufliche Zukunft
gemeinsam mit uns als

stellv. Getränkemarktleiter/-in
in Vollzeit

Kauffrau/Kaufmann im Einzelhandel
in Vollzeit
in unserem Markt in Oberursel.

Interessiert? Geben Sie Ihre schriftliche Bewerbung bei:

Getränkemarkt Walter KG • Herr Walter
Gablonzer Str. 33 • 61440 Oberursel

Die Ev. St. Georgs­Gemeinde Steinbach/Ts. sucht ab 01. 09.2015
für die Kindertagesstätte bzw. die Kinderkrippe

drei Erzieherinnen/Erzieher
(Teilzeit ist möglich)

Wir erwarten:
• abgeschlossene Ausbildung zur/zum staatlich anerkannten Erzieherin/Erzieher
• Aufgeschlossenheit, Engagement und Teamfähigkeit
Wir bieten:
• Eine 5­gruppige Kita/Krippe für 96 Kinder und zeitgemäßes Arbeiten 

in einem jungen Team
• Vergütung nach der Kirchlichen Dienstvertragsordnung (KDO) 

plus kirchliche Zusatzversorgung
• Anschluss an das Gemeindeleben, Hilfe bei der Wohnungssuche
• Mitgliedschaft in einer Kirche der Arbeitsgem. christl. Kirchen
Auskünfte bei der Kita­Leitung, Daniel Kiesel, Tel. 06171/71431 oder bei
Wolfgang Möhle, Mitgl. des Kirchenvorstandes, Tel. 06171/73636
E­Mail: kitaregenbogen@st­georgsgemeinde.de
Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an
Ev. St. Georgs­Gemeinde, Untergasse 29, 61449 Steinbach/Ts.

Pizzeria in Oberursel sucht
Küchenhilfe (m/w)

auf TZ-Basis mit Führerschein
Tel. 0178 - 255 86 86

Wir bieten: 
� Zeitlich flexible Arbeitsplätze auf 450 EUR‐Basis oder

mit Stellenanteil bis zu 50 % für professionelle Pflege
im ambulanten Früh‐oder Spätdienst 

� Ein tolles erfahrenes Team in der Pflege und Leitung 
� Gutes Miteinander und angenehmes Betriebsklima in

modernen Diensträumen 
� Umfangreiche und qualifizierende Fort‐und Weiterbildungen 
� Überdurchschnittliche tarifliche Vergütung + attraktive Sozial-

leistungen 
Wir erwarten für den Einstieg bei uns: 
„Pflegeexamen“, Kfz‐Führerschein, Lust und Freude am Beruf und im
Umgang mit Menschen. Die Mitgliedschaft in einer Kirche ist uns wichtig.

Ihre Bewerbung:
matthias.kantenwein.soz.badhomburg@ekhn‐net.de   oder
Ökumenische Sozialstation Bad Homburg | Matthias Kantenwein, PDL
Heuchelheimer Str. 20 | 61348 Bad Homburg v. d. H. | 06172 3088‐20
Weitere Infos: www.oekumenische‐sozialstation‐hg.de 

Zeitlich flexible
Jobs für exam. Pflegefachkräfte

Küchenhilfe
+ Servicekraft
nach Kronberg gesucht!

Pizzeria Toscana
06173 / 995 99 90
0172 / 315 74 62

Hundegassiausführer(-innen) auf Minijobbasis gesucht. 
Arbeitszeit vorwiegend mittags. Hundeerfahrung und PKW erfor-

derlich. Bewerbungen bitte per E-Mail an info@taunusgassi.de

Suchen Sie auch 
eine/n Mitarbeiter/in?

Rufen Sie unsere 
Anzeigen-Hotline an:
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Rolf Sengling ist der Schützenkönig

Ihren Schützenkönig samt Ritter hat die Schützengilde „Florian“ Bommersheim ausgeschossen.
17 Mitglieder beteiligten sich daran, den finalen Schuss auf den Adler zu setzen. Schützenkönig
2015 wurde Rolf Sengling (Mitte) mit der Sportpistole, 1. Ritter wurde der 1. Vorsitzende Holger
Girschikofsky (links) und den 2. Ritter schoss Klaus Goldschmidt (rechts). Gefeiert wird dieses
Ereignis anlässlich des traditionellen Torhausfests im Juli bei Spanferkel und guten Getränken.

Sie glänzten bei der Mathe-Olympiade: Sönke Schneider, Maximilian Göbel, Jonas Glückmann,
Heiko Kötzsche, Oliver Storck und Markus Kötzsche (v.l.). Foto: Sabine Reinke

Ostergottesdienst in der Kreuzkirche
Bommersheim (ow). Zum Ausklang der Kin-
derbibelwoche lädt die Kreuzkirche am Oster-
sonntag zu einem fröhlichen Ostergottesdienst
um 10.30 Uhr in das Gemeindezentrum
Kreuzkirche ein. Der Gemeindechor unter
Leitung von Sonja Lenhard wird den musika-
lischen Rahmen gestalten. Osterfreude und
Lebensmut sollen in dem Gottesdienst spürbar
werden. Am Ostermontag wird der Gottes-

dienst im ebenerdigen Gemeindesaal des Ge-
meindezentrums um 10.30 Uhr gefeiert. Da
die hohe Treppe in den Kirchsaal es Gehbe-
hinderten und Rollstuhlfahrern erschwert in
den normalen Gottesdienstraum zu gelangen,
möchte die Gemeinde mit diesem Angebot in
einem Taufgottesdienst niederschwellig ent-
gegenkommen. In diesem Gottesdienst wird
Dennis Tijok die Lieder am Klavier begleiten. 

Oberursel (ow). Das Gymnasium Oberursel
(GO) kann stolz auf seine Mathe-Asse sein.
Acht Schüler hatten sich mit ihrer Mathema-
tiklehrerin Angelika Beitlich für die 3. Runde
der Mathematik-Olympiade, die hessische
Landesrunde, in Darmstadt qualifiziert. Am
Ende standen drei Schüler des GO auf dem
Siegertreppchen:
Heiko Kötzsche (Q4) und Sönke Schneider
(6d) belegten für Hessen einen 1. Platz, Ma-
ximilian Göbel aus der 8f wurde Zweiter.
Heiko und Maximilian dürfen somit in der
Bundesrunde antreten, die in diesem Jahr vom
14. bis 17. Juni in Cottbus stattfindet. Dort er-
wartet die beiden ein Rahmenprogramm mit
sportlichen Wettkämpfen, kulturellen Angebo-
ten und natürlich viel Mathematik. Außerdem
werden sie zwei anspruchsvolle 4,5 Stunden
lange Mathematikklausuren schreiben. Sönke
Schneider kann aus Altersgründen noch nicht
an der Bundesrunde teilnehmen. 

Heiko Kötzsche wird das Gymnasium Ober-
ursel zum letzten Mal vertreten, weil er in die-
sem Jahr das Abitur absolviert. Er hat in den
vergangenen sechs Jahren in der Landesrunde
immer den 1. Platz belegt. Diesen Platz
wünscht ihm das GO auch für die Bundes-
runde.
Für das Gymnasium nahmen in Darmstadt au-
ßerdem Julius Rasner (5c), Oliver Stark (5g),
Jonas Glückmann (7d), Thorger Geiß (9e) und
Markus Kötzsche (Q4) am Landeswettbewerb
teil. Die Teilnehmer der Jahrgangsstufen 6 bis
Q4 schrieben eine Klausur am Freitagnach-
mittag und eine am Samstagvormittag. Für die
Schüler der Klassen 5 gab es eine nur eine
Klausur am Samstag. Heiko und Markus
Kötzsche sowie Thorger Geiß und Maximilian
Göbel waren vorher noch zu einem Vertie-
fungsseminar in Darmstadt eingeladen. Am
Samstagnachmittag fanden Workshops oder
Vorlesungen für alle statt. 

GO ist stolz auf seine Mathe-Asse
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Anmeldung unter 06172 - 2 62 99 / 0171 - 9 33 03 78
R. Pludra

• Frisches Design

• Smartphone optimiert 

für alle Displays

• Eigene Inhaltspflege (CMS)

• Kostengünstige Realisierung

• Bonus für Existenzgründer 
und Start-ups

• Charity-Konditionen für 
Vereine und Organisationen

In wenigen Tagen können Sie be-

reits eine neue Homepage haben.

http://striffler-media.de

0178 - 787 10 10

2. 4. – 8. 4. 2015

Best Exotic Marigold Hotel 2
Do. – Di. 20.15 Uhr

Sa., Mo. + Mi. 17.30 Uhr

Still Alice -  
Mein Leben ohne gestern

So. 17.30 Uhr; Mi. 20.15 Uhr

Asterix im Land der Götter
Sa. – Mo. 15.00 Uhr

Berliner Philharmoniker: 

Matthäus Passion
(Sir Simon Rattle)

Freitag 16:30 Uhr

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Untere Hainstraße 28, 61440 Oberursel

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
                      Motorboot  |  Revierfahrt  |  Manövertraining  |  Funk

Info-Abend Dienstag 07.04.2015, 20:00 Uhr
Info unter: www.yachtschule-oberursel.de

Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

Lagerverkauf
über 700 Feinkost-

produkte sowie Weine, 
Prosecco, Champagner, 
Grappa, frische Trüf-
feln, Käse, Trüffel-

salami, Parmaschinken, 
frische Pasta, 

italienische Brote  …

Ostersamstag
4. 4. 2015

10.00 bis 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Günther Hellriegel GmbH
Feinkost und Convenience

In der Schneithohl 3
61476 Kronberg-Ohö.

Industriegebiet
www.hellriegel.com

Mehr Freude am Wohnen mit
Bio. Teppich-Hand-Wäsche

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öff nungszeiten: Mo. – Fr.  9.00 – 18.30 
 Sa. 9.00 – 14.00

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

 
 

Kleine Osterpräsente 

und Geschenkideen 
zur Kommunion 
und Konfi rmation 
fi nden Sie in unserem Shop!

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
OBERURSEL

„Liebe, Lügen, Laster“
Kunstbühne Portstraße Oberursel
10. –  12.04., 02. + 03.05.2015 13,50€

Rumpelstilzchen
Alte Wache Oberstedten
19.04.2015 6,20€ – 8,40€

Kabarett mit Heribert Lehnert
Alte Wache Oberstedten
23.04.2015 16,40€

„Blütenträume“ – Schauspiel
Stadthalle Oberursel
26.04.2015 ab 11,00€

Kronberger Theatergruppe 
„die hannemanns“
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
08. + 09.05.2015  12,10€

Gut Gepfl egt!
Alte Wache Oberstedten
17.05.2015 16,40€

Burnout im Paradies – 
Kabarett-Geschichten mit Otmar Traber
Alte Wache Oberstedten
20.05.2015  16,40€

Siggi & Horst 
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
27.06.2015   19,00€

Bodo Bach
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
04.07.2015  21,00€

SOS – Seele oder Silikon
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
11.07.2015 19,00€

Magic Monday Show
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
18.07.2015             21,00€

Volkstheater: Verspekuliert
Eppelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
06.– 08.08.2015  21,00€

Begge Peder „Wunschkonzert – ohne Mussig“
Ebbelwoi- Straußwirtschaft „Alt Orschel“
14. + 15.08.2015 21,00€

5. Beat- Night mit THE SEACHERS
Remember The Star-Club Oberursel
Stadthalle Oberursel
19.09.2015 28,60€

Gerd Dudenhöff er als Heinz Becker
Stadthalle Oberursel
24.09.2015              30,60€  – 35,00€

BADESALZ - Dö Chefs!
Stadthalle Oberursel
06. + 07.11.2015 26,40€ – 30,80€

Mundstuhl
Stadthalle Oberursel
28.01.2016                  28,85€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
BAD HOMBURG

Verschwistert und Verschwägert
Kurtheater Bad Homburg
11.04.2015 13,00€ – 17,00€

Lilya Zilberstein, Klavier – Castle Concerts
Schlosskirche im 
Landgrafenschloss Bad Homburg
10.05.2015 18,00€ – 60,00€

Michael Mendl
Poesie & Literaturfestival 2015
Erlöserkirche Bad Homburg
04.06.2015 15,35€ – 49,20€

Alwara Höfels & David Rott – 
Lesung mit Frühstücksbrunch
Poesie & Literaturfestival 2015
Steigenberger Hotel Bad Homburg
06.06.2015 89,00€

Jürgen von der Lippe
Kurtheater Bad Homburg
28.11.2015 33,90€ – 43,80€

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN 
FRANKFURT +

Best of ROCK THE BALLET
Jahrhunderthalle Frankfurt
21. – 23.04.2015  47,50€ – 67,50€

Der Rosenkavalier von Richard Strauss
Opernhaus Frankfurt
Termine ab Mai 2015 ab 18,88€

Alles 90er MegaParty
Commerzbank-Arena Frankfurt
04.07.2015 24,90€

Romeo and Juliet
Alte Oper Frankfurt
25. – 30.08.2015 37,90€ – 62,90€

Howard Carpendale
Jahrhunderthalle Frankfurt
07.11.2015 37,50€ – 97,50€

Martin Rütter
Fraport Arena Frankfurt
24.11.2015 36,00€

Night of the Proms 2015
Festhalle Frankfurt
01. + 02.12.2015 49,50€ – 84,50€

Das Musical Elisabeth
Alte Oper Frankfurt
16.12.2015 – 03.01.2016 23,90€ – 97,90€

Lang Lang, Klavier
Alte Oper Frankfurt
30.04.2016 35,00€ – 129,00€

FESTSPIELSOMMER 2015

Burgfestspiele Bad Vilbel
09.05.  – 06.09.2015    16,00€ – 43,00€

31. Brüder Grimm Festspiele Hanau
Amphitheater Hanau
15.05.  – 26.07.2015     8,50€ – 22,50€

Burgfestspiele Dreieichenhain
Burggarten Dreieichenhain
30.06. – 16.08.2015     ab 21,00€ – 57,55€

Ein Service für die Leser der 

Wir bieten fachgerechtes Baden,
Scheren, Handtrimmen aller
Rassen und Mischlinge sowie
alles rund um die Hundepfl ege

Der Hundesalon
Inh. Antonia Puchal
– seit 18 Jahren –

Feldbergstr. 12, 61449 Steinbach, Tel.: 06171 / 5076855
Termine nach Vereinbarung

Anzeigen Hotline

Tel. 06171 / 6 28 80

Hochtaunus (how). Nach der Erfindung der
Fotografie im Jahr 1839 dominierten in den
ersten Jahrzehnten voluminöse Kameras. Es
handelte sich vor allem um Studiokameras für
Porträtaufnahmen sowie großformatige Reise-
kameras für die Landschafts- und Architektur-
fotografie. Beide Kameratypen hatten eines
gemeinsam: Sie benötigten ein Stativ und
waren sehr schwer. Erst die Weiterentwick-
lung der Objektiv- und Verschlusstechnik er-
möglichte gegen Ende des 19. Jahrhunderts
die Verwendung von Kameras mit einem klei-
neren Filmformat, kürzeren Verschlusszeiten
und ohne Stativ: die von da an so genannten
„Hand-Cameras“. Dr. Rudolf Krügener (1847-
1913) ist der Wegbereiter dieses Kameratyps.
Als Erfinder mit zahlreichen Patentanmeldun-
gen, als Hersteller einer umfangreichen Mo-
dellpalette dieser Handkameras, aber auch als
Autor von Veröffentlichungen wie den „Prak-
tischen Winken zur Ausübung der Moment-
Photographie“ nimmt er einen bedeutsamen
Platz in der Reihe der Pioniere der Fotografie
ein. 
Das Fotohaus im Freilichtmuseum Hessen-
park hat in Zusammenarbeit mit der Gesell-
schaft für Photohistorica eine Ausstellung
konzipiert, die Einblicke in das Wirken und
Schaffen Dr. Krügeners vermittelt. Angefan-
gen bei seiner wohl berühmtesten Kamera, der
Taschenbuch-Geheimcamera aus dem Jahr
1888, bis zu seiner wirtschaftlich erfolgreichs-
ten Kamera, der Simplex Magazinkamera,
veranschaulicht die Ausstellung die Weiterent-
wicklung der photographischen Aufnahmege-
räte im Zeitraum von 1888 bis 1909. 40 Ex-
ponate – darunter auch einige seltene Stereo-
Kameras, die zu jener Zeit besonders populär
waren – zeigen beispielhaft die nahezu gren-
zenlose Vielfalt der von Dr. Rudolf Krügener
hergestellten und vertriebenen Kameras. Er-

gänzt wird die Ausstellung durch Preislisten
aus dieser Zeit und informative Schautafeln. 
Die Ausstellung „Dr. Krügener – Wegbereiter
der Hand-Camera“ ist vom 22. März bis 15.
März 2016 im Haus aus Queck (Haus der
Foto- und Filmgeschichte Hessen), Baugruppe
Marktplatz, zu besichtigen.

Die Weiterentwicklung der 
photographischen Geräte

Eine Sonderausstellung im Hessenpark doku-
mentiert den Weg von der Studiokamera zur
Handkamera.
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